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\1'.." A.doilellt E.Ie!! G. all seil., BreslslI

Blick aus dem Flugzeug auf die Stadt Prau5nitz in Scl1lesien. In der Mitle des fast quadrali:schen Markfplalzes
sieht das. Rathaus, dessen Kern wahrscheinlich aus dem fünfzehnten Jahrhundert sfammt. In den Jahren 1928,
1931 und 1933 wurden nad1 den 'Plänen des ,Sreslauer Architekten Erich Grau sen. umfassende Umbau- und
Wiederherste!lungsarbeiien mii einem Gesamtkostenaulwand von elwa 100000 RM. durc:hgeführf'''

(Aufnahme Hansa-Luftbi!d G. m. b. H" Abt Hres!au, Nr. 1351. Freigegeben d. RLM. v. 21, 2. 1936)

Die schlesische Stadt ,Prausnitz, Bezirk iBreslau, besitzl ,ein altes Raf
haus, dessen Um- und Wiederherste!lungsbau mir anvertraut war. Es Ist
inferessant, aus den Aufnahmezeichnungen und photos vom Zustand
vor dem Umbau die Baugeschichte kennenzu!ernen und dann aus den
Zeichnungen und photos des jetzt umgebauten Zuslandes zu sehen,
was unter weilgehendsfer Schonung des alten Bauwerks geschaffen
worden ist.

Das Rathaus steht millen auf dem ,R,ing, dem fast quadra ischen
Marktplatz, Im Mittelpunkte der alien schlesischen Ko!onislendadt. Die
Gründung der Stadt erToJgte am Schniitpunkt zweier alter Handelswege,
die auch heute noch ,beide über diesen Ring führen. Der Kern des
Rathauses stammt noch aus gotischer Zeit. wahrscheinlich aus dem fünf
zehnten Jahrhundert. Die Grundform war denkbar einfach; sie bestand
aus drei nebeneinander gelegenen ,Baukörpern, von denen der mitie!ste
unierkellert ist. 1m Erdgescho  des nördlichen 'saukötpers lagen die
Fleischer- und Häckerbänke und über diesen der Kornspeicher, der

" A b b i I cl u n gen aus "Zen tral bl all der Bauverwa!fung n vere.inigt
mit ZeitschriH für Bauwesen, 1937, Heil 48; Verlag Wi!helm Ernst & Sohn,
Ber1in W 9.

Rathaus der Stadt Prausnit%. Links der neue Giebel mit der grotJen Marktlaubej rechts
daneben der Haupteingang mit dE!r neuen Freitreppe und darüber die aUen Renaissance
giebel aus dem Anfang des 16. Jahrhunderts (5 Aufnahmen Klettefoto, Breslau)
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Stadf Prausnifz. ,L i n k s der Obergescho grundri  und re eh f s der Erdge,schofJ
vor der Umgestaltung. Ma sfab 1 : 400
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Ralhaus de  Stadt Prausnit:z. tin k s der Obergescho grundrifJ und re eh t s der Erdgescho 
grundrifJ na eh der Umgestaltung. Marystab 1 : 400

wohl für Zeiten der Not oder für Kriegszeiten dj,e ,Ernährung -der Bürger
5'ichersfeHen sollte. ,Der südl.jche ,saukörper war etwas kürzer als die
beiden anderen. Um aHe drei Baukörper lief ein einfacher goNseher
Fries aus Formsteinen vor mehreren zurückgesetzfen Schichten; se-ine
leiden Spuren wurden be,jm Umbau gefunden und ergaben den Rück
schlu  auf die ehemal,ige Umlassungslinie. Diese drei Baukörper be
sfanden, abgesehen von dem oben erwähnten Kel!er, nur aus Erd- und
einem Obergescho  und irugen wohl drei .in gleicher R..ichfung laufende
Dächet, doch gab es hierfür ke,inerlei Anhaltspunkte mehr. 1m Inneren
wechselten vieJlach die Fu bodenhöhen, wenn man aus mehreren in
verschiedenen Höhen sitzenden zugemauerten Türen hierauf schlie en
durfte. -Dieser gotische Bau war s,kher e.in Rohbau, worauf der oben
erwähnte Fries hinzudeuten schien.

Anfang des sechzehnte.n Jahrhunderts, ah die Renaissance nach
Schle5ien vordrang, erfuhr .das Rathaus eine Erweiterung. Es wurde 'im
einspringenden Winke! ein mächtiger Turm angebaut, der südliche und
mitllere IBaukörper um ,e,:n Gescho  erhöht und im Westen mit einem
reizvollen Doppelgiebel, im Oslen neben dem Turm mit einem ein
facheren Giebel abgeschlossen. ,Die dama!s neuen AtchHekturlormen
dieser Giebel wurden durchweg aus ZiegellS..einen gemauert und ge
putz!. Eine Abdeckung der Schnecken und kleineren Gesimse, Kapitäle
usw. 'erfolgte nicht und doch haMen ,:;,ich diese T,eile bis zum Umbau
gut erha1len, was für das handwerkliche Können der damal'igen Zeit
ein gutes Zeugnis darstellt. Nur die grö eren Gesimse waren mit
Flachwerken cbgedeckt. Bel dem Aufbau des achteckigen Turmkörpers
wurden ,in Abstanden Verankerungen aus doppelten eichenen Mauer
!aHen eingemauert, die iluch um das Treppenlürmchen in s>einem oberen

Teil herumgeführt wurden. Die Art der Verankerung hai sich nicht be
wahrt, da die gänzlich '8'ingemauerfen Hö!zer vollkommen vermoderten,
so daij der schwere Turmkörper nur noch auf einem äuf}ert schwachan
Kernmauerwerk auhaf}. Auf den gro en Strebepfeilern des unteren
Turmkörpe-rs wurden drei Wappenl6wen aus Sandste,in aufgestellt mit
den Wappen der Stadt Prausnitz, der Grafen Maltzan und der Freiherrn
von Kurzbach. Die grorye kupferne Wetfedahne über dem {euer,ver
goldeten ,Knopf hägl die Jahreszahl 1563 und das Kurzbachsche Wap
pen. ,Es mu  also wohl damals die Stadl in .jrgende.inem abhängigen
V,erhältn'is zu dieser Grundherrschaft gestanden haben. Bei diesem Er
weiterungsbau wird auch der alle Rohbau verputzl worden sein. So
blieb der Zustand, bis Schlesien preu isch wurde.

Im Jahre 1742 machte sich das Bedürfnis der evange!ischen ,Geme,inde
nach einem eigenen Gotteshause gellend, denn die von F, IB. Werner
verla te Handschrift: Topographia SJlesiae von 1748 berichtet hierüber:

". . . . und so bat man denn die Ürundherrschalt um Ueberlassung
des ihr gehörigen, am Rathaus gelegenen Schüttbodens, der
dann auch der ev. Bürgerschaft ,um 200 Gulden eingeräumt
wurde. Unter diesem Schüttboden hatten die Fleischer- und
Bäckermittel ,ihr Kaufhaus, das lSie, als es sich darum hand.elie,
fiir das zu erbauende Bethaus den 'erforderHchen Platz zu ge
winnen, bereitwiWgst hergaben. Der T eil uns rer Kirche, wo
ehedem .die Fleischer- und ,ßäckerbänke gesfand n haben, ,ist
heute der sogenannte .Keller." - "Mit unglaublicher Schnellig
keit arbeitete man an dem Bau - kaum 10 Wochen waren 
verstrichefI, da stand das neue -ev. Bethaus fertig da am
21. X, 1742,"
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Rathaus der Stadt Prausnih: vor dem Umbau und der Wo;ederhersfe-flung.
Die Aufnahme z'eigl  indrjngfich die UneinheiHichkeH des ,saukörpers

Es isl 'nun interessanf, aus den Aufnahmezeichnungen zu erkennen,
in welcher eigenartigen und geschickten Weise der mit dem .Kirchen
einbau befraute M-eister damals dieser schwierigen Aufgabe gerecht ge
recht geworden ist. Für die Anlage eines hohen Kirchenraumes mit
beiderseitigen dreifachen Emporen war der alte Kornspeicher aHein nicht
breit genug. So verlegte man -die südlichen Emporen noch -in den
mittleren Baukörper, ,indem man ihre Grundfläche von den alten Rafs
dielen ,im 1. und 2. Obergescho  abnahm, und man öHneie die Wand
zwischen dem miffleren Baukörper ,und dem alten Kornspeicher durch
dre<i Bögen, zwischen denen man sfarke Mauerteile als Pfeiler stehen

Rathaus der Sfadf Prausnitz. West- und Südseite des Bauwerkes vor
dem Umbau und der Wiederherstellung

Rathaus der Sfadt Prallsnitz. Ansicht derselben Seife des Bauwerkes
n CI eh der Wiederhersfellung. Rechts der neue Giebel mif der gro eJ'"!
Markilaube

lie . Auf diese Weise behielten die gro en Bogenöffnungen, die man
in der Osl- und Wesfwand des alten Kornsp id1ers zur grö eren Länge
der Kirche ausbrach, nach Norden zu auch genügend WiderJagsmauer
werk. Nun wurde auch der I{;irchenraum bis zur Höhe der übrigen
bei den Baukörper 'erhöht und dieses Gescho  sowie der 051- und
Wesfanbau in Fachwerk hergesfe11l, wahrscheinlich aus Ersparnisrück
sichfen und zur möglichsten Beschleunigung der Bauzeif.

Der Z,ugang zu den Geschossen im Rathaus erfolg fe wahrscheinlich
nur über die Wendeltreppe, deren Stufen als volle Blocksfufen aus
Eichenholz gearbeitet waren, in der Weise, wie man solche sonst aus

Rathaus der Sfadi Pi'ausnitz. Dieselben bei den Seiten des Rathauses
na eh der Umgestaltung
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Sandste'in machte, also mit angearbertefem Kern. Diese 5tufe-n waren
nun im L<:ufe der Zei! sehr ausgelaufen und in SteIgung und Auftriff
unter sich so verschreden, dary die Treppe sehr schlecht gangbar war.
Das hat wohl die Stadtväfer um die Mitte des neunzehnten Jahrhunderts
veranla lr auf der Weslseife einen Treppenhausanbau zu erl'icht.en und
bei dieser Gelegenheit auch ,einen grölJeren -Raum 'im frdgescholJ zu
schaffen, für den sonst 'in dem Res! des Rathauses kein Plalz mehr war.
t8el diesem Anbau.ging man völlig skrupellos zu Werke und verschan
delte die schöne alte 'ooppelgiebeUronf, ,deren schöne VerhäJfnisse und
FOrmen man wohl nIcht rechf empfand.

1912 weihte nun die evangeHsche Gemeinde ,ihr neu erbautes Gotles
haus ein und die alte Kirche neben dem Raihaus wurde nIcht mehr ge
braucht. Die G!ocken, die man 1742 .iM 'Ratsturm aufgehängt hatte und
füt die man Scha!löcher in dem Turmmauerwerk ausgebrochen haUe,
wurden in die neue Kirche übernommen; man sägte zu diesem Zwecke
einfach die Balken unter dem Glockenstuhle heraus, um die Glocken
leichtet herunterlassen zu können und nahm dadurch dem allen Turm
einen guten Te'i! seiner inneren Aussfeifung. Die verlassene alte Kirche
wurde als Getreidespeicher verpachlet und ,es wurde auch nichts 'da
gegen eingewendet, da  im unteren Teil derselben kün,/[icher Dünger
eingelagert wurde.

Im gJe'ichen Jahre erhiel! ich den Auftrag auf einen Vorentwurf zum
Um- und Wiederherstellungsbau des alten Rathauses. Es erfolgt  die
Vermessung und die Bearbeitung des Bauvorhabens, doch zogen sich
dis weiteren Verhandlungen so In ,dJe Länge, da!; der Welfkrieg da
zwischen kam und der Gedanke an den ,Bau aufgeschoben werden
mul;le. Die Wiederaufnahme desselben erfolg e zu Beginn der In
flationszeH, doch konnte Buch damals wegen der steNg fortschreitenden
Ge!dentwertung nichts aus dem ,Bau werden. .Erst 1927 wurde erneut
dem Gedanken nahergetreten, doch zwangen die gänzlich veränderten
Vermögensverhälfnisse der Stadt dazu, mit den Mitteln spar.samst um
zugehen, und das erforderte eine 'VöHig neue -Bearbeitung von ganz
anderen Gesichtspunkten aus. Ich 'mul; <jetzt gesfehen, da  diese er
zwungene Beschränkung dem ganzen Umbau nUr zum Vorteil ge
dient hat.

Es war nun geplant, BUS dem K'lrchenbau den ursprünglichen goti
schen Baukörper des Rathauses wieder herauszuschälen und dan;n die

dringend nofwendigen Räume der Stadtkasse und Sparkasse 'unter
zubringen. Üoch erwies sich das Mauerwerk durch das funfzehnjährige
.Lagern des künsfl,id1e'n <Düngers so mit Sa!zen durchseucht, da!; ein voll
kommener Abbruch der Kirche .bis auf die F,undamente nicht zu um:'
gehen war. Immerhin wurde aber der Baukörper als !Solcher wieder auf
gebauT. Der häbliche Treppenanbau auf der WestseHe w,urde abge
rissen und an dessen Stelle eine doppelte IFreitreppe angelegt, die
ihre IForfsefzung zum 1. Obergeschol; 'im Inneren findet. So wurde die
alte schöne DoppelgiebeHronf wieder fre'fge!egt 'iJnd dem gcl<nzen Bau
wurden seine schönen alten VerhäHnisse von Grundflikhe zur Höhe
wiedergegeben. Da im Erdgescho!; keine neuen Räume gebraucht
wurden, kannte es 'im Anbau zu einer Markflaube ausgestaltet werden,
die den verschiedensten Zwecke'n di.enen kann. cin Ausschankraum gibt
z. B. bel besonderen Gelegenheiten, Jahrmarkf und derg!., die Mög
Irchke'it des Verkaufs von Speisen und Getränken. Diese laube wurde
mH KHnkerplaHen in reicherem Mus!er gepflasfert. Die neue Freitreppe,
das Paria I und die Archifekturte'i!e am neuen 9ro en Nordgiebel wUr
den in werkmäryig bearbeitetem Kunststein ausgeführt, die FalSsaden
erh:elle'n einen abgekrafzten Edelpufz. Das Dach wurde m'i  rot ge
flammten, unsortj :Hten Flachwerken gedeckt, alle Klempnerarbeifen wUr
dei1 in Kupfer hergestellt, die Turmdächer in Kupfer gedeckt. Die
Fer.ster der Kassenräume und des 'Archivs und die Nebenausgangsfür
ifl der Laube erroielten kunstschmiBdene Gitter. Bi,s auf die Kunsistein
arbeiten und die Heizungs- und sanitären Anlagen wurden alle Ar
beiten von ortsansässigen Handwerksmeistern m,it v el Liebe und Ver
ständnis ausgeführt.

Wegen der Schwieri9keit bei der Beschaffung der Milfel mul}te de
ganze Bau In dre,j .Bauabschnille eingeteil! werden, deren Ausführung
in den JBhren 1928, 1931 und 1933 erfolgte. DIe Gesamtkosfen be
trugen ungefähr 100000 RM.

In dem Fries des neuen Portales wurde ein Spruch eingemeiiJe!t:

Vor 400 Jahren bin ich gebaut,
Hab' gute Zei en und Not geschaut,
Sah Menschen kommen und Menschen gehn,
Wie lange mag 'fch wohl so ,noch dehn?

2!:'Memf\!E;lIdilfl'ffllil i1Ii\!!1S d\!l1l!' '\!I1!!'dlllil'II!IIIiI'I !!'dlJ!lul!I!' füll' !li1IiUW\!l1fil II!IIIiI'\!I11J!1
11'0" Red1is""",,,11 I!)r. He"" e b erg, IIresl"lI

I. Behinderung der Ausführung
Die Ausführung der Leistung kann durch nicht in der Person des

Unte1rnehmcrs liegende Umstände, z. B. WeHerkatastroph€'ll, Ausbleiben
von Leistungen anderer Handwerksr usw., behindert werden. Dadurch
kann die ,)nnenaHung der Ver1ragsfristen in Frage ges/elll werden. Des
halb hai der Auliragnehmer dem iÄuftrBggebe'r unverzüglich schriHl;ch
anzuzeigen, wenn er sich 'in der ordnungsmä!;ig2crl Durchführung der
übernommenen Leistung behinderl glaubt. Wird di,e Anzeige nicht er
s atiet, dann werden die hindernden Umstände zugunsten des Unter
nehmers nur berücksichtigt, wenn .die Tatsachen und deren hindernde
Wirkung dem Auftraggeber bekannt werden. ,Die VOB. verlangt .eine
"offenkundige", also öffentlich bekannte Kenntnis des Auflraggebers.
Es kann aber nicht darauf ankommen, daf, die Kenntnis des Bauherrn
yoffenkundig" ,ist. Vielmehr mu!; schon die Kenntnis genügen.

Die unmiltelbare Folge der Kennfnis ist die sfills hwei'gendeJ e n 1_
5 P rech end.e Verlängerung der Ausführungsfrisf, wenn

1. der Auftraggeber die Behinderung zu .vertreten hati
2. die Behinderung durch Arbeitskampf im Betrieb des Unfe 

nehmers oder in einem für ihn unmittelbar arbeitenden Betriebe ver
ursacht ist. Diese Ursachen dürft8-n heute gegenstandslos geworden
"Sein. Der heufe so ,entscheidende Facharbeitermangel ist in der fol
genden Ziffer gerege!!;

3. die 'Behinderung auf höhere Gewi:!1f ader andere Umstände zu
rückzuführen ist, deren Abändenmg nicht in der Macht des Aufirag
nehmers lag.. Zur höheren G!2'waf  gehören alle Ereignisse, welche von
.auben eingreifen und die unter gewöhnlichen Umständen Vorausseh.
bare Gefahren merklich übersteigen. Dabei mu!; an Hand der ge
gebenen Verhälinisse geprüH-werden, ob der Unlernehmer auch bei
Anwendung eiries höheren Grades von AulmerksamkeM .und Vorsicht
imsfBnde war, die Gelahr vorauszu3ehen und abzuwende"n. Die höhere
Gewalt ist eine besondere. Art des Zufalls, also eines Ereignisses, das
vom Unternehmer nicht verschu det ist und von ihm auch bei Anwen
dung der allgemein erforderlichen Aufmerksamkeit nicht 'Vorausgesehe....

werden konnte. Isf mit gewissen Betrieben die Gefahr des Zufalls schon
der Natur der Sache 'nach verb:.snden, so da  gewisse Unfälle mehr
oder minder häufig vorzufallen pflegen, dann wird mBn von höher;;)r
Gewalt nUr reden können, wenn s:ch das Ereignis, auch nach dem zu
vor bezeichneten Ma!;stabe bemessen, noch als ein au!;ergewohn!Jches
darsteJJt. MH den in der Gefährlkhkeit des Betriebes ohnehin be
9 r ündelen Gefahren hat der Unlerne.hmer aHema! zu rechnen. ,Aus d£!r
Natur der höheren Gewalt folgt - weil sie eine besondere Art von
Zufall bedeutet - da!; jede Art von Verschulden _ (Vorsat,z oder
Fahrlässigkeit) des Unternehmers ihr Vorhandensein ausschrie!;l. Das
Ereoignis mur, von auryen her eingewirkt haben.

Richtschnur für den Beg iff hohere Gswalf s,ind im aHgemeinen
nlNaturere-ignisse ode,r andere unabwendbar8 Zufällen, dfe auch durch
die dem einzelnen Untemehmer vernünft,!gerweise zuz'umutende grä te
Sorgfalt und verständiges Handeln nicht abzuwenden waren.

Witterungsein/lüsse, mit deneJ1 be: Abgabe des Angebots in der
Ausführungsfrist no r mal e rw.e i s e gerechnet werden muf,te, gelten
nfehl als Behinderung.

Der AuHragnehmer hat für cl!,e Bese-it<igung der Behinderung zu
sorgen. .Er hat alles zu tun, was .:hm bilHgerwei.se zugemutet werden
kann, um die Weiterführung der Arbeiten zu ermöglichen, Nach iBe
seitigung des Hinde-misse-s hai er die Arbe,iten unverzüglich, d, h. ohns,
schuldhaUes Zögern und ohne besondere Aufforderung, wieder auf
zunehmen.

Für die Dauer der Behinderung wird die Ausführungsfrist enl
sprechend verlängert. Die ,Fristverlängerung besteht aus der IDauer der
Behinderung, einem Zuschlag für das 5inr:chfen für die Wiederaufnahme
der Arbeifen sowie einem Zuschlag für' die etwaige Verschiebung der
Ausführung in eine- ungunsflgere Jahreszeit,

Sind dje hindernden Umstända. von' einem Verfragsteil zu verrrete:1,
so hat der .andere Teil Anspruch auf Ersatz des nachwe-islich ent
standenen unmitlelbare:n Schadens Der entgangene Gewinn ,isl ketn
unmif1elbare-r Schaden.



11. Unferbrechun9 der Ausführung
,Durch die Behinderung in det ordnungsmäl)ig n Durchführung der

leistung wird die Ausführung regelmä ig erschwerf, aber nichf un/er
brochen, Bei der Unf rbrechung trHI ein Stillsfand -ein, der vorüber
gehend oder für immer andauert. In dieser Ze.if"ii'sl die Ausführung
der leistung unmöglich. NJchl, 'nur die Innehaltung -der Vertragsfrhlert,
sondern sogar die: VerlragserfüJ1ung wird in Frag2 gestellt.

Wird die Ausführung fÜr voraussichtlich längere Dauer unt3-rbrocheo,
ohne dak d'9 leistung dauernd unmöglich wird, so wird hierdurch da:>
VortragsYe-rhä!tni  noch nicht berührt. Es tritt m.:r cinf> von der :ir,
Vertrage vorgesehenen abweichende Abrechnung und Fä!ligkeit der
Forderung des Unfernehmers ein. Die bereits ausgeführlan leislungen
sind nach den Verfragspreisen abzurechnen. Dem AuHragnehmer sind
au erdem di  Auslag.en zu vergüfen. die  n den VNtragspreisen des
nichf ausgeführfen TEi!s der Leistu!1g enthalten waren und welche ihm
be-reits f::nfs!anden sind. Bei der Abrechnvng handelt es sich nicht um
Aufstellung einer Zwischenrechnung zur Erlangung einer Abschlags
zahlung. Die VOB. meint die endgültige Abrechnung der bis zum
Eintriff der Unieybrechung geleisfeten Arbeiten. Die Rechnung ist da
her alsbald e;l1zurelchen, sie mulJ prüfungsfähig sein und den ;n
Nt. 49/1936 auf Seife 483 di2ser Zeitschrift dargelegten Anforderungen
genügen, Die Zahlung isf aufs äu erste zu beschleunigen ' nd späie
stem innerhalb von zwei Monat-en nach Elnre.ichung der Rechnung zu
leisfen.

Hat ein VertragsteH die Unterbrechung zu verhelen, sc hat der an.
dere Teil denselben Schadensersatzanspruch wie bei der Behinderung.

Dauert eine Unlerbrechung fänger als 3 Monale, so kann jeder Teil
nach Ablauf dieser Zeit kündigen. Die Kündigung ist vorher selbst dann
nicht zu!äss'ig, wenn schon bei Einhitt der Unferbrechung ihre längere
Dauer als 3 Monate voraussehbar ist.

Die VOB. regeJt nul' die FäHe, in denen die Unterbrecl1Ung zwar für
längere Zeit, aber voraussehbar nur vorübergehend, andauerf. Sie er
örter! nich! die ursprüngliche oder nachträglich einlretende dauernde Un
möglichkeil der leisiung, Ein auf eine im ganzen unmögliche Leisfung
gerichteter Verhag ist nichlig. Von Anfang an unmöqlich ist eine leislung,
wenn sie von niemand, z. B. aus Rechlsgründen, vollbracht werden kann.
Tritt die Unmöqlichkeil erst nach Beginn der Ausführung ein, so kommt
es auf die Umstände, insbesondere darauf an, wer die Unmöglichkeit zu
ver1re!en hai. Beruhf die Unmöglichkeit auf einem zufälligen Ereignis,
dann braucht der Auftraggeber die Vergütung nichl zu entrichten. Beruht
die Unmögl'ichkeH auf einem vom Untemehmer zu verTrefenden Umsf.:md,
so wird der Auftraggeber ebenfal!s von der Entrichtung der Vergütung
befreit und erlangt darüber hinaus noch einen Schadensersatzanspruch
gegen den Unternehmer.

111. Verteilung der Gefahr
Die Gefahr der leisfung träg! der Un!ernehmer bis zur Abnahme.

Für den zufälligen Unte gang oder eine zufällige Verschlechterung der
vom Auftraggeber gelieferten Material1en ist der Unternehmer nicht ver
an!worlJich. Doch kann wirksam vereinbart werden. da  der Unternehmer
auch für die vom Auliraggeber gelieferfen Baustoffe mithaffen solle. Mi!
der Abnahme geht die Gelahr auf den Auftraggeber über.

Wird vor der Abnahme die leistung durch höhere Gewalt, Krieg
oder andere unabwendbare Umstände, die der Auftragnehmer nicht zu
verfreten hai, beschädigt oder zerstör!, so ist die ausgefuhrfe leisfung
(nicht .e1wa die übriggebliebene zersförte) nach den Verfragspreisen ab
zurechnen. Dem Unlernehmer sind auch die bereits entstandenen Aus
laqen zu verqüten, welche in den Verfragspreisen des nicht ausqeführten
Teifs der Leistung enthalten waren. Für andere Schäden besteht keine
gegenseitige Ersatzpflicht.

Auf Verlangen hat der Auftragnehmer die angelieferten Werksfoffe
oder Bauteile und das Bauwerk, wenn diese in das Eigentum des Auf
fragqebers übergegangen sind, gegen Feuersgefahr zugunsten und für
Rechnunq des Auftragnehmers zu versichern. Solange der Auftraggeber
noch nieht das Eigentum erworben hat, steht der AbschlufJ der Ver
sicnerung im Belieben des Unternehmers. Das Eigentum wird an beweg
lichen Sachen Cz. B. den tmgelieferlen Werkstoffen) durch ausdrückliche
Einigung und Uebergabe, an dem Bauwerk schon durch den Einbau in
das dem Auftraggeber gehörende Grundstück erworben.

IV. Kündigung durch den Auftraggeber
Der Auftraggeber kann bis zur Vollendung {nicht bis Zur späfer er

fo!genden Abnahme) der leistung den Vertrag beliebig und ohne An
gabe von Gründen kündigen. Die Kündigung hat zur Folge, da  der
Vertrag für die Zukunft aufgehoben ist. Eine Kündigung liegl nur dann
vor, wenn der Kündigende sich endgüllig und vollständig vom Verlrage
lossagen will. Erklär! der Auftraggeber, da  er die früher entrichtelen
Preise nicht mehr zahlen und nur zu bestimmten herabgesetzten Preisen
wei1er arbeifen rassen wolle, so kann darin r:och keine Kündigung ge_
sehen werden, sondern lediglich eine Er/üllungsverweigerung.

Im Fal1e dieser Kündigung behält der Au/fragnehmer den Anspruch
auf die Gegen!eistung. Neben der vereinbarten Vergütung kann er aber
keinen Anspruch auf Schadensersatz: wegen Nichterfüllung durch den
Auftraggeber sfellen. Ist die Vergütung nicht in einer Pauschsumme, sen
dern nach MafJgabe der ZUr Herstellung erforderlichen Einrelleistungen
bestimmt, so wird der Anspruch auf die vereinbarfe Vergütung !n An
lehnung an die. Einze!leistungen begründet.

Der Anspruch des Unternehmers ermäl}igt sich aber durch die An
rechnungspflichf, die sich auf ersparle Aufwendungen oder anderweitige

Verwendung der ArbeiiskraH des Unternehmers bezieht. Der frofz der
Aufkündigung an'sich fortbestehende Anspruch auf die Vergütung wird
VOn selbsl um den erspar/en Betrag gem'indert. Eine ungerechtfertigte
Bereicherung des Unternehmers soll ausgeschlossen werden. Er soll nicht
mehr erhalten, als er. gehabt haben würde, wenn er die von ihn; ge
schuldete Gegenleistung gewährt häHe. Ein innerer ursächlicher Zu
sammenhang des anderweitig erlangfen Erwerbs mit dem Verhalfen des
Auftraggebers brauchf n;ch  vorzuliegen. Deshalb ist jeder Ver&ensl an
zurechnen, auch ein zufällig erlangter oder erlangbar gewesener. Die
Voraussetzungen der Anrechnung darzulegen, ist Sache des Auflraggebers.

Da der Unlernehmer unter Berücksichtigung der Anrechnungspflicht
Anspruch auf die ganze vereinbarte Vergütung hat, darf der Auftrag
geber auch die ausgeführte Leistung eInschlie iich der dabei verwenw
defen oder sonst in sein Eigentum übergegangenen SloHe behalten. Au!
Werkstoffe, die für die leisfung bestimmt aber noch nicht verwendet
sind, haf er selbsl dann keinen Ansoruch, wenn sie zum Zwecke der Ver
wendung auf das Grundstück des Auftraggebers gebracht worden sind.

Durch die Eröffnung des Konkurses über das Vermöqen des Unter
nehmers wird das Kündigungsrechf des Auftraggebers nicht aufgehoben.
Die VOB. dehnT es auch auf den Fall aus, dal) der Unfernehmer seine
Zahlungen einstell I. Zah!ungsstockung ist noch keine Zahlungse!nsfe!_
lung. Eine vorübelgenende ZahlungseinsteJlung steht der dauernden
gleich.

Der im Fa!!e des Konkurses ocler der Zahlungseinsfe!lung ausgeführte
Teil der leislung ist nach den Verfragspreisen abzurechnen. Dem Unter
nehmer sind auch die bereits entstandenen und in den Verfragspreisen
des nicht ausgeführten Teils. der leistung enthaltenen Auslagen zu ver
9 üfe n. Der Aulfraggeber kann Schadensersaiz wegen Nichlerfüllung des
Restes verlangen,

Verzöqerf der Auftraqnehmer den Beqinn der Ausführung, gerät er
mit der Vollendunq in Verzug, beseiliq! er nicht während der Ausfüh
rung die als manqe!haft oder verlraqswidriq befundenen leistunqen oder
werden die Ausführunqsfrisfen offenbar nich! eingehaUen, dann kann ihm
in jedem einzelnen Fa!! der Auftraggeber eine angemessene Fris.t zur
Vertraqsetfüllung mit der Erklärung setzen, dalJ er dem Unternehmer
nach fruchlfosem Ablauf der Frjst den Auf/rag entziehen werde (Kündi
gung}. Die Kündigung ist ersf zulässig, wenn die gesetzfe Frist fruchtlos
abgelaufen ist.

Nach der Enfziehunq des Auftrages ist der Auftraqgeber berechfigt,
den noch nicht vollende/en Teif der leisfung für Rechnung des Unfer
nehmers durch einen Dritten ausführen zu las n. Er ist auch berechligt,
auf die weitere Ausführung zu verzichten und Schadensersatz wegen
Nich!erfüllung zu verlanqen, W8-lm die Aus/ührunq aus den Gründen, die
zur Entziehung des Auftrags geführl haben, für ihn kein In/eresse mehr
hat. läM der Auflraggeber die leistung durch einen Dritten zu Ende
ausführen, dann kann er auch Ersatz des elwa enislehenden weiferen
Schadens verlangen.

Die Entziehung des Auftrags kann auch auf einen in s'ich abgeschlos
senen Teil der überfragenen Leislung beschränkt werden.

Der Auftraggeber kann Gerüste, Gerate, Maschinen und andere auf
der Bausfelle vorhandene Einrichtunqen sowie anaelieferte Werkstoffe
qeqen anqemessene Entschädigung für die WeHerführung der Arbeiten
in Anspruch nehmen.

Der Auffraqnehmer kann die Aufmessunq und Abnahme des von ihm
ausqeführten Teils der leistunq alsbald nach der Kündiqung verlanqen.
Er soll unverzüqlich eine vorläuliqe Rechnunq über die ausqeTührfen
leisfunqen vorleqen. Eine weqen Verzuqes fälliqe VertraGsstrafe kann
nUr bis zum Taqe der KündiqunCl ae/ordert werden. Der Auftraqqeber
hat spätestens innerhalb von 12 Werktaqen nach Abrechnung mit dem
Driften e'ne Aufstellunq über die enlsTandenen Mehrkosten und über
seine anderen Ansprüche dem Auftragnehmer zuzustellen.

Der Auffrag k2'nn auch innerhalb von 12 We klaqen seit Kenntnis ent
zOGen werden, wenn der Auffraqnehmer mit anderen Bietern zum Nach
teil des Auffraqqebers. eine gegen die qulen Sillen vers!olJende- Abrede
zur Erzielunq e'ines unanqemessenen hohen Preises qefroffen h ffe. Ab
reden unter Unternehmern. die darauf ab:z:,elen, bei einer öHentlichen
Ausschreibunq einem Befeiliqten den Zuschlaq dadurch zu erwirken, daf;:
die anderen besonders hohe Gebole abgeben, sind noch nicht sitten
widrig. 'Sie sind es aber dann, wenn sie auf p!anmä iqe IrrefLihrunq des
Auftraqgebers und zu de sen Schaden auf Erzie!ung übermi:if'j:iger Preise
ausqehen. Als siJtenwidrfg wurde auch eine Vereinbarunq zwischen
Unternehmern angesehen, nach der durch ein um 20 v.H. erhöh fes Ver
tragsangebot der Auf.fraqqeber über die Höhe des in Wahrhei/ ange
messenen Preises getäuscht werden sollte.

Neben den bisher genannten Kündigungsgründen bestehen die a!!
gemeinen Endigungsqründe eines Vertrages. Dazu kann. auch die nach
fräglich einlretende Unmöglich keif der Leistung gehören. Diese trm mit
dem Tode des Unternehmers ein, wenn es auf dessen persönliche lei
sfunqsfähigkeit und Mitarbeit ankommt. Nach der VOB, sol! der Un
ternehmer die Leislung im eiqerten Betrieb durchfqhren. Das kann, nicht
dahin verstanden werden, da  die persönliche Leistung des Unierneh
mers, die durch die Hiiigkeif eines anderen nicht ersetzt werden kan.n,
wesenilicher Bestandieil des Vertrages sei. Wenn sich aus dem Verirage
nicht das Gegenteil ergibt, dann isf der Tod des Unternehmers. ohne EIn
flu . Ebenso ist auch der Tod des Auftraggebers ohne Bedeutung, so
fern nicht elwa auch dessen persönliche Mitwirkung bei der Ausführung
unerläf,lich ist.



V. Kündigung durch den Unfernehmer
Die VOB. beschränkt das Kündigungsrecht des Unternehmers auf zwei

Fä1le
1. Wenn der Auftraggeber eine ihm obliegende Handlung unterlä t

und dadurch den Auftragnehmer auterstande setzt, dre leistung auszu
führen. Damit ist der Abnahmeverzug eies Auftraggebers gereg.eH. Die
Hand!ung des Auftraggebers kann bestehen in der lieferung von Bau
stoffen, Ueberlassunq des Arbeitsraumes, Sorge für dessen gefahrlose
Beschaffenheit, Erteilung von Anweisungen oder sonstigen persön
lichen Mitwirkungen des Auftraggebers bei der Ausführung. Gerät der
Auftraageber durch Unterlassung einer solchen Handlung in Verzuq, so
kann die Handlung nicht erzwungen werden. Der Verzug des Auftraq
gebers erfordert kein Verschulden von seiner Seite. Er wird auch nicht
durch eine vorübergehende Verhlnderunq des Auftraaaebers an der
Vornahme der bei der Ausführung der leistung erforderlichen Handlung,
sondern nur durch ein objektives, d. h. n,cht in seiner Person liegendes
Unmöq1ichwerden seiner Mitwirkung ausgeschlossen.

2. Der zweite Kündiqungsgrund liegt vor, wenn der Auftraggeber
eine ausbedungene Zahlung versäumt und die ihm geslellte angemessene

Frist zur Nachho!ung verstreichen la t. Da die leistung in diesem Fall
noch nichf vollendet ist, kann es sich nur um Absch!aqszahlungen han
deln. Diese sind auf Anfraq des Unfernehmers in Höhe der jeweils
nachgewiesenen vertragsmä igen leislungen in möglichst kurzen Zeit
abständen zu gewähren und spätestens sechs Werkfage nach Einrei hung
der Aufslel!ung zu leisten.

Nach der Kündigung des Uniernehmers sind die bisherigen leistun
gen nach den Verfragspreisen abzurechnen. Auf}erdem haI der Auftrag
nehmer Anspruch auf Ersalz des ihm entstandenen unmittelbaren Schadens.

Beqründet die Nichtmitwirkung des Auffragqebers bei der Leistung
des Unternehmers nIcht nur Annahmeverz:u9, sondern eine die Erreichung
des Vertragszwecks gefährdende Verlragsverlefzung, so kann der Unter
nehmer ohne vorherige Frisfsefzung vom Ver/rage zurücktreten, wenn
nach lage der Sache ihm nicht zuzumuten ist, da  er froh Gefährdung
des Vertragszwecks beim Vertrage stehen bleibt.

Im ubriqen bleiben daneben die aus allqemeinen gesetzlichen VOr
schritten sich erqebenden Ansprüche des Unternehmers wegen vertraq
lichen Verschuldens, der vom Auftraggeber zu vertretenden Unmöqlich
keif der leislung sowie die Einrede des nicht erfüllten Vertrages bestehen.

aus
Merkblall über die Förderung der Kleinsiedlung. Der Re 1 eh 's 

i i1 nun 9 s Ver ban d des Bau g ewe r k e s haf 'in Zusammenarbeif
mit Herrn Oberregierungsral D r. Bel I.i n ger .im Reichsarbei}sministe
rium e'in Merkblatt über die Förderung der Kleinsiedlung heraus
gegeben, durch das Autklärung über die von der Reichsregierung
getroffenen Ma nahmen zur Förderung der Kle-insiedlung und des
Arbeilerwohnstätfenbaues in wei este Kreise hineingetragen werden
soll. In diesem Merkb!ali wird auf die wichtigsten ,Bestimmungen hin
gewiesen, die bei dem ,Bau von Kleins'i,edlungen zu beachten sind.
Das Merkblatt, das kostenlos abgegeben wird, kann 'Vom Reichs
innungsverband des Bauqewerkes, ,serlin-Charlotlenburg 9, .Franken
allee 7- 9, bezogen werden.

Die Eriolgsbilanz der 1. deutschen Archifekturaussfellung. Zum Ab
schlu  der 1. deutschen Archilektur- und Kunsthandwerksausslellung gab
der Direktor des Hauses der Deutschen Kunsl, Ko!b, vor der Presse eine
Rückschau, Er wies darauf hin, da  die hohe Besucherzahl von 275 000
während der 13 Wochen, .in denen die Modelle im Hause der Deutschen
Kunst zu sehen waren, in Anbefracht der Winterszeit als ganz au er
ordent!Jch hoch zu bezeichnen ist. Unter den ausländischen Besuchern
haben die Haliener und Enqländer vorgeherrscht. Die Kunsthandwerks
ausslellung hat au erdem e:nen den Ausstellern zugute kommenden
gro en materiellen Erfolg zu verzeichnen. Die nächste gro e ArchHektur
und Kunsthandwerks-Ausstellung wird noch in diesem Jahre vor Weih
nachten, voraussicht!fch am 3. oder 10, Dezember, eröffnet werden, da
mit das Kunsthandwerk die Möglichkeit hat, Olm Welhnachlsgeschäfl teil
zunehmen,

HTl.-Besucn für den Reichssieger im Relchsberufsweffkampf 1939.
Auch 'im diesjährigen Re'ichsberufsweflkampf stellte das .Bauhandwerk
aus den Reihen seiner Maurerlehrlinge neben der Mehrzahl der Gau
sieger wi-ederum den Reichss,i,eger in der Berufsgruppe Maurer. Wie
im ,Reichsberulsw-eflkampt 1937 wird der Re.ichsinnungsverband des
Baugewerkes Buch den aus seinen ReJihen sfammenden diesjährigen
Siegern in der Berulsgruppe Maur.er eine besondere Ehrung zuteil

IiElriItil1UlIi! i!!JlJI1d ' II'@lI'dlJl1l!11lJ11alflJl1"  - '"
liIed..'isde<kung ven lIausd",illhel"

für den öffentlich geförderten WOhS1UiigS  u. Siedlungsbau'"
Aenderung der Vorschriften und Punkt 1 des Bedarfsdeckungsscheines
Der Reichs  und Preuijische Arbeit$minisfer Berlin. den 19. April 1938.

IV a 6 Mr. 2411/10 11. Ang.
1. Veränderung des ,B'e-darfsdeckungsscheines"'"
Der Bedarfsdeckungs'schein wird im Punkt 1 wie folgt geändert:

,,1, Be s ch ein i gun g des Au I t rag n e h m e r s (S ä ge wer k
- Hol z h ä n dIe r)

tch verpflichie mich, auf Grund der - in beglaubigter Abschl"i/l _
vorgelegten Dring:'ichkeitsbescheinigung nach Anlage 1 des Rund
erlasses vom 12. April 1938 IV a 6 Nr. 2411/10 mH oben angegebener
Kennziffer. und - nach Auf!ragserleilung - auf Grund des Auftrages
vom _ __ Akt.-Z. ____ _. spätestens bis zum

._____cbm

(die vollen cbm in Worfen__
Holz zu liefern,

mm)

Wor!laui in Nr. 19 uns. J:tg, v, 12, 5. 1938, S. 159.
n In Nr. 19 uns, Ztg. v. 12, 5. 1938 nicht abgedruckt.

werden ,lassen. Während die Gaus'ieger ein ihrer beruflichen Fort
bildung dienendes Geldgeschenk zu erwarlen haben, isl für den
Reichssieger ein Stipe-ndium ausgesetzt, das ihm für den .geqebenen
Fall den fÜnfs.emesfr,iqen ,S,esuch einer höheren technischen Lehranstalt
ermöglicht. Der Reichs'innungsverband des .Bau.gewerke'S hat -darüber
hinaus beschlossen. diese Art der Siegerehrung zu einer blei.benden
Einrichtung zu machen.

Hermann-Görlng.Ju endherberge im Harz und andere neue Jugend.
herbergen. Zwischen Torfhaus und Oderbruck im Harz soll mit e'inem
Kostenaufwand von 400000 'RM. eine neue Gro juqendherberqe ge
baut werden, die den Namen Hermann Görings frägt. In Nürnberg
wird gegenwärtig der östliche Teil der Kai'Serburg zur R,eichsJugend
herberqe Luginsland umqebauf. Mi! dem Bau der Ju1ius-Sfre-icher
Jugendherberge in Treuchtlingen wird noch  n die-sem Jahre begonnen.
Ebenso beginnt in diesen Tagen der Umbau der ehemaligen ErZlie
hungsansfalt in Würzburg zu einer Juqendherberge, Auch  m Spessarf
und in der Rhön sollen ,neue Jugendherbergen ,enlslehen. In Binaer
brück am Rhein wurde der .Elli-5'enhof, früher eine herrliche Gaststätte,
vom Juqendherbel'9s'verband .erworben, um Ihn zu einer neuen Ju
gendherberge umzubauen,

Trinkwasser Talsperie im Harz:. Im Nordwestharz list ein qro 2üglger
Ausbau von Talsperren notwendig gewo den, um den durch die Indu
slrialisierung im Gebiet zwischen Nordhar2 und Aller (Reichswerke ,Herm.
Gör.ing usw.) 'in der nächsten Ze<i/ steigenden Bedarf an Trink  und
Nutzwasser befriediqen zu können, Der Reichsernährungsminister hat
im Zusammennanq hiermit die Harz:wasserwerke beauHragt, sofort mH
dem Bau £liner Talsperre .im Eckertal zu beginnen, die vornehmlich
der Trinkwasserversorgung dienen soll. IJ,je Talsperre wil'd mit einem
Fassungsvermögen von rund 13 Millionen cbm kurz oberhalb der
Dreiherrenbrücke ,im ,Eckertal, süd lich vom Molkenhaus, errichf,et. Der
'Bau soll so beschleunigt werden, da  ab Frühjahr 1940 mit den ersten
Lieferungen hegonnen werden kann, Ein Wasser- und Bodenverband
wird als Träger für das .Gesamt unternehmen  n Kürze gebi!det.

Die endgü!Jige Annahme des Auffrc;lges wird davon abhängig ge
macht, da  mir die von der Marktvere'inigung der deutschen Forst- ,und
HolzwirfschaH anlälJlich deI Schluryverteilung von Naclelsägerundholz im
Muster zugegangene ,Bescheinigung, von der Bewilligungsbehörcle ab
gesf,empelt, wieder vorgelegt wird, In der Höhe des in dieser _Be_
scheinigung vermerkten Auftrages gilt di-e Frelistellung von der ",Sied
lungsauflage  als vollzogen.

Die Benachrkhllgung des leiters des Markfordnungsbezirks _
- der deutschen Forst- und Holzwirtschaft, Sitz  _ _.. _____ ___ ____, erfolgt

durch den Träger der BaumalJnahme durch -den abgestempellen Be
darfdeckungssche'in nach Anlage 2 des Runderlasses 'Vom 12. April 1938
-. .IV a 6 Nr. 2411(10 -. ....

Alle übrigen Punkte des Bedarlsdeckungsscheines bleiben .bestehen.
Die Vorschriften für die AussfeHung von Bedadsdeckungssche-inen

sind entsprechend in Punkt (16) wie folgt zu .ergänzen:
Zusammen mit jedem ,ßedarfsdeckungsschein Ist ein Muster der

,Marktvereinigung (vg!. Anlage) auszufert.igen und nach Abstenipelung
durch die Bewilligungsbehörde dem Sägewerk durch den Träger der
8[1uma nahme zuzustellen, so da  sowohl das Sägewerk in den ß.esitz
des von der Markl,vereinigung vorgeschr,iebenen Musters gl:'.langt als
auch die Marktvere'inigung die über die gleiche ,Menge I<J:Ldenden .Be
darfsdeckungsscheine nach -dem 'Musler des Runderlasses g!;e'ichzeif.ig
erhält. Alle lieferungsauffräge der Sägewerke an Kantholz ,und Balken,
für die erne Dringlichkeifsbescheinigung erforderlkh ist, gelten noch
nicht als abg chlossen, Oie Mengen werden nur an Hand gegeben.



Ihre Freigabe und -der Lieferungsauffrag gelten 'erst als endgülfig voll
oge , sobald der v: rge chriebene Sche'in beim Sägewerk eingegangen
1St.  md von den Sagewerken auf Ürund der bisherigen Anordnungen
bere!h Auslieferungen .arfolgt, so muf} auf Verlangen des ,sägewerks
das Muster der Marktvereinigung gegebenenfalls nachträglich ausge
fertigt und .zugestellt wer<len.

2. Beglaub'igte Abschrjffen der Üringlichklß,itsscheine
Es wird darauf aufmerksam gemacht, da  Fotokopien ohne einen

amHichen Beg!auhigungsvermerk nach den hierfür vorgeschri,ebenen
Formen nicht als eine beglaubigte Abschrift angesehen wer-den kennen.
Fotokopien bedüden in jedem Falle eines vorschrifl5maf).igen Beglaubi
gungsvermerkes.  ie Bewillig.ung:beh rden können auf Antrag ihnen
vorgelef!te Abschrdten der .o mglJchketlsscherne mit vorschrillsmäf}igem
BegJaubJgungsvermerk und .Diensts-iegel !Versehen.

3. Berichtigung zu den "Vorschriften für die Aus
s tel i u n g va ,n Be dar f s.cl e ck u n g s s eh e- i n e n"

Punkt (9) ,ist wie folgt  u ändern: Die Worte "isf 'nur  sind zu

rue    ; ;'i r  r w  d  n,j:iR inzusetzen. Hinter ,iEinz lwohnhäusern R
4. Zustän,digke,it der Bewi!ligungsbehörden

Zu Punkt (18). Die Reichsslelle für '.Virkchaf!sausbau Bettin W 8 ist
zuständig für alle Wohnungs- und Siedlungs bauten {m Rahmen 'des
Vierjahresplanes, ausgenommen tandarbeiferwohnungsbaute-n. fÜr diese
,ist die Bewilligungsbehörde zustandig, in deren Bere'ich die Baustellen
liegen.

Zweiundzwanzigste Verordnung über Wohnsiedlungsgebiete
Vom 21. April 1938

{Ges.e/zsammlung 5. 65.)
Auf Grund des Gesetzes über die Aufsch je ung von Wohnsied

lungsge-bieten vom 22. September 1933  Reichsge'S'etzbl. I S. 659)  9 1
und 14 wird folgendes bestimmt:

A. Zu Wohns.ied!ungsgebieten im Sinne des Gesetzes über die
Auf.schlie ung von Wohnsied:ungsgebieten vom 22. September 1933
(Relchsgesefzbl. ] S. 659)   1 wel'den erklärt:
11. aus dem Regierungsbezirk Oppeln

1. die Stadtkreise Beuthen 0,5., .Gleiwitz, Bindenburg OS.,
2. aus dem Kr e,i s ,ß e u t h e n - Ta r n 0 witz die Gemeinden

Bobrek-Ka f, Dramatal, Friedrichswille, Klausberg, larischhof, Marfinau,
Mechtal, P,]lzendorf, Randsdor/, Schomberg, Stiltersfe:d,

3. aus dem Kr eJ s Tos t-G I eli witz die Gemeinden Acker
felde OS., Adelenhof, AU-6leiwHz, AI/hammer Bachweiler Silchen
grund, Birkenau OS" Böhmswalde, Borkental, 'Sraunbach, ',ßrunneck,

'  :e:n   p, B  g: :'s, E      inEIlg f  a ;t 'il    w lr  li  e 17  :
t   t;;  sde '        : : '   ;I      d:Ha :I  : :' H    sh   
Hidwe-iler, Hohenlieben, Horneck, Hubenland, Hubertsgrund, Jaslen:
Kellnausen, Ke lern, Stadi Kieferstädfel, Klirschen, Kleingarben, Klü
schau, KoHenlust, Kressengr,und, laband, langendorf, lärchenhag,
ll'indenhain OS., Maiwald, Moorwfes, Mu deßau OS., Neubersdorf,
Neubersteich, Osfwalde, Paulsho/en, Stadt Peiskretscham, Probs!feld ,
Quarghammer, Reicnenhöh, Reflbach, Rodenau OS.. Rodlingen, ,Rud
gers hagen, Sandhuben, Sandwiesen, Sarnau, Solmsdorl, Stauwerder,
Steineich, 5te'inrück, SHllenort, Stol!enwass'er, Sfrahlheim, Sfroppendorf,
Schakana-u, Schmiedlingen, Schönrode, Schönwald, Schreibersort Schrof
kirch, Schwieben, Stadt Tosf, Vatershausen, Webern OS., Wr'ddenau,
Wiese!heim, Wieshuben, Wohlingen, Wölfingen, Wüstenrode, Zwieborn.

(f, !H, IV, V, VI und VI! nicht abgedruckl.)
B. Diese Verordnung trift mit dem 5. Mai 1938 in Kraft.
BerMn, den 27. April 1938.

Der Rekhs- und Preu ische Arbeitsminister.
In Vertretung des Staaissekretärs: Or. Eng e r.

lIedm.$wO!sl!!&\1

Der Kalkhaufen auf der öHentIichen Sfra e. - Eine Haflungslrage
für Bauunfernehmer. Am 26. Sepfember 1934 um die Mittagszeit ent
nahm der damals 11 Jahre alte Kläger einem .an der Stocksira e in o.
liegenden Haufen ungelöschten Ko.Ilks eIn Stück Kalk und tat es In eine
mit Wasser gefüllfe Büchse, um damit zu spielen. Schon nach kurzer
Zeit spritzte der zerbröckelnde Kalk dem Jungen so unglücklich in die
Augen, da  'Ihre Sehkraft fasf völlig verlorenging. In der zur Enl
scheidung gekommenen Klage verlangt Kläger von der beklagten
Firma, die den Kalk für den Bau einer Bergmannssiedlung hatte an
fahren lassen, Ersatz des ihm aus dem Unfall entstandenen Schadens.
Oberlandesgericht Düsseldorf und Re ichs ger [ ch t haben in seinem
Sinne entschieden und die BeUagte in grundsäizlicher -Beziehung ver
urteilt. Aus den Entscheidungsgründen, die zu diesem Urieil geführt
haben, ist das Folgende tehrreich und weitgehend von Bedeutung:

Nacn der Feststellung des Oberlandesgerichts lag der Kalk, der
für Bauzwecke der Beklagien besiimmt war, teilweise auf dem Gehsteig
der öffentlichen Verkehrssfra e. 'Ferner isf erwiesen, dal} der Kalk
haufen vor dem Unfall ganz unzureichend mit Sand abgedeckt war, so

da  gro e Kalkblöcke hervorragten. Erst nach dem Unfall isfweiterer
S nd auf den Kalkhaufen geschaufelt, und noch später ist der Haufen
mJt Wellb!ech ab.9.edeckt worden. (Bei dieser ,Fests/ellung hat das
OLG. den unbetell-lgten Zeugen Glauben geschenkt im Gegensatz zu
der Aussage. der am Bau als Hilfskräfte beteiligten z.eugen.) Auf
Grund der nicht zu beansfandenden Feststellungen nimmt das OlG.
ann an, da  der Unf.all durch Verletzung der im Verkehr erforder
lichen Sorgfalt des ,Poliers und des ehemaligen Mifinhabers der Be
klagten herbeigeführi worden ist. Der Kalkhaufen häfle hinreichend
abgedeckt werden müssen, da der ungelöschte Kalk eine besondere
ef nr für spielende Kinder bildete. Bei dieser FeststeIlung berück
Slcht1gi das OlG., dal) der Kalk in der Nahe von sechs: Häusern in
denen zehn schulpflichtige Koinder wohnten, zum Teil auf dem ,Gehsteig
der Slraf)e lag und die lagerstelle sich 100 m von der Baustelle, dem
eigentlichen Arbeifsplatz, enHernt befand. Für den Polier. der den
Fortgang der Arbeiten auf der .Baustelle zu überwachen naHe, bestand
also keine Möglichke.if. aut den nur unzulänglich zugedeckten Kalk zu
ach/en, Das Ma  der nach den  g 823, 831 BGB, erforderlichen Au/
s<icht Ober die Bauarbeiten richtet sich immer nach den Umständen des
einzelnen Falles. Im gegenwärtigen Fall handelt. es sich um  ine Bau
stelle mit 14 Häusern und e,ine Beschäftigung von 30 Arbeitern. Die
AT!:>eilskraft des einzigen Poliers reichte hinsichtlich der besonderen
Umstände nicht aus, um aut die sachgemäije lagerung des Kalks hin
reichend zu achten. Nach der Aussage des Zeugen D. mu  der ab
geladene Ka!k sofort von der Stra e weggeschafH und auf der Bau
stelle mH ,srettern oder Sand abgedeckt werden. Mag nun auch.unter
dem Gesichispunkt des 9 831 BGB. die Leitung der Ausführung der
dem Polier obliegenden Verrichtung gegenüber einem sonst zuver
lässIgen Polier .nicht erforderlich erscheinen, so war es doch unter dem
Gesichispunkt des   823 aGB. in Verbindung mit 9 2768GB. erforder
lich, da  der Unternehmer fÜr eine hinreichende Unterstützung des mit
einem zu ausgedehnten Arbeitskreis betrauten Poliers sorgte oder sich
selbst um die mit besonderer Gefahr für den Verkehr verbundene An
gelegenheit kümmerte und besondere Anweisungen erteilte.  Reichs
gerichtsbriefe. R (VI 240/36, - 12. 11. 1936,) Nachdr. verboten. K. M.

Wet.b@1!wf/JIYl!le ","

,  ,

Annaberg OS. Gro plastik für die Feier tätte. Der
Oberpräsident der Provinz Schlesien hat einen Wettbewerb zur Er
langung von Entwürfen tür eine Gro p!astik am Eingang zur Feierstatfe
am Annaberg ausgeschrieben, um dadurch -die Weiheställe mit dem
Ehrenmal für die gefallenen Freikorpskämpfer noch weifer auszuge
stalten und auszuschmücken. An diesem Wettbewerb können ;;ich alle
in Sch!esien !ebenden und tät.igen Bildhauer beteiligen, die ,ihre Zu
.sage an das Amt filr KuUurpflege des Schlesischen Provinz,ja!verbandes,
Breslau 2, Gartensfra e 74, richten müssen. An einem an dem Haupi
eingang der F-eierstäfte. stehenden alten Kalko/en soll eine '?ro p!astik
al"lgebracht werden, die  ich In Charakter und Gestaltung wurd!g dem
Rahmen dieser Weihestätte anpaf}t. Für diesen Wettbewerb s,ind drei
Preise in Höhe von 800, 500 und 300 ,RM. ausgesetzt. Dem Preisge ic:ht
.gehören an: Landeshauptmann Adamczyk als Vorsitzender; landesrai
Mermer Breslau. der Leiter -des Reichspropagandaamfes Schlesien,
Dr. Fischer; der 'Gebietsarch,itekt der HJ., Archi!ekt Hei!bronner; Bild
hauer Professor del!'Antonio, Bad Warmbrunn; Bildhauer Professor Dr.
TheUmann, Bunz!au, und Architekt Petrich, Bres!au. Als Ersat.:::pteis
richter wurden die Architekten Fritz Roder, Breslau, und Franz: Bohmer,
Breslau, bestellt Bis Mittwoch, 15. Juni d. J., 'S'ind die ArbeHen an die
obel1g e nannie Ansehr'lft einzureichen. Entspricht eine der eingereichten
Arbeiten der Aufgabe dieses Wettbewerbs, so wird ihrem Verfasser die
weitere künstlerische Bearbeitung überfragen,

Köslin. Ra ih aus, 5 a a! ba u und Lieh tsp ie I th e at e r. Der
Eio!ieferungszeitpunkt für die Weltbewerbsarbeiten ist auf den 20. Juni
-cl. J., 12 Uhr, hinausgeschoben worden. (Näheres Nr. 15 uns. Ztg. v.
14. 4. d. J., S. 127.)

Oppelll OS. (Jugendherberge am staubecken Tu
ra w a.) Zur Erlangung eines Entwurfes für den Neuba  einer Jugen
herberge am Staubecken Turawa halle der .Landkre!  Oppeln ein
Preisausschre1iben unfer den schlesIschen oder In Sch!eslen geborenen
Archilekten veranstaltet. An dem Wettbewerb haben sich 20 Be
werber beteiligt. Das am 3. Mai d. J. zusamme;1getreiene Preisgericht
haf nachstehende Entscheidung: 1. Preis: Dipl.-!ng. Franz Paterok,
Königsberg Pr., 2. Preis: Ardlitekt Fritz Breier, Oppeln, 3. Pre-is:
Architekt Erich Harendz.a, Ber!in-Ch3 r loHenburg; 1. Ankauf: Magislrafs
baumeister A!fred leidig, Oppe!n, 2. Ankauf: Dipl.-tng. w.i!helm Beu,
Breslau, und ,oipl.-tng. Johannes HärteI, ,Bres!au, 3. Ankauf: Architekt
E. Krentscher, Oppeln. ,Die elingere"ichten Enlwürfe werden von Mon
tag, 16. Mai, bis Dienstag, 24. Mai, im gro en Sitzungssaal des land
ratsamtes Oppe n, Hindenburgstra e 53, von 7 bis 17,30 Uhr, zur
öffentlichen ,BeSfichtigung ausgesiellt. (Vgl. Nr. 11 uns. ztg. vom
17. 3. 1938, S. 95 und Nr. 15 vom 14 4. 1938, 5, 127.)

Stob:enhagen, Kr. Randow. Hit I e I'   J u gen cl - H e i m. Der Bürger
meister der Ge-meinde Stolzenhagen, Kr. Randow, haHe in Zusammen
arbeit mit der Gebietsführung der pommerschen HJ. einen Wettbewerb
zur Erlangung von Entwürfen für ein Hitler-lugend-Heim au;;geschrieben.
Das Preisgericht, dem der ,Führer ,des Gebietes pomr:nern der HJ., ober
bann/ührer MüHer; der Bürgenneister der Gem lnde Stolze hagen;
Kreisbaurat Prei ; Oberbaural Dr. Reichow, Slethn; ,sautai Pdzccker,



Stralsund; Unterbannführer Dipl.-Ing. Dustmann, BerHn, so ie Geb efs
architekf DipL-lng. Bal!er angehörten, zeichnele die Arbeit von Dlp1.
!ng. Helmut Schaub, Steftin, mit dem 1. Preis aus, während Dipl.-lng.
aBo Rüdel, SIraisund, für seinen Entwurf den 2. Preis erhielt. Drifte
Prei'Se wurden ,Dipl.-Ing. Aibrechl, Stolp; Archiiekt Gerhard Zilling,
Stettin, und Dipl.-Ing. Sack, Pode.juch-Slellin, zuerkannt. Au er em
wurden die Arbeiten von Architekt Anders, Gre'ifswald, und Arcnlfekl
Fink, SIraisund, angekauf!. {Vgl. Nr. 12 uns. ZJg. v. 24. 3. 1938, S. 104.

[I  ma  $i!i!l ltl!1JfiiJmg\\!J 1I\!V".'..    ' ""<'K'">""""''''''  _<,""=
Kalender der Deutschen Arbeit 1938. In iBuchform herausgegeben vorn

Presseamt der Deulschen Arbeitsfron!. Grölje 17,5X25,5 cm,
176 Seilen mit einem KalenderleiJ und zahlreiche'n z. T. ganzseiligen
Abbildungen. Verlag der Deutschen Arbeilsfront GmbH., Berl,in
SW.19, Märkischer Platz 1, Pre'is 50 'Rpf.

.Der Kalender ,der Deutschen Arbeit 1938 greift aus den vielen Pro
blemen, mil denen sich die Deuische Arbeilsfront befa t, den des
lEinsatzes für den Vierjahresplan heraus und 9'ibt den ,lesern ein an
schauliches Bild vom Willen der Deutschen Arhe,jfsfront, die miihilH,
die liiele des Vierjahresplanes zu erreichen.. Dieser Satz aus dem
Geleitwort von Reichsleiter Ur. Robert Ley kennzeichnel den Inhalt
dieses 'in Buchform erschienenen Jahrweisers. Wegen der ausge
zeichneten und wirkungsvollen Abbildungen, die besonders das Le,ben
und Werken des deutschen Arbeiters ,schildern, wird man ;nder Frei
zeit das Hell gern zur Hand nehmen und der niedrige Preis ermög
li.mt jedem die Anschaffung,

Dia Geschäftsunkosten des Bauhaupigewerbes, ihre Grölje, Abhängig
keil und insbesondere ihre Veränderlichkeit bei schwankendem Be
schäfligungsgrad. Von Reg;erungsbaumeisler a. D. Dr,-Ing, Louis
,schwarz, Dortmund. 1937. 139 Seifen, Grö e Din A 5,
{i4,8X21 cm). VerJagsgesellschaft Rudolf Müller, EberswaJde,
Schicklerstra e 14-24.

Ueber den Wert und die Bedeutung einer richligen und gesunden
Preisermilllung isi ja kein Wort zu verlieren. Aber wie sollen Bau

Fragtkasfln
,""""""""_,.'",.,.,.-,, 1"=,",,,._ ,..""'''''

4. Antwort auf Frage Nr. 18. (K ami n im Her ren hau s.)
Das ungenugende ,Rauchabziehen während des Anheiz'ens entsteh I

dadurch, da  der Schornstein gegen die Wiflerun9'se'inflüsse keinen aus
reichenden Schutz besitz!. W nd, Regen und .sonnenschein wirken
dauernd auf die Mündung des Schornsteines e'in und ver.ursachen die
Zurückdrängung des Rauches bzw. die Abgase. Die Gase sind aufJer
sfande, die nolwendige .Aultriebskra/i im .schornstein herbe'i,zu/ühren
und deshalb slrcimen s-ie in den ,Raum zurück, Derartige Schornste,ine
versieht man mil ,einem Schornsteinaufsatz, der zunächst einmal gegen
die 'Einflüsse der WWerung schützt, dann aber auch dem Rauchabzug
keinen Widerstand entgegensetz!. Drehbare Rauchsauger mit schräg
nach oben gerichtetem 'Rauchauslrit! ,erfüllen diesen l,weck. Jeder auf
den Saugkopf aujsfo ende Wind erzeugt eine 6augwirkung, wodurch
dia Rauchsäule im Schornstein ständig hochgezogen und aus dem
Schornslein herausgeführt w.ird. - Fehllufl- oder iFalschluftstellen im
Schornstein beeinlrachUgen den Auftrieb oder Zug im Schornstein in
hohem Ma e. Hier müssen Sie den Schornsl'B:in, soweif er I eil,iegt, mit
HolzwollepIallen, Gips-, Zement- oder Fal.zbauplalf.en unter Belassung
eines Lu/traumes ,umkleiden ,und di1esen Luftraum mit K<iesclgur, Glas
wolle oder Schlackenwolle ausfüllen und dann die Fläche. verputzen. 
Neben den eisernen Schornsf,€<inaufsäfzen gibt es auch Tonrohrau/sähe
sowie Betonaufsätze und Aufsätz"8 aus Kunstschiefer. - Es wäre schl,ie 
lieh noch das Erhöhen des Schornsteines anzuraten. Welche'S von den
erwähnten Mitteln den e wimschfen ,Erfolg bring'en wird, das mu  manpraktisch ausprobieren. h.

3. Anfworl auf Frage Nr.19. (F! e ck e n auf E mai I1 e ein e r
Bad e w a n n e.)

Die Flecken sind durch Verdunsfung der Tropfen des rost- und eisen
halligen Wassers entslanden. Eine gute Emaille ist genügend säUrefest
und es dür/len keine Bedenken dagegen beslehen, die Flecken mit ver
dünnter Salzsäure, 1:5 .bis 1 :10, zu entfernen. (Zur Verdünnung Säure
in Wasser gief)en und nichf umgekehrt!) Es kann aber sein, da  die Aus
scheidungen im Laufe der leif die Emaille zersetzt haben und mit ihr
Verbindungen eingegangen sind, so da  auch ein Abbeizen mit ver
dünnter Säure vergeblich bleiben mu , !sI miite!s verdünnter Salzsäure
die Fleckenbildung nicht zu beseitigen, so mu  von weiteren Versuchen
abgesehen werden. Es kann dann als Behelf ein Decken bzw. Ueber
streichen der Fleckenslelle mit KaltemaiJIe oder Kallg!asur Vorgenommen
werden, wie sie für Ausbesserung von Emaille verwandt wird und in
Drogengeschäften usw. erhältlich ist. Der Anstrich muf; bei Abnutzung
VOn Zeit zu lei! erneuert werden, Selbstverständlich isi der tropfendeWasserhahn instandzusetzen. V. Q.

2. Antwort auf I=rage Hf. 20. (L u f t s ch i ch tim A u   e n mau e r
werk.)

Die Wirkung von Luftschichten im Mauerwerk zur Wärmehal!ung wird
meis! überschätzt Der Wärmeschutzwerl von solchen Luftschichlen wird

meister, T!efbauunJ.ernehmer usw. ihren ricMigen Preis angeben, wenn
sie ,ihre Geschäftsunkosten nicht kennen. ,Die Ermil-tlung di,eser Ge
schäffsunkosten im Baugewerbe 'ist bei 'Schwankendem ,Beschäftigungs
grad besonders schwiel1tg. 'Nie der Verfasser in seinem Vorwort sagt,
sollen die vorRegenden Uniersuchungen die .Grö e, Abhängigkeit und
Veränderlichke.it der Unkosten, insbesondere bei schwankendem Be
schäfligungsgrad für jede .Betri bsgrö e vermitteln. Durch das Such
soll nicht etwa e-ine Prei'Serhöhung, sondern die richtige Preisbemessung
erreicht werden. Eine umfangreiche Angabe der benuf:zlen - Literatur
ermöglicht, noch in diesem oder jenem Werk nachzulesen, und ein
S1khwortverzeichnis erleichtert das AuHinclen des .Gesuchten.

Die vorläufige Ordnung des Siedlungswesens und Sti1idtebaues. Heft 17
der Ha n cl b ü ch e r eid e s Wo h nun g s- u n cl Sie d I u n g s
WeS e n s. 2. neubearbe,itete Au/lage ,von Dr. .Georg H.e i I
man n, Ministerialrat im IReichs- und Preu . Arbeitsm'inisterium,
1937. 103 Seliten, Grö e 14,5X22 cm. Verlagsgese!!schaHt Rudol/
Mü!ler, IEberswa!de, SchidJerstra e 14-24. Preis 2,60 RM.

,oer vorliegende ,Band en/hält im Teil ,1 den Wortlaut des .Gesetzes
tiber -einstwe,ilige rMa nahmen ZUr Ordnung des deufschen Siedlungs
wesens vom 3. Jul,  1934, die Durch/ührungsrverordnung vom S. Juli und
weitere Ausführungsbestimmungen. Der Teil 11 ist den ,Erläuferung'en
zu ,dem Gesetz und der ,ourchführungsveroj'1dnung vorbehalten, wäh
rend im Te,il 111 sonstige Verordnungen und IBeslimmungen, die auf
Grund ,des Gesetzes vom 3. Jul'i 1934 ergangen 'Sind, zusamme-ngefa i
wurden,
Das gesamfe Boden- und Baurecht. 'Ergänzbare Sammlung von Dr.

jUI'. C. Mölders und Anwaltsassessor Hans Hurmann. ,Lieferung Nr. 13
vom 29. April 1938. BlaHgrö e 13,SX18,S cm. Verlag Hermann
Luchterhand, .Berlin-Charloltenburg 9, Ahornallee 18. Pre,is je ,Er
gänzungsseile 5 Rpf. (Besprechung des Gesamtwerkes ,in Nr. 9
unserer Zeitung vom 3. März 1938, S. 79.)

Am 29. April ist die Ergänzungs ieferung Nr. 13 zu der in Lose-Bla/f
Form herausgegebenen Sammlung .Das gesamte Boden- und Baurechr
erschienen. Behandelt sind ausschlie lkh Fragen und V,erordnungen
aus dem Bauwesen und auf Anfordern wird ausnahmsweise diese Er
gänzungsl.ielerung Baufachleufen kostenlos übersandt

im alJgemeinen durch den Wärmedurchlässigkeitswiderstand (Quotient
aus der Slarke der luffschicht und der Wärmeleitzah!) ausgedrückt. Dieser
Wärmedurchlässigkeilswiderstand beträgt nach Cammerer ("Die konstruk
tiven Grundlagen des Wärme- und Kälteschutzes im Wohn- und In
dustriebau") bei senkrechter Lage und einer Stärke der Luftschichf VOn1 2 4 6 8 10 cm

0,18 0,20 0,21 0,21 0,21 0,21.
Aus diesen Ergebnissen ist zu erkennen, da  man durch Anordnung

von Luffschichten im Au enmauerwerk keine allzu grofJen Erfolge er
zielen kann und da  es nichl zweckmä ig ist, die Luf/schichten slärker als
etwa 4 cm zu machen. Damil ein Er/olg uberhaupl nicht ganz verloren
gehl, mu  man aber noch verschiedene Ma nahmen ergre,ifen. Zu die
sen gehört vor allen Dingen, da  die Luftschichten höchstens .in etwa
Stockwerkshöhe unterteilt werden und da  jede Verbindung der Luf/
schieh! mit der Au en- und Zimmerluff vermieden wird; hauptsächlich
mu  aber verhindert werden, da  die Luft der Dämmschicht keine zu
starke Abkühlung erleidet bzw, zu feucht wird, wie dies z. B. bei an
haUendem Schlagregen eintreten kann. In solchen Fällen wird sonst
Feuchtigkeit abgeschieden und dadurch die Wirkung der Lu/lschicht er.
heblich herabgesetzt oder ganZ aufgehoben. Die Au enscha!e des Mauer
werkes darf deshalb nicht zu dünn se;n und mu  gegen die Au/nahme
VOn Feuchligkeit durch einen wasserdichten Putz geschützl werden. Im
Innem der Lu/lschicht dürfen keine Feuchtigkeitsbrücken vorhanden sein.
Die Bindesleine sind deshalb mit Teer oder dgl. zu tränken; ebenso darf
z. B. kein Mörte! liegen bleiben, der e-ine solche Srücke bilden kann.
Grundsätzlich ist tür warmzuhaltende Räume die Lu/ischicht nahe der
Innenseite der Mauer zu anzuordnen. - Um einen guten und sicheren
Erfolg bei der Warmhaltung von Raumen zu erzielen, ist zu überlegen,
ob nicht sial] der Lu/ischicht besser die Anwendung eines erprobtenDämmstoffes in Betrachl kommt. E. B" B.

1. Antwort auf Frage Nr.li. (Au enputz auf G,ipsd.ielen.)
Wenn Sie in der von Ihnen angegebenen Arl putzen wollen, werden

Sio wenig Glück haben. Es besteht -cHe Gefahr, da  sich Zemenlputz
von Gipsplallen wie auch Ka!kputz von lemenlpulz ablöst Ebenso
werden Sie um das Ueberkleben der Plattenstö e nicht herumkommen,
wenn Sie VOr Rissebildung Slicher sein wol/en. Hierzu ist ein einfaches
Julegewebe von alten Säcken (am besten weitmaschiges von Zwiebe!
säcken) guf genug, Ich emp/ehle folgende Ausführung: Au/rauhen der
Gipsplatten und säubej'1n mit .der Drahtbürste und starkes Annässen. An
wer/en ,eines etwa 10 cm breHen Streifens über den Plaftenstö en von
dünnem Gipsmörlel (Stuckgips mil Kalkmör/e! vermischi). Aufkleben
der etwa 10 cm bre,iten Jutestreifen. Anwerfen der ganzen Fläche mit
dünnem Ka!kmörtel, dem eiwas Gips zugesetzt w.ird. Fertigputzen mit
Kalkmörtel unier Zementzusatz und ,Mörteldichlungsmittel. ,E, M., A.



Zum filII des Deutschen tiiilldlllerks 5,-8, Mai ill frallkfurt a.M.

Der Tag aesDeutschen Handwerks jstvorüber. AUe die Mäi:uier der beidcn / und großen Horizonten gegeben ist,.ob er jede'Lage mit ,nihiger Sicherheit:  '  . S     d;;  :OW  :    id ; h:efPuhr ga ; ; Z {::d e   e  :1      : 1:  ' bO t:  X  t: };ei: i;3  . e;i rf ;:;S[   Jh    k  . . pegu' . t terIi :t   s g
zu iickgekehrt und werden ibren Berufsgenossen von Ihren manmgfachen Ein- des Handwerks hat mit seinen grundsätzlichen Ausführunge:v;bewicsen, daß Gedrücken benchten. neralfeldmarschall Hermann GÖl"rng keinem Unwürdigen.. sein Vertrauen ge
ansi \ uii     i i;  n b3r;Ir;!5.1  6 s;f n R  \ ai'1    ri 1': d:cl.  tth      F':  =  [>h¥: t r:ciiUchen 'l;agung n. die. fi;ir die wiChtigsten  ruppen des Handwerks
zug, Empfang der WandcrgeseHcn, Massenkundgebung 1:md anderes mehr. Das ge alten wurd ,. WIesen. Pint> stattJ!che Relhe 1?edo;:utenaer Redner auf, die .aus
;         ;  v:  ;ialt        ;    r    r:k   f6   aeWl'r:Pd  s:;:ti}.   st:m g  r   rt  :eIltffen BereIChen dem Handwc!'k w!cht!ge Gedanken und Kenntmsse
Handwerker, die es sich irgend leisten können. nach BE'rlin zur InternationaJen ZweI ;!>edeutende Ansstellnng n wurden auf dem Tag des DeutscbenI-Iand
Handwerksam;steUung.kommen sonen. Schließlich hätte aueh C111 großer Aufwand v.:erks eroffnet; Von ?er DAF.. die Ausstellung ,, andwt'l'I,;ei'wettlmm.pf . 938'\(he
I;  :;  ' a : nilil{  P:;r  J i  i    n  J  fI a e  e idee        \fi cr   1{cli /   r in   c   1ra  ;ltS h: lS s Wte:-c  cgl . :sif c :  :g   e u   ;   =
großen Freundschaflsrcisc begleiteten.  ehrschau "Das Leb nsblld des. D ntschen Handwerks". WJr sehen hlCr auf GnU:JdSo bestmld, wenn man von. ei:ilem glänzend vorbereiteten, p1 ächtigen KdF.- d as w  I
hi ü e::ei ,Sfa r   ari  ts  :h a j;'e ::,d  r :;! t  h   ;;:;  e   l  t. e= . . rese  i.   :
s! t ::>:.I! n gen. Sie waren alIc auf dcn L.?ltg: danken der Tagung. (he. Emhe] - sucher im rasC'.hen Hindurchgehen in Augenschein nimmt, LebJ;"schau,
r;f: t       ß: gs l Ytt n   ri:  ;  t I.eh v  t d  sfKI ;   ;;.t l\  ;s::rl;:i t dIe e nsthaft s:udJerL werden muß, die dann aber  ngcwö nHeh viel zu geben .hat.
mit aBer EIndringlichkeit die Zusammenarbeit <Iwischen den Amtstr.agern beider DIe Franlum1er Tagung... fur derep VOrbl"reltung LandeshandwerksmcJste]'
Zweige der Handwerksorganisation zur Pflicht gemaeht worden. Von heute ab Ga.rner be onderer Dank gebuhrt, hat IhrenZw>:ck voll erfüllt. wcpn alI TeIl

.  :;gs  f    d          h  d   :e c V l  e:ai: MIf: s Il c  rjfjf  n u d  n r neuen EntwlC  W
eine neue ..BJpoehe der

e s s u g    t ; ag   Reichsautobahnen und R£jchss«raßlen Im Märl1 g38
Reiehsstande;; sprach. haben allc den festen Willen mitgenommen, zur Wieder- Die begonnenen Erdarbeiten an neuen Strecken der Rcichsautobahnen sowie
herstellung des ]'ricdcns tiberall da. wo E'r ge8tört war, nach besten Kräften da.;; die Verlegung von Fa.hrbahndecken wurden im März in vermehrtem Umfa-ng
Ihrige beizutragen. Und wenn Ferdinand Scm-amm in klugen und warmen Wortf'll weitergeführt. NeueröfinuJJ.gcn und Baufreigaben waren inl März nicht zu ver
sieh <lU diesel' Gemeinschaftsarbeit bekannte, YO leitete auclJ Paul 'VaItf'.:r seine zeiehnE'n.
Rede in der Festhalle mit Worten herzTichei' lo reude über die neue Wendung der Durch die Wiedervf're-inigung Oesterreichs mit dem Reich  vird das Net7. der
Handwerkspolitik ein liDd betonte. .daß die Bemühungen irgendwe-lcher Dienst- Rcichzautobahnen künftig eine Ausdehmmg um 1100 km erfallren. Zur Vorberei
stellE'n, durch Angreifen von Arbeitsgebieten vollcndetc Tatsachel\ der Aufgaben- tung der Arbeiten wurde schon am 2(}. ]'Iärz die erste Bauabtcilung in Lim; eJ;"
verteilungztL schaffen, der VCl'gangenheit angehören niüßten. Besonders wohl- richtet. Am 7. April lJeganu dcr  uhn,r das Werk der Reich."autobahnf'n in Oester
tu nd wa  der V?lle Z sammenkbng beider Reden auf ejnem Gebiet, da  die n'.ich mit dpm ersten Spatenstii'h am Walserberg vor Salzburg.
i J l o e;lt: ek  IJ e£     :;;t   ,gd:fab d a f hci tgms el fnand  l     Neu in Bau genommen wurden 41,1 km Teilstücke folgender Strecken:

i . l;;    r:; t  J :   t-= =    ...::::::::l :   I K  1  1  u   . I: .::::::::::: t t:;;:I 'eten des 11a- \Volnzach-Rcgensburg ..... _ 8,3 km
t. VOll Schramm Die Ge"a=tlänge der in Bau befindIiclu'.fl Teilstrecken der RcichsaulobalInen
als besonderer Beitrag :<iur Einigung hervorgehoben wur e. betrug am 1. April 1706,5 km. ThTIt dem Einbau von Fahrbahndecken (Betoll

Paul Waltet" erklärte a= Anfang seiner Rede, bald wt'rde aucb. der leLlte deeken) wurde auf einer Streckenl:inge;. von 107,5 km. neu begonnen. Fahrbahn
Träger eines Amtes im Handwerk genau wissen, welche Befugnisse CI' und welcl}e decken waren damit am 1. April auf insg-csalllt !?2LO km Autobahnsh.echen in Bau,
der Kamerad von df'r anderen Organisation habe. Hiermit berührte er das- gerade und zwar 82[).1 km Betondecken, 64,9 km. bituminöse Decken und 27.0 km PflaBtcr
im Handwerk so scbwierige Gebiet der sinnvollen Aufgabenw:rteilung; hier wird
das Einigtlngswerk an der Spitze mit allem Nachdru"k fOrtgeführt werden müs
Scll. Den Rahmen hicriür geben die folgenden Worte dcs Reichswirtschafts
ministers F 1i n k in seiner "\7on Dr. Ley mit warmem Dank begrüßten Rede:

"Das Handwerk ist und bleibt zusammen mit dem Handel und der Landwirt
schaft der Grundstock des selbständigen Mittelstandes in unserel' Volksgemein
schaft. de1' in dem sozialen Aufbau die Stufe des sozialen und wirtschaftlichen
Aufstieges für den einzelnen bj]det.

Wenn wir U11S diese Stellung und diese Bedeutung deg Handwel.ks im national
sozialistischen Staate vcrg genwärtigen, so erkenncn wir auch sogleielI, wie stark
die Aufgaben, die die Deutsche Arbeitsfront hat, auf die Handwerk.spolitik hin
"Üb,ergre!fen müssen. Die Deutsche Arbeitsfront soll einc Gesinnung-s- und
l..eistungsgemeinschaft aller in der Wirtschaft tätigen MensC'hen herbeiführen liDd
i  dieser G Dleins. haft d  sozialen Frieden sichern. Die Deutscl1:e Arbeitsfront
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die Grundlage für die gewaltigen wirtsdmftIichen und sozialen Leistungen des
deutschen Volkes geschaffen, auf die heute die ganze WeIt voll Bewunderung
blickt. In bezug anf die politische Erziehung und die Menschenführung muß also
aie Deutsche Arbeitsfront ihrcn Auftrag yon der Partei erhalten.

Der nationalsozialistische Staat bestimmt die }!'ormen und den Inhalt des
politischen, wirtschaftlichen. sozi:iIen und kulturellen Lebens der Volks gemein- decken. Von den In Bau genommenen Bruckcn und Dmchläs5en wUldE'n 1m MalZ
schaft; e:r: .ist also ve1'antwortIich für dIe Staats-, Wirtschafis-, Sozial- und 6 ferbggcstellt. so daß I'!ch dIe Gesamt-.:ahl der feItiggestelltc:u. Bauwerke aufKulturpohhk. 3942 erhoht hat. Im Bau befanden s18h am 1. Apnl 1022 Bauwerke. DIR Zahl deJ

Die DeutsdIe Arbeitsfront will den arbeitenden l\Ienschen in seiner Ar?::>eit I umnittclbar an den Baustellen.. der Rei bsautoba]men beschäftigten Arbeiter war

glucklich machen, sIe will seinen Arbeitsplatz verschönern, ihn zur Liebe zu selDcr im März mit 98253 um 24. 756 hoher als tm Februar.
Arbeit erziehen. den Kameradscbaltsgeist in den Betrieben pflegen und durch

Gemeinschaftsorganisation dem arbeitenden :Menschen, ganz gleich ob Untcr- I I I
nehmer oder Arbeiter. Erholung, Wissen und 'Lebensfreude vermitteln. Die Re[chsautohahnen Stand am Verände
füh Wo die Erfüllung djeser AUfga   üg:t,   Aet;in e n  aai   ;;' J;: .  fta  i im 1. Vierteljabr 1938 Einheit 1. Jan. I 1.AprH 1 rv g 1den olgen. Soweit es sich hierbei um Aufga.ben 1938 1938 .. l;der handelt, wird auch organisatorisch I <ein notwendig ;;ein. Auf dieser Grund- S t r e c lc e n I ä n ,g e n
lage wird eine erfolgreiche und reibungslose Zusammenarbeit zwischen Arbeits

front und Staat erreicht werdenindero beide im Rahmen ibrer gesonderten Auf- zum Bau freigegebene Strecken. km 55675 1 58532r:bd   ht 6h:' 1iili  nZ f:n  h  n"jnde i ; b;::   n e;in::ti   ; ;i W is N  im Bau befindliche Strecken 1) . km 1 458:6 ' 1706:5Gesinnungs- und Arbeitsgemeinschaft, um ] übrcr und Volk zu dienen und durch I
ATbeitsfreude und Arbeitskr t'f die Arbeitsleistung immer mehr zu steigern. darur.ter ,fahrbahndecken . . . . km 455.4 I 921.0
Deu  c  ßH:nd:::'  s 1 t  e:ei e d ;:s swci  e  sJL 1ts    :s.di    %  :o1  d. Verkehr ülbe:I1g bene Strecken km 2026,412026,4
eiue neue Epoche der Handwcrkspolitik im Deutschen Reich ausgehen, ZUDl Segen davon mit ßetolldecken. ' , . km 1842,811842,8des deutschen Handwerks und deutschen Voikes." .. Schwarzdeck.Crccru,Bitum.) kill 125,0 I 125.0

Es war Uberhattpt eine tiefe Freude, zu hören, wie unser neuer Relchswlrt- Pflaster,decken . . . . . . km 586 I SR 6
a;i fri  t   jn i .  a.  1   e    L ?r1j  E  ed   in      :n d  bRh tt,sc    Ar b e 1 t sIe ist u n gell '! .
S  1'   ef hrt  dit 1 h 1  d   ga    W:;"vI Jl C e   hH 'fei e id  '} h  :I oß  geleistete Tagewerke. . . . , . 1000 92049 i 97167
Besonders erwähnte el' hier die Gebiete der Lieferungsgenossenschaften, der <g1erodete if'lächeu. . ' . . , .. 1000 qm 457781 4.9065
:f      ;  j  f is    'is rk  ?!! :t   JU  . :e1 e J1ih  z  U t;  :  it  :  abgetm,gener Mutterboden . .. 1000 qm 115265: 120547

ä  ß;i t     tl t"    r f  i    u  laö ;le  ci    J   n lj{ n  e   e       'beweJgte Erd- und Pe]smassen ). 1000 cbm 211 224 1 ' 223544in Frankfurt natürlich mit besonderer Freude begrüßt word.en sind). DemlOch Verlegte P.ahrbahnrdecken:bewies E':r nicht mir eine genaue Kenntnis der Handwerksprobleme, sondern J3etondccken.......... 1000 qm 28729 29252 +

ß ;; t;e:b;;md u   keI' Oa  , vgi igR J e'df1 ;v ll g:l l l  'it  r B  r  ; Schwar7..decken (T'6er U. Bitumen) 1000 qm 3744 1 3763 +;   f  s1e:;' I:t      z d: : iJ :i}J];kteId  e    t  a]     ' Clnleitete,      {!: d  ken'::: i    ci    g    ..    t
,Dr. D y.Sc l ßk;g tedj;de    e IC efh:     5.I      j;i     r5  i :1 t: {f I; Bau s t 0 f f m eng e n 3 ) 3 449 Ifür das: Wollen und Wirken des Mannes erschließen, der bestrebt 1st, dlelllcn- Zement ....... 1000 t 3635 + JS6

c k s g    th.! U dae :  .   h eXb d:ir     n :>ä  i  e :1 I;I;f{,dJ:n e  j     Kies und Sand . . . . 1000 cbm 160491 17 102 + 1 053
o J r i b ru  es fc'he :     tI1Jrt ele t h t ndf e Gli  di g  £äg  e e r::    f  \ :st  n '...'..   g    i    ! i  i  t 2
Lebens sollen heute so..gelegt werden, daß auch in künftigen Generationen dIe Packlage und.iBruchsieine. 1000 t 2977.! 3223 + 246Einheit nicht zerstört werden kann, Stahlko-nstmktionen t "'08.d9:;J"'1 0681 5-1:73
Teil  hm 1-u  rR;    do ir f1  r  err  dj: . t   :c:mz it ;:ri tedt;t.n i    sonsti!?:es Eisen... . .. , .. t iZ13il ..1?2 ;82t I__9.173
; ekrffi  g:eE Yi;  I n;ie ;t::i  :iC   d  'a lt s Jh n bnNeill  ;Je :;  t ; 1f  M\lt{=-  1:d   t ;:i      lii:r' sf  fk  sCt ukW  e;.:' ; e t e lt1' i   bmrte .' i    1
t:. e s  g  :e u  r l t\ ili tfu;d   ,    Ö f  C  s s!b t;k   l: lci    Ün übrigen gelieferte rvIengen einseht VOlTatsbeschaffung.

+ 285,7
+ 247,9
+ 465,6

=1=
+ 5282
+ 12320

523
19

147
75
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Auf Reieh:;straßen WUnIBD. im 1iärz neben den laufenden Unterhaltungs- und
lnstandsctzungsarbeiten 102,8 km Au:,uaustrecj en lcrtiggeslelH und 528 000 qm
FahrlJahndecken eingeba.ut. Die Ausgabeü betrugen 17,8 r.nll. R:M:., und zwar
3,5 -MilJ. nr.r. für laufpndp Unterhaltung und Instand:>etzung l1TId 14,3 MU!. !l)o1.
für Umbau und Ausbau. Im ganzen waren bis.zum 1. April 190.5 1<1111. RM, ,=
82;1 \'. H. der für das llechnungsjahr 1D37 bewilligten Mittel verausgabt. In die
SeIJJ Betrag sind noch nicht die Ausgabenrest.e enthalten, die nocD. im. April zur
VerrechnUllg gelangen; deshalb stellt der genannte Betrag- auch noch meht die
gesamten Ausgaben für das ReconlIngsjahr 1937 dar. Die Zahl .der anf Reichs
straßen beschäftIgten Arbeiter (olme Straßenwiirter) betrng im Milrz 23 330  egenüber 18181 im Vonnonat, Aus "WÜtsehaft Imd StatIstik".

ml! ill S Ghsl!lI im 11'hm1l1 Miirl1938

über den Grundbesitzel'weehsel in GroB- und MitteJstädten im ersten Halbjahr
1937. Der Grundstücksmarkt stand in deI' Berichtszeit unte1' dem. günstigen Ein
fluß des alJgf'meinen Wirtsehaftsaufschw!1Ilges und wurde insbesondere durch
dIe wiederum I>ehr lebhafte Bautätigkeit angeregt. Infolgedessen haben ehe inner
halb des gesamten Grundstüc.ksmarkts weitaus üUf'rwiegenden freiwilligen Ver
äußerungen gegenüber der gleichen Zeit des Vorjahr,cs erneut zugenommen. In
den 59 bE'rfchtt"llrlf"ll Groß- und Mittelstiidtcn haben insgesamt 31061 Grundstücke
ihren Eigentümer gewechselt, das sind 6,2 v. H, mehr_als in der gleicllen Zeit
des Vorjahres. Die frc,iwllligcn Verkäufe haben um 7,4 v; II. zugenommen. wäh
rend dagegen die Veriiußerungen durch Zwangsyerstelgerung um 12,5 v. H. zu
ruCkgmgeIl.

D1immbinden fü1' l.¥armp- Dnd Kälteschutz ausschließlil',h RllS ZeHwnllspinn
stoff. Die Ucbcrwachungsst",llc fUl' SeidE'. Kunstseide und Zellwolle hat die An
orannng ZV 14 pr]assen, na h der im Zuge der Umstellung ausländischer Spinn
stoffe auf deutsche, industriell erzeugt€' Spinnstoffe ZU1" Anfertigung von D<lmmbinden fiu Wärme- und Kä1teschutz anstelle der bisher üblichen Baumwoll
spinnstoffe nur noch ausschließlich Zellwollspinnstoffe ve 'E'ndet werden.

iJ   Iill!ilillJohllllllDSo lind Sil!dil!l1gS illI ill SlIchsen
Seit 1933 120 {WO neue Wohnungen

Die Leistungen anf (Jem Gebiete der Klchlsicdlung und des som,tig-en Arbeits
wolmstättenbaues sind in Sachsen im ständigen Steigen begriffen.

In  adJl;en warpn bis .TdJlUar 1933 das "VohJlungselend lIud dip WohnLlllgsuot. . frf'ien,
d von
wf'rk

Dem WOh01mgSllJarkt konnten in Sachsen seÜ 1933 msgesamt 119626 V{Oll
nungen zngeführt werden.

gemeinschaft Anspruch auf einen Nachweis über seine Urlaubsverhältmsse. Diesp
Nachweis hat e.s bel scmcm Eintritt in einen andenm Beirieb dem Betriebsfuhrcl'
YoJ'zu!egen. -d r daraus ersieht, ob das Gefolgschaftsmitglied seinen Urlaub schon
Jm alten Betneb erhalten hat, oder ob er ihm noch zustf'ht.
.. Z\ 'angs\.crst igc.nllJgen be.im Grundb!3liitz  Im 12,5 v.IL gcsunlmn. Bezeichnend

iu!" die )JeberwlJ1dun,g. d",r III der Knsenzelt vorherrschenden Schwierigkeiten
auch beim Gru.ndbesltz Ist der vom Statistischen Reich!Jamt vorgelegte Bericht
DEZ 1938 Heft 20, Seite V1II 19. Mai

Innungs-. Verbands- und Vereinsaugelegenheiten
ßaugewcrI'<;;-Innung für den Stadt- 1111(1 I..andkrcis Gleiwitz. Am 2. Mai d. J.fand im Ilaus ObBrschlesicn die Qua I' tal s ver sam ml u n g der Baugewerks

InlllUlg" für den Stadt- und Landkreis GJpiwitz statt. In sefn('rn Bericht gab Obermeister G. Wir t h belmun " le :Maurer
der Eisen

Inmmg hat. Obermeister Wfrft!
tedtc weiterhiIl mit. daß die BerufssehulbeÜräge gesenkt werden konIlten 1Uld
daß bei den Geselhmprufungeu und im. Reichsherufswettkampf bessere Ergeb
}lisse als bisll€'l" erzielt wurden; auch dle Beteiligung am ReichsbcrufswetlkaJnpf. . . esiter Hans Schwel'

Benlfskamcrad H a m 
der Obermf:ister näher

rbeitel"wohnstättcn und
Volkswohnullgsbauten sowie bei Bauten mit Reichsbül.gschaften ein und hielt die
Innungsmitglieder an, im Gemeinschaftsbau Siedlungen für ihre Gcfolgschafts
mitglieder zu erricllten. Dann wurde die J<>_hresrechnung für 1!J37/33 genehmigt
und bei der Stellung der Vertrauensfrage wurde dem Obermeister das Vertranen
aueh wiederum ausgesprochen. Beyo!' Dr: Bö g Jl e r vom ReichsiJlnungsveruand,NebensteIJe Oppeln, über 11eue TarJfbestunmungen, Baustoff-Fragen, Lehrlings
einstellung, Umschulung von Bauhilfsarbcitern und über Steucrfragen .splachwurde der Hausha1tsplan fur J9 f39 festgpleirt und genehmigt. '

Jubiläen
Bl'!:'s]a.u. Die Firma Johus K n ä b e J, Hanf- tJnd DrahtseHerei, "ßl'N'lau,

Dammstr. 1 c, Iwnllte um 12. Mai d. J. auf jlJr 90jähriges Bestehen Zut.ückblicken.
Penig. Baumeister AdaIf Hellriegel konnte ",ein 50 jähriges Berufsjub!

hil1lJ:! begel1en.
T,.aub:m. Baumeister Frit7, Neu man n beging sein 25 jähriges ::\lcister

jubihium. . Tarifangelegenheiten
Neue Tarjfordlllm/{e . Im Reichsarbeitsblatt Nummer 13 \.om 5. Mai 1938 we1.

delI folgende TarifordnungEm verüffeu.tIieht. die dadurch  echb;]'r9.ft erlangt
haben: T,-Reg.1141/6: Tarifordnung fur die Meliorationsarbcltcn in dC1" GemaJ..
kung Sehmidthache!!-bach, Landkreis Birkenfeld.   T.-Reg. NI'. 1814{5: Aufhebungder Tarifordnung fur dIe bel den BansteiI<:>n der Re1Chsautobahn im Bereich deI'
UBK. Dresden angesetzkn Betriebe des Baugewerbes vom 25. 1I1>£rz 1937 für die
Strecke Dresden-]VI:eerane.   T.-Reg. Nr.2058/,1; TarifordJl1wg für die StraßeIl
bunten im LaJldkreis Birkenfeld, _ T.-Reg. Nr.2317l1: Tarifordmmg fLir die
wärme-, khlte- und sehallsc]1Utztecbnis('hen Gewerbe Im Wirtschaftsgcbict Mittel
eIbe (Wegcgeldrelielung). Teil VI des Heftes 13 des Reichf;arbeitsblattes mit
ci.ern v91Ist.ändi elI Wortlaut der Verordnung-pn kann ?;Um Preise von 1,20 RM.
8lnsehheßhch V crsandkostC"11 von der Geschäftsstelle des Rcichsarbeilsblattes,
Beriin W 8, Unter den "Lind!:'n 13 und ]5, bezogen werden.

, &""""

März 1938
9. 16.

]]8,8

Bauindex:
1913 = 100

Februar 1938 - 136,0 März 19,38 - 136,0

BaMstoffeindex
1913 = 100

I April 1938 I23. 30. 6. 12. 20. 27.
118,8 118,7

C\i @iUiö!i'id@isl'lreilie,
(Aus "Wirts haft und Statistik",)

Mai 19384. ] l.
]]R,7

War e und 0 r t----- ---- I  enge I       Z I   ;\; LBchnitt =l(}Ü)

Stabeisen, Basis Oberhausen . . . . . . . .
Formeisen, Träger Basis Oberhausen ....

Mittelbleche, Basis Essen } . . { .Feinbleche, Basis Siegen oder Dllhngen .
Kupfer. Elektrolyt, Ber1in :
Blei, Berlin . . . ,
Zink, tIamburg ..
Zinn, Iiamburg ..
Kupierbleche, Berlin

\Zinkblech, Berlin. .
Mauersteine, BeTUn
Dachziegel, Berlin .
Kalk. Berlin. . . .
Zement, Ber1in .
Zement, Breslau . . .
Zement, Leipzig . . .
Zement, München . .
Zement, Essen. . . . . . . . . . . . .
Röhren, schmiedeeiserne ab Werk, Berlin ,
Röhren, gußeiserne, fr. Berlin . . . . . .
Kantholz, Berlin . . .
Stammbretter, Berlin .
fensterglas ab W crk .
Dachpappe . . . . .

I I 110,00
107,50
130,90

100'k. 144,00

JU! I86,93.. 32,]3

tGOOSliI<. 26,20 ' I

.. 44,00
10 t 215,30

,.HS,OO
" '308,00'

356,00
384,00

lOÖ m 3j :
1 Siek. 3,46
1 cbm

1' m 1,18
1100qm 32,00

101
95

103
109
39
54
42
60
49
59

150
128
127
103
104
]03
104
112
108

69
127



(Fortsetzung)
@#II t'I II1t  iarnJ€!J

OstDreußen
Rosenberg. >In der !Kreisausschußsit:t.ung wurde mitgeteilt, daß: auf einem

;Baugelimdc an der lfinden1urKstraße ein großes Behördenhaus er
stehen wird. Gleichzeitig wird der Bau von 18 Wohnungen geplant.
Durch das Krciswicsenbauamt werden in diesem Jahre umiangreiche
Meliorationsa.rbeiten ausgeführt.

Rosengarth. Kr. Braunsher.:;. Neubau Sc'h'll1haThS. Pl'Oj. 'Ba.uh. GellT.cinde.
Baut StaOJ1tshochbwwamt Brnunsbcng. AusT. noch nicht vergeben.

Rössel. Neubau 75 KJeinsiedlungshäuser, 31 Landarbeiter-Wohnungen und
18 Landarbeiter-Eigenheime. Proj. Bauh. Kreis 'Rössel. Ausf. noch nicht
vergehen.

Stcoßllcn, Kr. TfI1 :utburg. lt:rweitcDUn,l!; cl'er SchruIe in StooHnen. Geplant.
:.Ba,ul. iPl'euU. StaatshochbaQfaomt Treubur;g, Poststl :tfJe 24. Ausf. noch
nicht vergehe11. lJ)Je Erd-, lMalIl;er- 'l!1ld ,Zimmerari}ejtensind aus
I;esc]mioeib en.

TIschken. Kr. Tilsit-Ragnit. Neubau Lehrcr\Vohnhaus und Um  und Anbau des
Wirtschaftsgebäudes auf dem Schll!gc1!öft. Qcpl. Bau!. Staatshochba,uamt Rag
niL Ausf. J]och nicht vergeben. Die Baouarbeiten sind 31lsgeschriebcll.

Trakehuen, Kr. Sta;JIiupönelJ. Neubau IBa.u'canstaIt. Gepl. Bau1. Pre;uß.
StaatSihochba11iamt Stal1'u'Pönen. A'usf. noch nicht verb.re'ben. Die Erd-,
]M,a. lfler- und iZjmme-rarbeiten sind ;au.sgesc.hrieben.

Warnen. Landkreis Tilsit-R.agnit. Die \Vassergenossenschait P1imballen
ßudeningken hat mit den Vorarbeiten 7.ur Durchführung- der großen
V orflutbeschaffung bc wnnet1. Die l:utwässerungsarbeiten nehmen
ihren Anfang mit der 'licrstcllun  mehrerer Vorflutgräben in der reld
mark Oroß-Kummeln. Die l{:eguIierung des Gerstnppebaehes wird bald
in Angriff genommen. Nac.h fertigstellung der Entwässerung ist ein
Gelände von Über 8000 Morgen Hir eine durchgreifende Melioration
erschlossen.

Pommern
Altdamm. In der R.atsherrensitzUlJg wurde die \Vasscrversorgung be

sprochen.   Auf den rtlölien hinter ,fiökendorf ist die Errichtung einf:s
\Vasserwerkes vorgesehen, vorausgesetzt, daß dort genügend Wasser
festgestellt wird. Das geplante Kanalisationsnetz wÜrde bei deu un
gÜnstigen Bauverhältnissen ebenfa!Is hOf1e Anlagelmsten verursachen.
cine Entscheidung ist noch nicht getroffen worden.

Bansin. In der Nähe von Seebad Bansin soll eine !KIeinsiedJung errichtet
werden. Näheres bei der Gemeindeverwaltung Seebad Bansin.

Hartb. I atsherDensiiz:urug. Dem Ankaw ,des Grundstücks .d,es Bauern
l\&uhring in der Cha,us'se>estraBe zum Bau von Unteruffizic,r.swohmlIrgell
wurdo zUJg'csti111ll1t. ,Dem ETi1,euerungsfoilrd's des Schlachthauses wer
d'en 4500 R.M. überwiesen. Die Avrf.nraJunc eines Dar.l'ehcns .von 38 SOÜ
RM. fiir .Ji.e Wohuung's i ballgesdlschaft, ,die a'l1ße.r den hereits riehtfer
ti'gen 102 Volks wohnungen aml(.enzer vVeg Hoch vier .WohIl'häuser mit
ZUMmmcn 24 Wdhnmng,en errichten \vtird, wUfid,e gcnehmigt.

Bergen l.(!ig,1en. me ,Erweii-erung 'lIes !Kran enhauses ist d-r,in'.'Z,end not
wendig. Der l£(pe>1s ;jrat 650UO RM. für d,je KrankenhallsrerlJeUern1J'g 
rücklage bcrdtg'Clste1H. Der 3'l1ßeror.dentHehe lianrsha1tsplan des KreJ
sc's- s!i.eht ,den Ausba,u ,der Str3Ro 1;>on IPutgartell nach Arkona auf
Kosten des Krei:ses vor. 7000 R"v1. Siin'd a1s Bciträ.Q:!c für d'i'B g.epi'antcn
Schru,lrbauten in den Gemeoinrden Gar1e-pow, Sl1l!nsewilz nnd 6000 R1V1.
.f.ür die SchuIe in Bohhin vorg,esehen. An ,dem IIJ.-rleimhau in Sar
ga-r.d bete.iHgt sich ,d'er Ky;e'l<s 'mi-t 6'500 'R.M. und >a1\ dem .:liJ.-lieimbay in
rS.aßnitz mH 10000 ,U'M. --- Ntmbau 6 Wohu-"i'edlun.>!.sha:]}ser. ProJekt.
B[buh. Stwdt. ,Aus!. noch 1I'ioht ver<geben.

Deuuniu. ,In dcr ,Ratsherrensitt;ung gab Bürgermeister Braatz bekannt,
daß im Stadtrandsiedlungsgebiet weitere 46 Volks\Vohnut1 e . errichtet
,,,erden soIlen. Die Bauten, die in VeriÜngerung der tlsasser upd
Lothringischen Straße durchgeführt werden soJien. werden der Ge
meinnÜtzigen Wohnbaugenosscnsehaft Übertra en. In .de . Sa.ars r.aße
wird die Gemeinnützige Wohnbaugenosseuschait ein Z\Volf-t'alTI11JeT 
Haus errichten. Außerdem sollen etwa 20 NSKOV.-Siedluugen Z\V1
schen der Peene und dem Devener Holz hinter den Schrel)cr ärteIl ge
'schaffen werden. Auf dem an der Woldeforst gelegenen UospitalIawl
soHen drei mittlere NeubauernsteIlen geschaffen werden. Der Bau
beginn steht noch nieht fest. ferner jst der Ne lba  cil es feuer
wehrhauses für Demmiu geplant. 'Am NonnensteIg Ist elll Neubau
für den NSV.-Killdergarten vorgesehen.

Finkenwatde. 'Üe:nfeÜK!lerätesitmug. Die Straßen dm 'lleUlen S:i' dlun s
g.,e'bfet sollen \\T,eiter am:gchaut weflden. für den Bau ,der fr!edhots
kap dIe stehen ,bef'eits 1,6000 RM. zur Vcr'fügun)::". .Weiter .ISt 'dt?f .Ban
ci'ner Tumhalle gcplant. 'f.Ür .diesen :Bau wurden 5200 R.I\i1  111  dcn
liauS'haltspla.n ering,e'setzt. für den !Ball!  i'nes liJ.-lie.ime-s ,smd .) OO
RJM. bereitg,ebtel1t woy;den. vVen'n mit der R ichsb3.hn\"erw.aÜnng e.me
Einigung we:p"en drer Dmchdämmung des Zo.z1ms,tro;nc-s erz'l'e1t \y,erden
kann, ,dmm wÜrde mit dem Bau der ,g,eplanten Gr?ß,badeanstalt a'!J der
Reglitz zwdschen dem lirerrcndamm und dem Grrbelsdamm .oe.g01UJrcn

Grcil:    g:(ön{)  . Greifenberger \Vol1nungsgenossensc!mft will für den
frühherbst neue Wohnungsbauten vorbereiten. An der 'Ecke SchJeu
merstraJ1e und tlügelstraHe wird ein Yjer!all}ilie.n.h us fÜr .Unt roffiziere und an der R.iemannstraße em Vlcrtmmhenhaus mit 3X
Zimmer-\VohlJllllgen errichtet werden.

Grimmen. 'Ratsherrens.itz'UI1Lg. !Zum IBau von  O ;Y'o1li.'s\ ohßlu 'g"en .an ,d,er
nenen StraHe zur lihtdenblll1geiche erhalt ,dilC Stadt eJ1t R. ch  ar1eh lJ
von 34500 HM:. zur \¥,eiter.gabe .an die Pomrnersche IIeJmstatte. D1e
Stad,t se-Ibst wir.d :Iloch 5000 'RM:. zu -diiesem '\V'Ühnungsbau h .fgeb-cn.
Da's 'Rafh'ausd,ach so}] e'rJHmert wel1den. 7000RM. sind f[jr die Ne1\
pilasteru-ng der :Rakower Straße u ,d' ' 'e.r StraHe an.  !. Jakobvüpgc
,sie.hen. 'Zur Enveit'erung der Kanahs.abon . ltf der Orel!swalde-r: Str Be
werden 3800. ,RiM. hereR e>stel1t. Di,e GreIfswaider Straße wird VOT'
Ider IRc.ichsstr.aß'euverwaltuU!g' in eincr Breite von 7 rm ausg-eb,.ut
werde-n.
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Groß-j)1iltzow. Kr. Grimmen. Schweinesta1! und ein Teil des Jungvjeh
stalles des Gutes des Land\\'irts -Rohde abgebrannt.

Klempiu. Kr. Saatzig. Wohnhaus des Eigentümers Albert Seeck abgebr.
I(övitz am .ftaff. Zur Verbesserullg von Bodenflächen in der Gemarkung

Köpitz-Zartcnthin wurde ein. ;\Vasser- und Bodeuverband gegründet.
I(örJin '(Persante). Am Kamp hinter dem SchÜtzenhaus sind ietzt sechs

Siedlungsdoppelhäuserim Bau. Nach der fertigstellung- dieser Bauten
soI1en hier noch mehrere gleichartige Siedlungen entstehen.

LoHz, Kr. Grimmen. Im Haushaltsplan der Stadt sind 58000 RM. für
Straßenbauarbeiten von :esehCt1. DurchgefÜhrt werden so]jen Ver
besserungen der Pccncstraße, der Langen Straße und der Lange-Reihe.

Plöwcn, Kr. R.andow. Scheune des Bauern Zunk in P!öwen _ Abbau
abgebrannt.

R.ügeDwaldc. Im lIaushaltsp1an der Stadt sinj Mittel für die Erhaltung
bzw. erneUerung ,der Stra.Bcn vor-geschbil. \Veiter sind Beträge fiir
,den Bau einer Dünenpr.omenade und einer fußgäll'gerbriicke über die
Hahn zur VcrhiIJdl1ng zwischen Bee!ko\verland- und ßahnhoislraß.e
etng-.esetzt.

Stargard. Die Wohnungsbaugenossenschaft "Selbsthilfe" plant die Er
richtuug von 50 \Vohnungen. Die Neubautcn  ol1en zur Hälfte Z\\-ei
und Zweieinhalb-Zimmer- Wohnung:en umfassen.

Stettin. Der Neubau des Kindergartens an der liindenburgstraße ist im
Rohbau fertig. Das IIeim soll nun im Tnncrn vorbildlich ausgebaut
werden. Im Ihusha1tsplan der Stadt stehen iÜr die Schaffut1.Q: neuer
Kindergärten 65000 R.M. zur Veriiigl1ng. - Die Ausfa!Istraße Ost wird
jetzt bis zur Westoderbrücke gcpfjastert. Bereits im Sommer soll
die Straße !ertiggestellt sein.

Stolpmtinde. Neubau 50 Kieinsieulerstellen. Gepl. I3auh. Pommersche
Iicimstatte, ZweigsteUe Köslin, ])anziger Straße 55. Ausf. noch nicht
vcrgeben_ Die Bauarbeiten sind ausgeschrieben.

Wangerin, Kr. Re!1:enwaldc. Ratsherrensitzung. In deu tfaushaItsplaJl
der Stadt werden 9000 R.M. als Grundsto.:k für einen SchuJrrcubal1
eingesetzt. 25000 R,M. wcrden für den Bau eines t1J.-J-Ieimes und
18000 RM. für die Schafiung einer Badeanstalt bereitgesteJlt. A.n der
'R.ulmower StraBe sollen Vo1kswohnun::;cn errichtet \yerden. Dic \\,'oh
mwgsbauten \verden durch dlC Pommersche IIeimstatte ausgefÜhrt.

Ucbcrtragene Arbeiten und Lieferungen
Breslau. Der Firma Th. Faulhaber, Ladenbau, Breslau, Klosterstraße 18,

\'/mde die Lieferung der Ladeneinrichtung für die VerändcrUlJg des
Ladens, Straße dcr SA. 2. von ucr Reichsbahndirektion ubertraKC!J.

Bci1agenhinweis. Der heutigen Gesamtaufiage Zeitung Jie t
eil1 Prospekt der ,Firma Kar I S p ra n g, 1: i sen au -- T ii re 11 
fa b r i k, 1-3 res lau 26, tle i n ri c h - \' 0 n - Kür TI - S t r a ß e 8/10,
betr. "feuerhemmende Türen", bei, auf dcn wir unsere Leser aufmerksam
machen.
Iiii  =h", _ "''''''' ,   -w"" === _  ''''' c.,,"'....,.     ,  '

. . i!:hafW !'..mlFrj\tlthwa $ l'mKU:irliJ1mJgliJ1f!1jeHfi

in 8 Normalg:roßell. Besonders lc:(stung:Jfähjg in }-..nla.gen für

SIedjungen. Dorfgemeinden. FabTlken usw. mit 150-1 .h ()-2000

p' . rsonen. Ferner Hiologische Trol?fkörpeJ:- a:gcn mJt  1lseitig belÜfteter TropfI;:örpermasse 1Il zweckma[?,lge!l und be
wahrten Konstruktionen.

E5 11:.   I!: HAAf. !I1! il!;h fmbßjJ,,   gi!!l.U ' ,   I
n Unl1elKe $du.'Imsie!n. M. ",eMer!m@5 aM

i

I Beratung / Entwurf / Ausführung für das I
I !JIesamile Gebieil der rel\!lewl\!li1ISjsiedJi1Ii!!:

Ih e s I iilllJ  3. $iI <li'Je de,' $A 3  " !{i.:J1I:i>  i!H'i  !

H,

Br" Hod !r
Sach vers tändi ger

für Uniersucht.mg von Gebäuden auf

Hatw:il$   J1iiiIJmij
{f. andere Pilzschädeß
Botan.-mikrosk.-chem.
Untersuchungs-Anstalt

Breslau 2. Nelle .TaschenstraBe 11
TelefonNr. 24426



:t  SiOii })Z iharl[{
hocl1wert. liartstuff z. lierstellung
val! H:lrlbeioncstrich f. stark hean
spruchte JOWc1JCI!, gleitsichere,  rif
fige, staubfreie I ]]ßl1ödcn, "I rCPQe1J

stufen, Gehwegplatten
WUhelm Bi"enneke

Abtl Harzcr QuarzitwcrKC, Magdeburg
all.i! er milk
Vei'blender

Wal ru:lbe!d el dUIi1i{! S pi aUe n
Eisenkiirnkeli'keramik

lB)a,ule:ii!<!IlIensfteil11le

EGERSDORFER WERKE
VORM. FRIED.IiOFFMANN A.nG., SIf:GERSDORF (BUNZLAU]

i '\\i 40 Jahre Behälterbau Brunke 1i
I J Ereslau i1r Ptipe!wifzsfi'afJe 43/45r Ruf 56218 j
i Reservoire, BOil  ::: ckkessel. Autogen-, Eleklro-SchweiBwerk

'!1rrQJI1.IJ @if J!ae!Sel?  $iHH,\]I;  Gera   MIt 3'Y14
tür Pprsonen, TJasteu und Wirtsc!w.ft:>betJ'Jebc
RevÜ;ionen und L"rubau \"el>altetpr Anjagen

G U<1:hMhHhl'i!HI'iI

G.m. b. H.

Neuland, üb. Löwenberg LSchles.

l!j!erkl!!lel\!"
Kl!!lJj1fl\1J1i'i\1!!ablfrat!ll!!!fi iI'
Großes Lager in Eigenen, Berliner,
Schlesischen u. Stettiner Nummern.

fenslerwerk L Reimke, Malmin i. fß.
- r
J
n 1000-fach
JJ bewährt

fril!dr,l11e!1i1lngs . Kdt.-Ges,Deutsch Krone

i11'i1kl @ 08 fj'!l!:h
vorm.Max R.Brmschel/' K.G. Ihre Berufsgenossenschaft schrelbtvor:

VTirheCerIl

feuerungi. unn !dJomllBinbau
"rt,, \\q \I/,\\ M   \\i\\1/,\jl/,tu"" \jl/,t\>"TCc]lIlische Beratung

Alle \ GrIwmml-nd. IWparatura:rheitcIl

Gotf6sbevg..Wa&denJGurg
Rt:C 150

Preisliste a.Wunseh flir Sie unverbindl.!
Versandhaus SANlTAS.Collbus. Dresde"erStla e l
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I PiluleruewebeSlreilen
und

Melilllnelzstreilen
für LeichtbauplaUen

liefert preiswert

B. KO!..I..MAi\lJl\!, Webere;
Emsdetten i. w.

88B88888B8888m8mB8B8m8

8
m AI e !
X/Ermw.<Eodtl1J1",iii"erm
'W"!r$g"'11i'!"!rI!.!!m!:!1:"'
I!l11MJ$d",...eiJJf<mlrlli>.,n8 liefern seit Jahrzehnten 13

farbeiillJerke WlIlIsiedel m(Bayr. Ostmark)
G@@88rn8  I3 GBI3  m  8BB

!ng.6erhard Wink!er, Bres!au 18
Schil1erstraBe 12. Fernsprecher 34871

,Al!.!i1fzüge
tUr Personen. Lasten, SpeJsen, Akten jeder
EetIiebsart sow. elektr. VerdunkelungsanI.
Umbau veralteter AnJagen u. Reparaturen.

Jilfred Kretschmer. AulzUBSbul!
Breslau 1. Katharinenlitl", 7 - Telefon 2353

im  au t U
liefert prompt

M.
liefern prompt

Cum nzer Sand- uJUes
ooerke G. m. b. H.

Kamen:t Sehles. - Fernruf 168

aß  t i llar  it n
li eie r i

wuu  «hllf!lMHl'ileli'
teinbruch - und Stelnmel:i:be riebe
Löwenberg/Schles. . Fern;u  4- 40



Zur Bearbeitung von umfangreichen, intere.ssanten Bauvor.
haben werden für g r 0 B e 50s t see bad zum sofortÜren
oder baldigen Dienstantritt

a) mehrere Hoc;hbaUleg;hnlklr
mit abgeschlossener Ii.T.L.-I3iIdung fur Entwurf. Bauleitung
und Abrechnung,

U) mehrere fho0

des gesamten Hoch ,
Tief- u. Eisenbetonbaues

Herausgegeben von Zivil-Ingenieur TönsmannAusführlicher Prospekt kostenlos!
'ii'ihDsmawUili'l TeE:hn" V'erDa , !Nli.:u!lm lI&!?g.« 1i!IaDe  2.

mit guten zeichnerischen fähigkeitcn f.
gesucht. Vergiitung nach Leistung; lL

a) Gruppe VII-VIII RAT.
b) Gruppe IV-VI r A T.

Zureisekosten, Umzugskosten, und
z. Zt. UberstundenpauschalvergÜtui1g geJten
den Bestimmungen getah!t.
Bewerbungen mit Lebenslauf. Zeu.I!:nbabschriften,
und Nachweis der arisclJen Abstammlln  sind zu

rr: Sl:eDmen-Angeb01l:e
I]

1!2gieJ.'!!!!g bl!lIrnt   !I;h, !i 0 I b er!! (OSI!ee), DDm lro  g

Es werden noch zuverl<issige und erfahrene

i1
Bei der Stadtverwaltul1.1:; Ifeilsberg Ostpreußen ist ab soforta) 1: Mß

b) 1 Ho lilb gtechnik i!'i@)fi; n
zu besetzen. Bei Bewährung DaucrsteJ!ungen. Gefordert \vlra:

Zu a) abgeschlossene Fachschl1!biIdum:, praktische Erfahrung: lrn
Straßen-, KanaJ- UEd Wasserleitungsbau. 5eJbsilindige:s Ar
belien Bedingung. Ver.:::iitung erfolgt IJ3Ch Gruppe VIII PAT.

Zu b} praktische r.:rfahr1U   im Baupolizciwcsen und xachwcls einer
län!{ercn Bebördenpraxis. Im Behinderum,;sfaIJc muß Bc\.....erber
den Stadtbaumeister Yertreten können. Vergütung ertobc::t nach
Gruppe vm P AT.
Bewerbungen mit den üblichen Unter!a en sind umgehend an
den Unterzeichneten zu richten,

Der BÜ!l"gEu'''ffiriHe st:e::r !F:!eiiiSbe.rS (Os  1r.'

zum baldigen Antrilt gesllcht.
Bezahlung nach Leistung in den Vergütungsgruppen VII und
VJII des verbesserten RAT.
Ausführliche Angebote mit Lebenslauf, Zeugnisabschriiten und
Lichtbild sofort an

Regierul"iJssbaurat IEd{ I, BreslalJj
Kopischstraße 56.
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Zur Bearbeitung interessanter Iiochba n
aufgaben wird zum möglichst baldi eD

Autritt ein

niit Reifezeugnis einer staatlich  od  st atlich rier.
kannten höheren techno LehranStalt, für bald !!!IesWlclhJ .

Vergütung nach 6r.VII-V der ab 1..4.1938
geltenden Tarifordnung A (frü h. 6r. VI-V 111 PA T.)
Bei besonderen Leistungen inlO:..liwWlri Wind
fi'rojeldien"'!IJ auch 6r. IV der' Tarifordnung A(früher 6r. IX PA T.) ,
Einstellungsgesuche Wlnbescl11ol!iener Be
werber sind mit Lebenslauf, beg!. Zeugnisab
schriften, lichtbild und Ariernachweis (auch
der Ehefrau) unter Angabe des Dienstantritts
bald an das Hauptverwaltungsamt zu richten.

Der Oberbiir!!!lermeislier der Ha!lpli@liadli !:i:resia!l

ffilS€tiI l!..üweGk  etHJH,tiI!L,
Besoldung entsprechend Gruppe X bzw.
XI des verb. RAT. Bei Bewährung
Dauerstellung. Zureise-, Umzugskostcn

Vergütung. und Trennungscntschädigllng

nach den bestehenden Bestimmungen.
Angebote mit Lebenslauf, Zeugnisab

scJlriften lind Lichtbild an

Ll.!ftw nel'ikomm"Hi'ido Se
@l.!lI'emaltl.!i'lg$belili'lI: !lübeck

U!beck, Cyrtillsstli'.11

soiort gesucht. Vergütung Gruppe VITI PAT. Bei Eignung
Dauerstellung, Bewerbunz mit LebensJauf an das

KreiiöD@Uami 11'1 Neideni)lJIlrg, O tpli'euß i'!i.

mit ErfalJrung in Entwurf, Bauleitung und Ahrechnung werden
zum sofortigen Eintritt für DauersteHung gesucht.
Bewerbungen mit Gehaltsangabe sind Z1l richten an das

für unsere Niederlassun.;;en in Schlesien, Mittel  und Nord
westdeutschland, sowie Berlin suchen wir für bald oder
später tüchtige Mitarbeiter für Büro und BausteIle:

im Zeichnen 'Und Abrechnung gewandte r
Lebenslauf. Zeugnisse und Gehaltsam.prüche erbeten an

Eisl!!IgesctiläiR!Mt.. KSix, @.s tiI@lI"sUel! )I 1ffi (E!@li!i6EI)o

für Beton- und Tiefbau.
Bewerbungen mit kurzem Lebenslauf. Zeugnisabschriften,
Gehaltsansprüchen und Angabe des frühesten Eintrittstermins
erbeten an

I   UTA
j JH!och. und Tieibau R.. G.
JH!resiau 1; junkernstraße 38/40.

JOn2erer &och a oder Tiefblutechnlker
fÜr Büro und BaustelIe für das hiesige Kreisbauamt gesucht.
Bewerbungen mit Abstammungsnachweis an Kreisbauamt.
Wohlau. den 14. Mai 1938.

Der La.nH,!1Ira'll1:.

fiir mein Baugesc\1äft suche ich einen tüchtigen, erfahrenen,
mit allen Arbeiten des faches vertrauten, seJbständig arw
beitenden

Mehrere

1l0f.:1I6 Dtef.:IIDilielf
fÜr Büro oder BausteIlen in DauersteHang gesucht:

..Z(\;!du ecke" fröchtei'ligt " M m: 1
l. ei ll!\2ii!jJ :Ö . V1indsmnidslraDe 17. li!iisft<iuwei!'«!!a. UfersiraDe 1.

(25-43 Jahre alt)

bei gutem Gehalt, ca. 350.- RM, zum .sofortigen Autritt,
spätestens 1. Juli 1938. Angebote mit Zeugnisabschriften,
LichtbiJd und GehaltsansprÜchen an Mehrereiüngere Tel:!:llIunlker

möglichst Tiefbau, zum baldigerl"Antritt für-Büro und BausteUe
gesucht. Bewerbungen unter, Angabe des Antrittstermines um
geheud erbeten an Firma

. .. maöuilg Nachf , Dfilh.. W..(:S' 6"tilafRI  \huieUf'oe&\i!murng @1iiD""
!M@c&\i!", ufRId 'fi'ieift9su  GIlCigau",' iiif:r:rnnt'dSfs   98..

w. We dl!Dil1
1!iIQ1l!!fijes li!JiiiH t\!!iU!! $ä!!i<!HI!le k
$ '!I'ille iill<!i'le «@r:;\!50!iie).

Für die Sct1rlnlaJtlui9 vorantwortlich: Paul "Na mann. Breslou.
flür d'@tfll.nxelgonieJl u.Gaschiäftlfcho MJI (lnungen vorantworUlch: Wal ee' Strub, Braslau. O.A.l. Vj.s8: (Ostdeutsche Bau,Zeltung lind Mitteldeutsche ßal1-Zeit.uDg) zus.3 35
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Für verschiedene Großbauvorhaben (u. a. Lazarettbau) werden

J! 1 11Ii1iil(iJ  ii1ii11Jjt1'  @j!! lItIijJf!: b;j\1!j ii!lrJ:bii:!\I.

1iI Dlpi.-IIfjj!!!iI!I!i!lRf&j!!IUI' dli!ii'! Il!!l1Iii!Ji1fi!j !Jjjnl&!!IR'g!i'j !JiiIi!ii!J.

Dii bll'li!irli!i .I1!'fi:blllli!iktil!!l.
1It!1I !Jii. l1/iim!:l 'lfiefl!i1!IJ\1!1I1Ii!ifi:i!Jwik!!!lJ'

für Entwurfsbearheitung, Ausschreibung, Bauleitun  und Ab
rechnung gesucht.
Bezahlung nach der Tarifordnung: für Gefolgschaftsmitglieder
jm öffentlichen Dienst. Volle Erstattung der Zureisekosten
an Verheiratete, teilweise an Ledi,ge.
Ferner Trennungscntschädjgum:. RciscbeihiIfcn zum fammen
besuch und Überstundenvergütung. Ausführlicbe Bewerbungen
mit lüc.:kell]osem .Lebenslauf, Zeugnisabschriiten und Lichtbild
von zuverlässigen Kräften, die  t!ie üblichen Vorbedingungen
für den ßel1ördendicnst erfüllcn, baldigst erbeten an

Regieruo!1sbmilrltt W ber, Swi!iemü!ide. Jns!iliI!idslrIlBe 53. Vertr
Goe
berg Pr. 9, Luisen-AlJce 5. ].'er!lsprecher 21178. Für Bezirk Dresden: Faul EmU Schmieder
Dresden A 19, Kyffhauserstraße 20, Fernruf 31234. Für Bezirk HaUe und l.eip,;:1e::DipL-Ing. Zettler. Halle/Saale. Bismarckstraße 12. Fern.ruf 35777 .Wir sucbeu für unser nüro in Stülp

'I Bauiingen eUff'
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zcm.'1Jisabschriften, Lichtbild, Gehalts
ansprüchen und Angabe des Eintrittstermins erbitten
Groth &. Co.. Inhaber Th. Groth, Stolp/Pom.. Hltlerstraße 45

für mein ßaugeschäft mit Nebenbetrieben suche ich zu meiner
UnterstÜtzung: ltI aUen Geschäftsangelegenheiten einen geeignetenC ni r
möglichst geprüfter Maurer- oder Zimmermeister. Bei ellt
sprechender: Leistungen wird angenehme Lebensstellung gehoten.
Zuschriften erbittet

H, Bauer. 8;ujjge chäft  l'iid Piiili'kettfalnik
:ÖG: 1/!N<I!!igjilrni :J: €..clileSiel!J).

mit mehrjährigcr Praxis. flotter
und sichcrer Arbeiter, gesucht.
Sicher in Abrechnung, Bau
führung und Statik. Bei Eig
nung Dauerstel1tm>:. Angehot
mit Lichtbild, Zewwisabschriftcl1,
Lebenslauf. Gehaltsanspruch an
Firma

Ernst Röbig. Ba:Jgeschäit,Schweidnitz.

Er'iillui!!m;el'l

HllDdibinlteduuilu!!r gewandter Zeichner, er
fahren in Ent\vurf, Ver
anschlagen und Abrech
nung,sicher inKalkulation
für größeres Bau&eschäft

zum 1. Juli oder frUher gesucht.
Bewerb. mit Lebenslauf.
Zengnisabschr., sc1bstgef.
Zeichn.. Oehaltsang. erb.

Adol! Kube . Baumeisler
Küstrin.Neustadt.Schlifbauerstr.24

für Hochbau, Beton  u. Ei::.en
Retonarbeiten für sofort ge
sucht. Lebenslauf, Zeugnisse
u.Gehaltsansprücheerbei:enan

fa.lieriIJi1JilllI Kii!11lef
l!iaugescl1äfl Oppeln
Hlndenburgstra.6e 41

aller Art
fahr!;j;al!'e lI!:@mpr<l!!SS@i'6E'1 . [j:fIresSI n!i! Hl'äfte
Verkauf . Vermietul'U  . Vermietung mit Vorkaufsrecht
!YIi!?iiD ..!i!1!.l .. i!EGAC , lLeiiJIlzGg «) 5, tidasivaBe

Angestellter
aus der Baubranche mit guten Buchhaltungskenntnissel1 und Er.
fahrung- im Einkauf u. Korrespond. zum baldigen Eintritt gesucht.
Nur hewährte Kräfte wollen schrift!. Bewerbungen einreichen an

ßöluUnlernehmllng Carl Brandl, Breslau 5, Salvat@r!)!. 6J
volIkommen selbständig, flott und R"c\l'is<;enhaft arbeitend. fur
masch. Lohnbuchhaltung, mit Merccdes-Addelehira-Bw.:hur.gs
maschine, pcr 1. JuJi cvt1. früher gesucht.
Bewerbungen mit tückenloseiTI He<schäitigungsnachweis an

Bauunternehml.log CODrad K.-G., Bad Warmbrunn.

Baulll:hnlkiIr

rl
mit Kenntnissen im Veranschla
gen, Abrechnen und Anfertigen
von statisch. Berechnungen, zum
1.7.1938 gesucht. BewerbUIl\;en
mit Lebenslauf und Gehalisan
spruch. an Baumeister E. Korn.
Brcs]au 1, Lutherstraße 20.

Tüchtiger Ba.ufachmann sucht
Stellung als praktischer

firm in liochbau. ISisc!lbeton,
Steil1eiseIldecken usw., 15 Jahre
in einer firma tiitig, verheiratet.
möcIne sich verändern. Angebote
an W. PieDer. fialberstadt a. ti.,
Klopstockstraße 10.

S!eiiIDltrigsge$i!JJ«::!hJe
können nur gegen V ore1nsendung des

Betrages aufgenommen werden.

meil:: ortigen Antritt sucbe     il:    : I  : l:    I    IJ   Siellell.6eSlmhe 11,1I@dabaga'e wemker g    eb : t  : fO ti  ir f i  (  :  h{:: tW ... IJ
derselbe muß firm in Massen-, Ausführt. Angeb. werd. erbet. an Tü('htlger
Kostenbereclmung und Statik Reichsbauamt Frankfurt (Oder). 9  _ , -       d , f! . ,(auch Eisenbetou) und auch l!t3  tn. 'gjJtl OOIi!ii1r:t   till
V ze e ic rg b u   t e ll rl  ch n a 1 1 wT   l tf , s  : TI -m .     !In i  1H'       iUI  e Ir ,  ole i>i:a.,>    t  : t     iSS  :- iI     !lm!I&!   sowie Fa.chschulbildun,.; vertraut
Bewerbungcn mit Zeugnisab- zum sofortigen Antritt sucht mIt aUen Arbeiten. sucht neue Stel.

Alois      :eB:   f te n Baugeschüft und Dampfsägewerk  rllgde        d  t: 6 B h 8 s
Wartha. Bezirk Breslau. C. H. Pötschke, Rothenburg: Laus.   D h

@ k Für mein Eaugeschä t, Hoch- und  ief- =- m     e   c  - fßj   r01 er bau,.suche ich (Ur moghChs , t sofort eIDen mIt leIchter Auffassung sucht
, ,. zuverlässigen zum 1. Juli od. spät. ausbaufähige

. H@i1:tiba\YJtii!H1:lI'IIrroil!\!.i!!Ili'  a""e""'f: lm'''''''''' 1/ SltUberer Zeichner. firm i. KosteuaJJschl., (Wdlml-2Jahr.dleUpp.Ba 

für größere BausteJle gesucht. Statik und AOl"eCIl.Dung. I?cwcl"bung- mit schule besuchen.) Angebote bIs -1fertrdUD!F
:Eugen Hess. Hocb , Tief. und Ejsen  fo;  :    ;  ze  J      Y ru.  t  i ,  _ ._ 25. Mai. an..  . DipJ...Jug. Hans £Irons, El'( g!"U1. Les$lnQ

betonbau. Sol d j u Nm.. VoHmer, ßraunsperg (Ostpreußen). P. Pnder. Bogscbutz !OeJ Oels Sehles.  !ral1iEJ 14 I F€rnrm: ;:I011O

I

I

Maurerpolier
energisch Imd zuvermssig, für
Dauerhe.",chäftig. sofort gesucht.
Angebote mit Lohnansprüchen an
IIUGO UNGER.ßaumeister
Sagan in Schlesien.



Ti efb uJ m
Geräte

für SiedIunzs- und Privatbauten.
Angabe der Adressen VOtl Liefer
werken !lnd Händlern erbittet

Baumeister Berthold SaIJdmanl:l,
Zobten, Bez. BresIau.

Gefl. Angebote unter L J 1 0 an
die Geschüftsstelle dies. Zeitung,

Alle Sorten Rohre, Formstücke, Entlüfter sofort lieferbar.
Platten in verschiedenen Abmessungen und Stärken.
Besondere Formate werd. nachWunsch zurechtgeschnitten.

P. Stahl, fj,re$I;,IIJ, Katharil1 llI$tl'. 6. Run 0118

3 !!\\mg (11HIi1@!i\1 !!iJä ;!E S Bii1lig\J!) u.-gu. KI@1iI:It
sortiert, Zllr LiefE'lung bis De7emhf'T 1938 zu kaufen gesucht. fi'ürbc:
naturrot. lcdorfarbe:o. ultbIau. alt,!,'"li.in usw. (kein<? Engobe).
GroßhäniHer-  l1gebote mit Angabe der Licfermcngen und I,iefer
terrrllllC an

Wilh.Pfeiffer. Baustoife,Farben,Lacke. Firnisse, Öle-, rette-Großhandlung
Glon;au, Postscbließfach ] 96.

Gr@ß 15 I ! !!!  :!!o!!!c!ftern
i n a 11 a n 6 r Ö 6 e n sowie
a f/ e Einzelteile Ihiert ständig

li\liow; ;;: Böhme, Verbanustoff-fabrik
Alleiniger Inhaber; WI!helm Sponholz

SptJ iidlabrik gur \fl6rbendkasien
Berlin NW 21. Ait.MOSlbit 91/92
Fordern Sie unvarblndl. AngeboE

zur

Ritterg } AsIau, Kreis Bunzlau.

F 2,'" 'g, ",- 'g, 3,,0 m 'g,

li!IiI'ili!ii'I:> !iI!!1 II'!101i!1 a,J'Mno,ma' 7,,-RM9,--R," '!,-RM p,l"OU fJ         ,ßt\  d. .,f'xtrastelrk 9,- ,,11,- n 10,-" p.looa. prima Hanf 16,-- " 20,- , 26,- ., p.lOO
12 1-1 16 18 20 22 2,111Im stark

l  m g$el . le n.b.itI.l,ang-ha.nf?;i 35 45 5510 85100Pf. p.mM aus Lan.g-hanf 20 25 SO 40 50 60 70 Pf p. mR!lu chnürc 7.\1 1,5, 2,5 und :{,5 .1'1. per m
l]( fcl"t als Spelmlität

JJohanrm  af1ilf?p $eiiDeirwal1'eßia!'0wik, Weli'Qill'llmie!ii: ( awe;('n)c
Bei Bestellung bitte Bahnstation angeben.

.zu SUhnenabdeckungen fUr MaschinenR lind Kesselhäuser,
Podest-, Laufsteg-, Treppen-, Keller., Lichft  und Luftschacht
abcleckungen. Gittertüren, Schuhabs"ireifer uR1d dergleichefi1
liefert gunstig u. kurzfristig. Fordern Sie bet Bedarf Angebot.

,,:li:illJlIJli)!JII1i<i!l" loh. Ing. B. Matthes @rü/rnli:ileri!Jj (:ÖdiiR.)
Generalvertr.: Ing. Ew. Met zn e r, ßresfau 10, Rosentha.ler Str. 39



Die Ausfültrun  einer OberUächenhchandlulIg im Kreise OI1!au wird
Ereslau. 20. Mai 1938, V. 10 Uhr. Landesstraßenbauamt I. Breslau-Nord, öffentlich ausgeschrieben.

Breslau 2, Neue Taschenstraße 9. Ausführung von 5 I<leinpflaster. J)ie Unterlagen können - soweit Vorrat reicht - für 2,_ R.M ie Au:,;
strecken auf :Reichsstraße 117 zwischen Oberriigk-Trehnitz und Zirk- fertigung bei der unterzeichneten DienststeHe angefordert werden.
witz. Red. 7,50 RM. Die Angeboteo   I;:      ::  lu  d i:itK :rs u6s I  , t

ID.jrs hberg Rsgb. 2 . Mai 1938. M. 12 Uh. . Preuß. .Staatsho hbaual1lt bis .Mittwoch, d n 25. 5. 1938,10 Uhr, einzureichen. Zu dieser erfolgt
,thrschberg, Baulcltung der tfochs hu1e   r L:ehrerlnldung:. linschbcrg; ihre OeHnung im technischen BÜro des Bauamts im Beisein er
Rsgb., Kramstaweg, ZimmerarbeIten fur d1C liauptgebaudcgruppen schienener Bewerbe!".
der Neubauten der .JiochsehuIe fÜr Lehrerbildung in liirschberg, vor- Zuschlagsirjst: 11. 6. 1938.
aussichtlich jn 8 Losen, frei für alle schlesischen :Firmen. Bed. t"ür die AuftragserteHung kOJlunen nur Bewerber in Betracht. \\'elche2,50 'RM. die einwandfreie AusfÜhrung ähnlicher Arbeiten nach\vcisen können.

örlitz. 21. Mai 1938, V. 8 bis 9,30 Uhr. Oberbiirgermeister. flachball- Landcsstraßenbauamt Ureslau-Süd,
f  :ier     lds s Z  :n  n 3.stä  i     itKra  i  h; ;  k dl ,gst  bi    ßreslau 2, Claassenstraße 7.
1   eR,  r,a  .G]  e j:b:i  r:r o  t;nR  ):o4. RN2ie rb     s( J r     Schneidemühl. 25. Mai 1938. V. ]1 Uhr. OberbÜrgermeister, Stadtbau

'JGumbinnen. 21. Mai 1938, V. 1Q Uhr. Kreisbauamt für Iioch- und I ß :st    tP     be iI1 nh  b   n      n h n c:s hfi rl    '1   ;aß
Straßen bau , OurnbiulIen, Goldaper Straße 17. Erd- und Höscbuugs  des Stadt.l{ebietes SchneidemiJhI und zwar bis zu a) rund 6000 Gm
arbeiten sowie lierstellung der Durchlässe für Gemeiudekieswcg;cbau Erneuerung der OberfJächenbchandlungen, b) rund 28000 qm dODPelte
Judtschen-Sl0?l"ickcn. 150!!O cbm BodenbewegulIg, 326 lfd. l1J Ze- OberWichenbehandlungen. Bed. ],50 RM.

. t entrohrdurchJasse. . Bed. 1,  RM. ... ZJnten. 25. Mai 1938, V. 9 Uhr. Reichsbahn-Ncubauamt Zinten. Erd-.
1(ömgsbcrg Pr... 21. Mal 1938, "\: 10 Uhr.  taat .hochbaI1?-mt !JI, KOßlgS- Maurer-, Asphalt- und Zimmcrarbeiten zum Neubau des Lok- und

berg Pr., r  u:d 1straßc 3. !lschler rbeJten ..t ur den J:rweltel"Ungsbau Triebwagensc!Juppcns auf Bahnhoi Zillten. Die Leistungen umfassen
des ObcrprasJdIal- und 'R.eglcrungsdIenstgebaudes. Ded. 2,- RM. etwa L 1800 cbm Bodenaushub, 2. 500 cbrn ! l1ndarnente und Kics

.Beuthell 0::;. 23. ,Mai 1938, V. 10 Uhr. Preuft Staatshochhaua11lt Beu  beton, 3. 700 CbilI ZiegeJmauerwerk, 4. 3400 (jm Innen- und Außen
then OS., Poststraße 1, Straf erichtsgebaude. Erd w , Maurer-, Beton- putz, 5. 13(}O 1.1111 Zementestrich, 6. 14 ebm Balkenhölzer, 7. 1800 m
und Eisenbctonarbeiten i"llr den Neuball der Kraftwagenhalle für die Balken-. f"acJrwcrks- und Dachverbandshö!7cr abbinden. Bed. 1,50 R.!\tStaatliche Polizej jn Gleiwitt-KeithhoL Die Ausscllreibunp:sunterlagen
werden IIUI" an Eisenbeton-Spezialfirmcu abgegeben, die den Nach
weis ihrer l.eistungsfähigkeit bei schwierigen IEisenbetollarbeiten er
'bring-en können und ferner die erforderlichen Fachkräfte sowie das
SehaJungsmaterial (etwa 3500 Qm) sofort zur VerfÜgung haben. Bed.
3,- R,M. ZimIller 46.

:ßlciwitz. 23. Mai 1938, V. 9 Uhr. Oberbürgermcister, Städt. liochbau
amt, Krerdelstraße 1, Hinterhaus, Zimmer 6. Erd-, l\1..aurer-. Beton-,
Eisenheton- Il!ld IsolationsarbeUen für den iI3au einer Auto-Omnibus
:Einstellhalle in Glehvitz, am Feuerwehrdepot. IRed. ausL Vorderhaus.
Zimmer 7.

J<önigsberg Pr. 23. Mai ]938, V. 10 Uhr. Königsberger tIafengesellsehaft,
;Königsberg Pr., LiibeckeJ" Straße 4, Zimmer 40. Tischler- und -An
schlägerarbeiten Zum LagcrhaHenneuball einsch!. Bürohausanbau am
tfafenbecken 1II. Bed. 1,  R:M.

.I(önigsbcrg Pr. 23. Mai 1938. Landesb,auamt Königsberg Pr., iKneiphöff
sehe LallggasSe 15. Lieferung nachstehender Kiesmengen fÜr die
.unterhaltung der Reichsstraßen und Landstraßen I. Ordnung. Straßen
.meisterhezirk 1 Prov.-Striristr. EekJoff, Uchtenfcld 3100 cbm. Straßcn
meisterhezirk 2 Prov.-Strmstr. Langos, tleiligenbeil 2600 chm. Straßen
meisterbezirk 3 Prov .-Strmstr. Rohde, Warthen 1070 cbm. Straßen
meisterbezirk 4 ProV,-Struistr. iBudeweit, Königsberg 1100 CbilI.
Straßenmeisterbezirk 5 Prov. Strmstr. Moldenhauer, Watzun, 1670
cbm. Straßenmeisterbezirk 6 Prov.-Strmstr. Fischer, Mollehnen
1020 cbm. Straßenmeisterbezirk 7 Prov.-Strmstr. Sprengel, Tapiau

i\!i1$$d8  D \JDIi!I!!!!i:jjß
20. 5. BresJau Landesstraßenhauamt 1 KleiuvfIasterstrecken
20. 5. Hirschberg Preuß. Staatshoehbauamt Zimmerarbeiten
21. 5. GörUtz Oberbürgermeister Bauarbeiten
21. 5. Gumbinnen Kreishauamt Erd- und Böschungsarbeiten
21. 5. Königsberg Pr. Staatshochbauamt 3 Tischlcrarbeitcn.,
23.5. Beuthen O/S. Preuß. Staatshochbauamt Erd-, Maurer-, Beton- u. Eisen

betonarbeiten
23. 5. GIciwitz Oberbün: ermejster Erd-, .Maurer-, Deton- usw. Arb.
23.5. Königsberg Pr. Kgsbg. liafengeselIsch. TischJer- u. Anschlägerarbeiterr
23. S. Königsberg Pr. Landesbauamt Kieslieferung
23.5. Preuß. Eyl<.tu Kreisbauamt !..andcskulturarbeite!1
'23. 5. Sclmcidcmü!J1 Oberbürgermeister Maler- und Anstreicherarbeiten
24. 5. Stettin OberbÜrgermeister Rohr]egcrarbciten
24.5. Stettin Oberbürgermeister Kanalisationsarbeiten
24. 5. Stolp Pomm. Arch. Rahn Schulneubau
25.5. Breslau LarldesstraßenbauamtBreslau-Süd Oberilächenbchandlung
25. 5. SchneidemühJ Oberbürgermeister Obcrflächenbehandlungen
2.5. 5. Zinien RcielJsbahn-Neubau<::.mt erd-, Maurcr-, Asphalt- u. Zim

merarbeitell
Städt. Tiefbauamt 1 Straßenptlasterung
TIefbauverwaltung StraßenasphalticruD.>!:
R.eichspostdirektion Erd-,Maurer-,Beton- u. Zimmerarb.

Landesstraßenhauamt Breslau-Süd Einstreudecke
Landrat OberHächenbehandlung
Reichsbalm-Neubauamt :Erd-, Maurcr-, Asphalt- und

Zimmerarbeiten
28.5. Königsberg Pr. I(eicbsbahn-Neubauamt Erd-,Gleis-u.Drainagearbciten
30.5. Breslau Reichsautobahrlen Erdarbeiten
30. 5. Leobschiltz Preuß. Staatshocilbauamt Abbruch-, Erd-, Maurer  usw.

Arbeiten
31. 5, Reichenbach Eulen.!!:eb. Landesstraßenbauamt OberfIächennachbehandIg.

1. 6. Lätzen Ostpr. Kreisbanamt t.Landeskultur Vorflut- und Dränarbeiten
3.6. BresJau S!ädt. Tiefbauamt PfIasterarbeiten
3. 6. Stettin Baul. Reichsautobahn. Erd- und Nebenarbeiten

27.5. Brcslau
27. 5. Danzig
27.5. Oppeln
28. 5. ßreslau
28. 5. Jauer
28. 5. Königsberg Pr.

>OBZ 1938 Heft 20, Seite I 19. Mai

der billige Isolier
anstrich, auch für

feuchte Flächen.

Firma Paul Lechier, Inertolfabrik, Stuttgart
Büro Breslau, Herdalnstraße 51. Fernsprecher Nr. 35089
Zweigniederlassung Ostpreußen : Königsberg, Steindamm 9 b jJ
Vertretung für Pommern: Kurt Darnerlus, StettJn, A!IdammerSfr, 5n

2680 cbrn. Straßcnrneisterbezirk 8 PrOY.-Strmstr. Gottaut V\'-ehlau.4900 cbm. Bed. aus!. '
Pre ß.-Eylau. 23. Mai 1938, V. fO Uhr. Kreisbauamt, Landeskultur, Preuß.

]':1'lau. Landeskulturarbeiten im KreIse Preuß.-r:ylau. 1. Dri:ingcnossen
schaft Trinkheim rd. 25 l1a systematische Dränung. 2. Drän.:;;enossen
schaft Kil.!!;is rd. 20 ha systematische Dränung-. lied. 1,--. RM.

Scbneidemühl. 2"3. Mai 1938, V. 10 Uhr. Obcrburgermeister, Stadtbau
amt. Mater- und Anstreicherarbeiten fÜr die 'Berufsschule in Schneide
müh!. Bed. 1,- RM.

Stettin. 24. Mai 1938, V. 9,40 Uhr. Oberbürl1;ermeister, Städt. Bauver
waltung, Rathaus, Zimmer 65b. Rohrle erarbeiten: a) R.olJbergstraße
Nr. 63, b) HindenburgsU.aße 15. Bed. aus!. Zimmcr 106.

Stettin. 24. Mai 1938, V. 10 Uhr. Oberbürgermeister, Städt Bauvcnval
tung, Rathaus, Zimmer 65b. KanalisatioDsarbeiten fur die Ent
'\vässerung des Geländes zwischen Bernhardstraße, Wusso,ver Straße
und Eisenbahndamm. Los L Bed. aus!. Stadthaus, Grüne Schanze 19Zimmer 27. '

Stoip 'Pomm. 24. Mai 1938. N. 16,30 Uhr. G. Rahn, Architekt. Sto!p,
ßlumenstraßc 19. Neubau der zweik!assigen Schule mit \Virtschafts
gebäude für Arnshagen-Nessekow, Kreis Stülp. 1. Erd- und Maurer.
arbeiten, 2. Zimmerarbeiten. 3. Scbmiedearbciten, 4. Dachdecker
arbeiten, 5. JOcmpuerarbeiten, 6. Tischlcr- und AnschlägerarbeiteIJ,
7. G!aserarbeiten, 8. Ofenarbeiten, 9. Alalerarbeiten, 10. elcktl'"  Anlage.Bed. aus!.

geeignef für j@de

Grof)e Werksteinlieferungen u. a, für den Kongre bau in Nümberg

Abf@}BI ti i:ru
in grof;en Mengen laufend lieferbar!

v   1/'1 a   M n g: EigenerReichsba!lnanschlu  über BahnnofJakobsta! J
oder Lastkrcfiwagen

a.
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Breslau. 27. Alai 1938, V. 9 Uhr. Städt. Tiefbauamt I. Breslau, Blücher
platz 16, Zimmer 260. PfJastcrnng der IIochwaldstraße -zwischen
Roonstraße und Georg-Kopp PIatz. Red. 1,- RM. Zimmer 347.

Danzlg. 27. Mai 1938. Tiefhauverwaltung, Straßenbauamt, Kaserne
Hohe Seigen, Zimmer 239. Asphaltierung mehrerer Straßen im Stadt
bezirk Danzjg (10 000 qm). Bed. 2.- 0., Zimmer 239.

Oeifentliche Verdingung
Die auf dem Post,g-rundstück in Neustadt (Oberschles.), iHennersdorfer

Straße geplanten Erd-, Maurer-. Betoll- und Zimmerarbeitcn zum Neubau
eines Nebengebäudes und sonstige Bauarbeiten sollen im W'cge der
öffent1ichen Ausschreibung vergeben werden. An cbots-Blankette kön
nen ab 17. Mai d.J. durch die Reichspostdirek-tion Oppeln, Stelle I'VC3,
Zimmer 94, gegen Erstattung von 1,50 R.M. bezogen werden. Termin
27, .Mai, vorm. 11 Uhr. bei der Reichspostdirektion Ovpcin. ßanabteihmg,
Zimmer 94.

Die Herstellung einer Einstreudecke (rund 3800 m2) im Kreise Sriegwird öffentlich ausgeschrieben. .
Die Unterlagen können - soweit der Vorrat reicht - ab 18. Mai 1938

gegen Voreinsendung von 2,- .gM. in bar. zuzüglich Post.l!:cld, je Aus
fertigung" bci der unterzeichneten Dienststelle angefordert werden.

Die :4..ngebotc sind verschlossen und mit dcr Aufschrift:
"Angebot auf Eins>treudeckc im Kreise ßrieg"

bis Sonnabend. den 28. l'\lai 1938, 10 Uhr. einzureichen. I
Zu dieser Zeit. e folgt ihre Oef!nung in der technischen ,Abteilung des

Bauamtes im BCJsem et\va erscJ1JenCner Bewerber.
Zuscl1lagsfrist: 15. Juni 1938.
:Für die Auftragserteilunx kOHnnen nur Bewerber in ßetracht, welche

die einwandfreie Ausf'ührung iihnlicher Arbeiten nachweisen können.
Landcsstraßenbauamt Breslau-Süd.

Brcslau 2, Claassenstraße 7 m.

Verdingung
Die Ausführung einer doppelten OberilächenbehaodJung auf der Land

straße Ir. Ordnung Wederau _ Kauder im Krcise lauer ,(ca. 19000 qm)
ist an einen leistungsfähigen Tiefbauunternehmer zu vergeben. Die Be
dingungen liegen im Kreisbauamt 7,ur Einsicht aus. Das Leistungsver
zeiclmis und Angebotsvordrucke können gegen 'Einsendung der Schreib
gebühren von 1,- R.M. vom Kreisbauamt in lauer bezogen werden. An
1!:ehote mit entsprechender Aufschrift sind 'bis 28. Mai 1938. 10 Uhr. dem
Kreisbauam1 einzureichen. ZuschJagsfrist 8 Tage.

Jaucr, den 11. Mai 1938.
Der Landrat.

I(önigsberg Pr. 28. Mai 1938. V. 10 Uhr. Reichsbahnneubauamt, Königs
berg Pr., Zimmer 11. AusfÜhrung der Erd-, .Maurcr-, Asphalt- und
Zimmerarbeiten turn Neubau des Wasch- und AufeJlthaltsgehäudes
an dei' Teudcrwcrkstätte des Reichsbahnausbesserungswerkes Königs
berg Pr. es sind zu Jcisten: u, a. J11tJd 100 ebm KiesbetoI1, rund
230 cbm Ziegeimauerwerk, rund 50 cbm Kiefernholz, rund 600 qm
Dach- und DeckelIschaiung, rund 450 qm Fußbodenbretter usw. Bed.
1.50 RM.

Königsberg Pr. 28. Mai 1938, V. 10,30 Uhr. Peichsbahnneubauamt, iKönigs
berg Pr. Ausführung der Erd , Gleis- und Draillagearbeiten zur Iier
steilung des O!cisplanums der J:infahrgruppe Königsber  Verschiebe
bahnhof (auf dem Geliinde des alten Oberbau tofflagers). Es sind zu
leistcn u. a. rd. 30000 m 3 ßodenbewe.'?:ung, rd. 8(j{) m Gleis aufnehmen,
rd. 700 m Drainrohrleitl1ng usw, ,J3ed, 1,50 RM. Bau1.cichn. aus!.
Zimmer 11.

Verdingung
Die Abbrueh-. Erd-. Maurer-, AsphaJt , Zimmer- und StakerarbelteD

für dcn Neubau eines Wagenschuppens im Landgestüt in Cosel sollen im
;\Vege der öffentlichen Ausschreibung vcrgeben werden. Angebotsunter
lagen sind, soweit Vorrat reicht, zum Preise von 1,- RM., 1 Satz Zeich
i1un.!':cn zum Preise von 5,- RM., bei der unterzeichneten Dienststelle
Zu haben. Verdingungst rmin; Montag, den 30, Mai 1938, vormittags
10 1)hr.

Preuß. Staatshochbauamt Leobschütz

ßreslau. 30. Mai 1938, V. 11 Uhr. Relchsautobahnen, Oberste Bauleitung,
'Breslau, Elferplatz 20e. Erdarbeiten für das Los 4 OS. der R.eichs
autobahnstrecke 'Breslau-Gleiwitz von Teilpunkt 132,0 bis 136,7+80.
Es handelt sich in der liauptsache um die Bewegung von 190000 Qm
Erdmassen sowie um. Rohrleitun s- und Wegearbeiten und 4000{). qm
Mutterbodenarbeiten. Bed. 3,- RM., zuzügl. 0,40 RM. Porto.

Lötzen Ostpr. I. Juni .1938, V. 10 Uhr. Kreisbauamt für Landeskultur.
Vorflut- !Ind Dränarbeiten für den Stelonne - Meliorationsverband,
Kreis Lötzen. Zu Jcisten sind rund 45000 cbm Bodenaushub, 57000
lid. m Sauger, 40000 Ud. m Sammler. Bed. 3,- ,gM..

Jilli!lS I(lIä l!!l, I!!reslilil, DilJiUmstr.1  Tel. 51173
HSJI1I  ,,,,d JJ;tSJhldrahtseile

fur den gesamten techni.schen undincJu trieJJ n BedarfHanf'; und TauseUe '
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Verdingung,
Ausführung von Obernächcnnachbehandluugen auf R.eichsstraßerr"

Landstraßen.1. und 2. Ordnung im Rezirk des Landesstraßenbauarntes.
Reichenbach iEulengeb., wird in 4 Losen öffentlich ausgeschrJeben.

Die Unterlagen können, soweit der Vorrat reicht, für R.M. 3,- fe:
Ausfertigung (4 Lose), beim Landesstraßenhauarnt Reichenbach :El1Icngeb..
angefordert werden. Dic bcsonderen technischen Bedingungen liegen.
zur Einsicht ans.

Die Angebote sind verschlossen und mit der Aufschrift ..Obel"flächen
nachbehandlungen im Bezirk des Landesstraßenbauamtes Reichenba-ch.
Enlengeb.", bis 31.5.1938. 10 Uhr, einzureichen. Zu dicser Zeit erfolgt die'
Oeffnung der Angebote im Beisein etwa erschienener Be\'...erbcr. Zu
schlagfrist am 1. 7. 1938.

.für die Auitragserteilung kommen nur Bewerber in Betracht. weiche::
die einwandfreie Ausführung ähnJicher Arbeiten nachweisen können.

Landesstraßcnbauamt Reicbenbach Eulcngcb.

Breslau. 3. Juni 1938, V. 9 Uhr. Städt. Tiefbauamt 1, Sreslau, Blücher-;
platz 16, Zimmer 360. Umpilasterung der Steinstraße zwischen tIuben-:-
und Strehiener Straße. tBed. 1,  I \'l., Zimmer 347.

Stettin. 3. Juni 1938, V. 11 Uhr. Bauleitung der R.eichsautobahnen hJ:
SteHtn, ürabower Straße 2. ,Ausführung von Erd- und Nebenarbeiten
zur lierstellung des Bahnkörpers der Reichsautobahn Berlin liam-
burg von km 25,2+901 +34,4 Los 4. Die Leistung mnfaßt u. a. etwa
350000 cbm Bodenhewegung, 230 000 cbm Bodcnverdicbtung, 60 (JOU
cbm Mutterbodenabhub. J3ed. 6,- RM., zuzilgl. 0,40 RM. lPorto.

Kolbel'g. 10. Mai 1938. Preußisches IIafenbaua.mt. Ausführung von Hefouarbeitel"i.'
für eine 110 m lange Kaimauer im Koiberger Hafen (rd. 800 cbm Beton).

Mcldner & Co., Rummelsburg . 19000.10 Phi11pp Holzmann AG., Stettin 29076,55,
Gerhard Pinnow, Stolp Porno .. 20890,20 Beton- und Monierbau AG.,
A. E. Maertins, Stolp POrno ...2159$,-- Stettin .._.................... 29832,40'
[{eiimann & Littmann, Münehen 21878,20 Possekel & Schader. Beriin .... 32029,70Groth & Co., Stolp Porn. ......22654.- Karl Baudt,.Stettln ,.......,... 33228.70,
Paui -A-pfeid, Stettlll ...... _.... 24275,- Wilhelm Bin. Greifenberg . _..  7 952,20
Hermann Schmidt, Stettin ..... 266I3.IiO H. Menzel, Köslin ... .. .. 53012,
Kurt Haase. Stüip Porno .... .. 27 264,
ScllwPldnit1';. 10.:.\1ai 1938. Staubeckenbauamt. Schweidnitz. Ausführung von..

Hauptcl'daJ'bciten des Sta.ubeckenbaues bei Berghof.

:i ;c af Ii i  i  e/Ji1;   I: Bad. Warmb;.{;.ün ::::::: i:    g :=
1 t s&s   {  %:,  i     :::: ::,... ................ .........::::.:: i   3 gg:=Polensky & Zöllner, Driesen ..... .. 16062325.

1\lechtal OS. 11. Mai 1938. V\rohnungsbaugeseIlschaft ffi. b. H.. :r.tee:htal. F.rd-,.
l\[aurer-, Eisenbeton  und Zimmercra.rbeitcn für den Bau yon 45 VolkS
w-ohmmgen i.n Mechta1.

JOBef Bednorz. Klansberg . 23427,92 \ NlCkJsch, GmbH. Beuthell .... 25257,87

Felix Wiecwrek. Beuthen _ 23463.29 Franz Slchma Rahbor . .. 25373.93'Karl Fiol'ian. Martin;-tu ... 2381233 Colla & Co . Beuthcn. . 2562070.
Jase! Wicczürek, Mechtal . 2452134 Hermann Rosner, Bobrek-Karf 26068.38
Erich Korinth, M€'chtal .... .. 24538 15 Josef MlChalskl. Beuthen . 2909335,
P. Stasch, Bobrek-Karf _. 2479290
Görlitz. 12. Mal 1938. LalHles....traßenbauamt Görlitz, Hospitaistraße 13-l{i. Her-.

stellnng von a) etwa. 83 000 qm ObedIäcbcmmehbellftndlungen auf den Reichs
straßen irn Bezirke des Landesstraßenbaua.mtes Görlit7  b} etwa. 6.'; 4100 qm
OheJ'flächcnDachbchandlungcn auf den Landstraßen I. Ordnung "im Bezirk dc.s'
Landesstraßcnbauamtes Gudit",. Reicllsstraßen Landstraßen.
Conrad, Bad Warmbrunn ................ .. .. 24 825,85 19045,28
Ostdeutsche WcgebaugcseIL'3Chaft. Görlib ...... 25892,78 20046,02Dr.-Ing-; Gotthardt Müller, Breslau. .. ...28158,14 23650.48R. Rehfeldt. Bedin ............ ....28918.49 22147.28"AG. Johann Jeserich Breslau .. 29438,15 23619.93;
Teerbctonstraßenbau: GmbH Berlm ... ... 29522.87 21715.62.
c   :t  :  rauß      haft.    :  .::::::  i   N       Ö: g:Gebr. Blelke. Görlitz'.. ., ",....... 32107,91 24402.64
Kemna-L(:llz, GmbH., Breslau ............."..32917.96 21206,61

r    ;e t:::;l  a  : :.:       : : ::: : :: : : : : ::    !  :!   i i  :g :
AlJgeroelne Straßenbauges. Breslau-Dresden .. 38287.09 30380:92
Wilhelm MUller, Krauschwitz ... ."..:::: :     :        :6 .. . .. 42 202,87 32 168,32.... 44023,08 33873,63
Erwin Stecker und Ma.x'K    ' I::". .... 46161.91 35169.26

als Arbeif:sgemeinschaft,.Görlitz .. ......... 47769,B7 35019.76:Friedrich. Haynau .............,....... 49775.22 36438,02Faul Urbansk , Mcrzdorf (Kreis Ohlau) ......54705.69 39419.90'Steinsetzmeister E. Krantz, rnJrUtz ............. 91922,22 73191.,52
BreBlau. 14. Mai 1938. Preußisches .Wasserbauamt, Bre,<;lau, Uferzeile 39. 11 000'

ebm El:"dbewegung für Neubau Schleuse Lengefeld. 1 ebmMehrländer. Breslau ................ 1.56
Rud. ,Laqua, Bz:eslau ................. ,..,....1.65C..!{leinel't. Breslau ................................. 1,75
Heinrich PlUschke, Bresla.u ........,.................1,80
August WUt. Breslau ................................ 1,85Arthur Walde,.Br€slau ....._......,. ....1,92
Kernna-Lenz.. Breslau ............ ............,..... 2.05
Wilh. Schotz, Bresla.u ..........."<...................2,08Ernst Rösner, Breslau.'........................._... 2,15

r :' :  :? ;:           ::::::::::::: :::::::::::::  :i
BaugeseIlschaft Kallenbach, GleiwitlO ................ 3,25Quecke & Schramm, Neisse _ ................ 3,35Kröner & Co., Breslau. .................... ..4,51>

16910.
i 1 g:='
19800.
20350,
i  g.=
22820:
23650,-=25850-
29 150:
29150.
35750.
36850.
4950.0,



LiC1,    d}    .l;3&'LZ;;   esRtraßehbaUaI L Au.,fiihrunA" von Obe}'michennachI. 1L Ill.
Kemna-Lenz, Brcslau ... ........ 42864,lO 34666,l.d 486fiO.J6

Bei Erhalt der 3 Lose 2 v. H. NachlaßVianova. Bresl:m 42096,90 37159,86 4941!J,.IWTermak, Breslau . .. . . .. 39 923,-- 34 151,34 17 720,76Gentscb, Zlilliehau ........, ...56151,20 49823,40 65484.26Erleger Straßcubau, Brieg . ... 40013,10 1H 338,17 46415.73Tagma:r::tn. Breslau ........ ........ 40913,-- 36479,01
Sager & Woerner; BJ'€s\au .,....., 38763,60 35323,09
MüDcr. G.. .Brcslau __ .............37018.80 31699,H
;hd]  eI   ij:r. l  .::::::.::::::      ; g  3    : i
Conrad, Bad Warmbrunn ." .. 37518,30 32 ]58,18
:c :el  a  i.   J1ir  i'; ':....... ..: 20550,40 176.94,
Schmiedet' & F'ischt'r, Dresden. . 45779"m 39436,52Al!gcm. Straßen bau, Dresdf'n _ 57658,60 5044320Rehmann & Sohn. Lif'gnitz 85906 - 7G 314:4.0
Rudolph, Liegnitz . ............... 98933,80 !)O 663,54 110 ü8Q 22

BrcsJ.a.u. 16. Mal 1938. Rpi['hsbauamt, Rreslau. Wallstraßf". Anfstockung bei.m
Umbau des Dienstgebäudes für das naupt"erSOI"gungS(JIII  Scb] sie.n, Domil1i_kanerplatz 6.

R. Gallant ... .... 2B860'- I J. Just.. :n040,70arf}    t.::::::...,......::::     g :    : i {it  . ::::::: ::: :::: ::::. :::  5  6 :
ßreslan. :16. Mai 1938. Staatshochbauamt, Breslau-Stadt, lIiesscrgasse 2 . Aus.

führung von  Iaurl<r-, p.utz-, Asphaltisolierungs_ und einfaclten Betouarbeiten
für den Um- und ErweJtenmgsbau des Pathologischen Instituts der Univer_
sität Brcslau, Maxstral\e 3.M. Stenzel..

Karl Härte1 ........
Gcorg Kuder... .
Karl Isaa.k _...
Kichnel & Co. .
Guziewski ....
GifisleJ' .....
Km'l Jaehe ......
Ernst Hetzke .

.. .IUIU! I i }r;    t n......"25 HJ8,42 Deuu; ;he Ran-AG. .

. 2543810 1 0 HonsclI
25 878,14 Strz bny
27302.70

lal!'ltfl= acliwejl
':ii.d WlS$dI1H !iI\

Schlesien
Bad Charlottenburg. Hicr j<::t dic Schaffung der Vollkanalisation, der Bau

cines einfachen Kurhauses und !.he Errichtung neuer 'FreiUdenhcirnc
vorgesehen.

Bad rlinsbcrg. Dic BadcvcrwaJtung plant den Umbau des ;Leopoldsbades
und den Ausbau des Ludwigsbades. Die Oemeiudeverwaltllng wird
größeres Gelände zu Siedlungszwecken erschließen.

Bad Kudowa. Die BaupUine der Badeverwaltung ihr die nächste Zeit
erstrecken sich auf den Ausbau des zweitel! Teiles der \VaItdelhallc
sowie Neubauten des Marienbades, eincs VcnvaltungsgeNiudes,
zweier rremdenheime und eines Srulluenabfiiilhauses.

Bad Landeck. Dic Badeverwa1tung plant für die nächste Zeit Jen Bau
einer \Vandclhalle, eines Kurhauses, ''leiter soll eiu großer Parkplatz
geschaffen und der gesamte Badebezirk neu gestaltet werden.

Bad Salzbrunn. An den Neubau des Kunnittelhauscs, das im Sommcr
dieses Jahres fertig wird, werden sich ,veitere tNeu  und Umbauten,
vor allem die Schaffung einer neue!] \Vandelha11e, ansch!ieBeIl.

Bad Warmbrunn. ßahnhofstraße. Neubau Zweifamilienhaus. ücpl. ßanh.
Maschinenmeister ,feiler. Ausf. nicht bekannt.

Baumgartell. Kr. t'rankclJstcin. nCII Bau eines Kleinkaliber-Schieß
standes will die hier bestehende Krjegerkameradschaft im Garten des
'f'.leiscltcnncisters FrUz Pelz baldigst 'loruehl11eu.

Beuthen OS. Ratsherrensitzung. Der Erneuernn.t':sriicklage für dClI
Straßen bau silId SV 000 RM. für notwendige Instand.setzungel1, insbe
sondere für J::rweiterung der Post- und tIindenburgstraße, zu ciiihrt
worden. fii!" die geplanten Feparatureu und Säuberungen am Ge
bäude der Adolf iitlcr-Schll!e wurden 30 (){j0 :R.M. RÜckjage geschaffen.
.fÜr dringende 1 eparatttrarbeiten am Gcbiiude der Berufsschule in dcr
Gräupnerstraße sind 8000 RM. bereitgesteUt. Ein größerer Betrag
wurde der .ErneuerungsrÜckla e für das f'rcischwiuunbad zugef-üln t,
der li. a. zur Erneuerung baufälliger Umkleidezelleu dielleu soll. .i\1it
dem Bau des Kotnmunalfricdhofes aIn Ende der PoststraJ)e ist bereits
begonnen worden. .FÜr den Um- und AusbilU von Sportplätzen sind
gröBere ßcträp:e vorgesehen.

Bladen, Kr. LeobschÜtz. Scheune und Schuppel! des Landwirts 1\1a.'>.
Krömer abgeh rannt.

Bobrck-Karf bei Beuthen. Haush<l1tsplan der Gemeinde für 1938/39. fur
den :Bau eines Jugendheill1es ,vurde eine Riicklage VOlt 20000 RM. ge
macht. Als StrafJenbaurÜcklage sind 60000 RM. iÜr die Unterhaltung
der StraRen, Wege, 'Pliitzc uud Baumanpflanzungell bereitgeste!It..

BoJkenhain. Als eine der nächst wichtigsten Auf.gaben der Stadt bezelch
nefe Bürgemleister Pg. MÜller in einer Biirg-crversalllmtuug;.dic Schaf
fung einer V ollkanalisatiotl fLir das Stadtgebiet. Ihre Dllrchfiduung
wirrl etwa 300{lOO RM. kostcn. Sobald die f'itml1zierung gesichert ist,
wird damit begonnen. - nie Vorarbeiten Hir dic J:rrichtunx eitles
Heimatmuseums anf der Bolkoburg sind soweit gediehen. daß im
Sommer mit dem Bau begonncn ,,,erden soll. iDas neue Haus soll zwi
schen PaUas und .Frauenhaus errichtet werden. Näheres ,provintial
konservator fÜr Niederschlesieo Dr. Grundmann, I:3res]au. .

Breslau. Am Fichtenhain 8. IWohnhaus. Beg, ßaul1. Eduard Achtelt ,
liansastraße 25-29. Ausf. Baugeschäft Paul Engel. fiermannsdon,Bez. Breslau, Hauptstraße 81. .'

_ Oriinberger Shaße13. MehrfamiIienwohnhaus. Pro]. Bauh. TerraJ1l
AG. Griibschen, 'ßreslau, GartenstraBe 34. Ansf. nod1 nicht bekannt

_ Hei rich':'von..u<orn-Straße. Neubau 6 Wohnhäuser mit 60  "\veiZjI1lmer
wohnungen. 'Erdarbeiten. Bauh. Ric !ard SCholz, Töpien eister,
W dRenburgcr Straße 8. Ausf. Baugcschtlfte Josef 1I<aufmanu. .Fursten
straße 14-16, Josef Tief, Cretiusstraße 32, Richard KÜrasch, Oels,

. Zweigstelle Bres!au, Gno11lenweg 16, Arthur VOgt, Schwerinstraße 2 .

_ Uöfchenstraße 76. Umgestaltung der ,t assadcnfront. OepJ. Ansr. /noch nicht bekaqnt. \Vcrbeanlagen, Schallkästen dnrchIh. f"aUlltaber"
Ladenbau, Breslau 1, Klosterstraße 18.
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I ParkettfuBböden I
I in jeder Ausführung liefert und.verlagt I

Fri'ii:::;;:: P@hl, So rauer Parkettkontor, S@iFa.UTe'e ol1 2115 Telefon 2115
- Lübcner Straße. Im Anschluß an die Wohnhaushautcn LiIbener Straße

4 und 5 plant die Terrain-AG. OräbschclJ, ,Hreslau, Gartenstraße 34,
dj  Errichtung: weiterer vVohnhfinscr. Ausf. noch nicht vergeben.(Zwcite Meldung,) L

L..--< Neidenuurger Straße 15. -Wohnhaus. SeR'"o 8auh. StenzeL Ausf.
BaugeschÜft Paul König, Görlitz bei Brcslau-ffundsfeld.

-. Straße der SA. 104. Umgestaltul1  des JIatlpteinRanges. 'iBauh. Oer
Jmrd Guse, daseJbst. Ausf. der Maurerarbeiten Ra11geschäft \V. Deck,
CharlottenstraBe 25. Neonlellchtröhren-Anlage durch Th. Faulhaber,
Ladenbau, Breslau.. Klosterstraße 18.

- Straße 41. 6iJ Volkswohnungcn. Rauh. und Ausf. Baugeschäit Kauf
mann, '.FÜrstenstraßc 14-16.

-   f   J ;l  :el; : l  f.n    t b :a  t.W. Neugebauer, BresIat1. Tau
- \ValkÜrenweg 10. \Vohnhans. Bauh. J\rlarta Oriltzner. \VcJkÜretl

weg 7. Ausi. nicht bekannt.
- Alt S tab e I "\\-i t Z. Oorkauer Straße 52. \Vohnhausanbau. Bauh.

Al(gnst Wittko\Vski, daselbst. Aus¥. nicht bekannt.
- Q 01 d s c h!TI je d e Il. SchiersandstraHc. \Vohnhaus. I1autJ. !ierbert

,Ernst, Schier andstraße 32-34. Ausi. nicht beka!mL
- GoI d sc h m i e d e I1. Schiersandstraße. Wohnhaus. Ballh. r.mma

friedrich, Goldschmieden. Ausf. nicht bekannt.
li 0 ins t ein. Peters,valdauer Straßc 6. \\FoJmhaus. Bann. ri.

Kret.schmer, Strehlener Straße 53. Ausf. nicht bekannt.
- K lei Tl - M ass c] w j t z. Wohnhaus. Bauk Gustav RudolnJr, ßre<;

lau-Pilsnitz, Rlchthofeustraße 54_ Ami. nicht bekannt.
- S tab e I w i t z. AJtenhainer StraBe 16. Wohnhaus. Bauh. JieJenc

Kortseh, Breslau, Klodnitzstraße 45. Aus!. nicht bekannt.
- S tab cl\\' i t z. Knumnhüheler Straße, 10 \Vohnhiiuscr. Rauh.
X "liilfe", f{irsorge GmbH., rBrcs:lau, Tauentzienstralk 25. Ausf. nicht

bekannt.
Brie . F !ir den dringend notwcndigen b weiterungsbau der Tnrnh<llle

sind im neuen Haushaltsplan 16000 1\1\1. ein csctzt. Von den weiterel1
haulichen Ausgabeposten  ind nennenswert 16800 R1\'1. fÜr Straßen
bauten UHU 10 000 RM. für die Errichhl11g" einer Schweine1i1listerei.
- Mit dem erstcn BauabschniH znm Umbau des Thcaters in Brieg
ist bcgonnen,vorden. Der erste ißauabschniH umfaßt eiue grÜndliche
'Erweiterung und Modernisicfllllg der Biihne und dcr liarderoben
rimme, der zweite betrifft (jen Zusehanerraum und die KJeiderab!age.
Der g-csam(c ßÜhnenraum \vird in 'Breite, Tiefe und Iiöhe erweitcre.
Die SchauspielergarderobcJ1 wcrden verlegt und an anderer  tel1e
bedeutend vergrößert i!bereinander gehaut. Die bisl1cri e 'i,Verkstatt
wird im z'weiten Bau2.bschnitt als Wolnnm  für den KasteJJall aus
gebaut \\-eldeIL

Bnmnwiese, Kr. WOhIal1. Errichtung
ße,g. Uanh. Biirgenneister

OS.
mit

OS. Oeplant Ist der Neubau
Ciesanrtkostcn betragen 50000
Cose! 2D 000 I Lvl. aufbt iIlg rI.

Fauljoppe, Kr. Liegnitz. Die Deutsche Allsiedhmgsbank
Morgen große ltenscJl;lftliche Out, um noch in
Ncubatleru"telJen allfzuteileu. Zu den Bauten
die Ball toffe angefahren.

freiburg. Zur baldip:cu IErrichtung von rigenheilllen erwarben \'on der
Stadt an der l"riedrichstraße je einen B,luplat?: \Verkmeislcr Kretsch
mar, Kaufmann Vliinger und Studienassessor Urbanck. --- Die Sanr
Jand.siedlullg \\'"lrd schon in allcrn;ichster Zeit eine ganz erhehliche
Vergrößerung durch die Errichtung Yon weiteren 28 Volks\\.ohI1U1lgetl
von seiten der Schle<;ischca Heimstätte erfahren. - Nachdem für
den Erncllcrung.sbau der AJlcrbrlicke die Genehmjgung elpgegangcn
ist, werden die Bau.:Jrbeiten p!all1l1Üßig im Monat Juli ihrcn Anfang
nehmen. 1\'1it diesem Bau erführt auch die Landeshuter Str.:Jße eine
gauz erhebliche Verbreiterl1ug.

GaabJau, Kr. Wa!denburg. Eine rege Bautätigketl hier
:Einen Ncuaufbau ihrer \Virtschafts,l!;ebihlde neh!!1en Bauern
lIud Scltrewmer vor. Mehrere andere Bauern haben. sich 2ur
tuult von net1zeitigen Dungstiittcn und t'uttetsilos entschlo<.:sell.

Glatz. Von der hieslgcn SChüizengilde ist ein .2.:fOßzÜgigcr Plan in Vor
bereituug, der die Errichtung eines neuzeitigen ScÜÜtzt:.'nhl1l1ses 1nit
anS/'eichenden Gasträumliehkeiten Imd graFcn Tanz- und f'cstsaales,
anschließend an dcn im erstehen uegrifhncn StadlOuball, vorsieht.

GIoJ!au. Haushaltsplan dcr St::J,dt Ologau fij, dJ.s Jahr 1938: Eine l\l.Ücklag'e
VOlt 50000 I<,M. ist.für den Nel1bau ::Ies S.::h!ndÜhofes vor.gcseli{:t1.l\Ut
,d e.sem BelmiZe ist di,e f.Ür dic ]<ill3Jlzierung" erforderliche Gesamtsumme
von 1 1\'l,ilhol1 RM. siDher.ge.stellt. Im kommenden J::1hre saUen Riick

;  'dn fi  l<,d cnE '   j  J::1! 11  1'  6  r ; 1  tlS  nt hJe \'    I;isd;  °cli t
nerci cinKe.setzt. 60000 RM. stehen fiir Straßenhalllen zur VerWgllng:.
ZlIr Anta,ge eines KleiJJkalfbersta!l,des in dC1J Anla!':en de.s Schenkend.orf
platzes ist eirI Betra):{ VOll 12 000 BM. eingesetzt worden. Geplantist ein
ErweiterltUg,.<jb.ail/.,füL' -die S.chw,etnemästCf,oil11' Nie,d:er.,-Zarkan. Der
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chlachthof ,vÜ.d hm W,esten der ,Rüstervors1Jadt und zwar nölXIl'ich
der licrrndorfcr Kr-eisstraße 'errichtet W!e1id'CrL Es wird eiTle Ab'holhalle,
eine .schlachthatIe für Sc.hwe.ine lind eln.e 6'ch1achthalle,fÜr Groß- und
Kleinvieh ,erriclItet. Ein Anbau mit Umkleide- und DU'schräumen sowi'e
AufentJ1altsräumen fÜr ,Mdster 11lld Gesellen wiro g;esohaUen. An der
Schwe;ineschlaC!hthaHe ward ein Vorbau. fÜr ,d-Ie Schlachthof:angesteIHen
eing,erichict. All dcn Läng bau des Sch,la'Chfhofcs sc'hJießen sich die
KiihHrallen und die Anlagen für di'e Kessel und Maschinen an. Stälk
für ..da.s Vi'e'h werden an .deu i'flÜgeln de..J<; Lärug.sba11'es e'ingerichlet.
Hinter .der .schlacht1wf.a,nla'.'!;c werden in beso1l'deDe1l Oebäu-den ,(las
Häutelager U11d ,da<;  ,ferdeschlachlhaus .ei[u'.eriehtet Errichtet wird
ein Schlachth:al1S für seuc'henverdächtiges und kr'<tllkes Vieh. :Neben
denl DO[Jpe'!ein:gan};" 7-lIm Schlachthof wJrd ein V,erwaJtun.!!:sy;ebände ,ge
,baut. GeplaJ1t ist auch {jer Bau .ehler \Vwgenhalle für das AufsteHen
'[md UnterhriTkl;en von Wag-en. r ntw. Architekt Meyer, Bcnthell OS.,
Redensipaße 34. _ IIerzog-Konrad-Straß{ . Neubau Standorflazarctt.
Be . Baul. Heer;e.'Sb<lTIverwaltuwR". Awsf. niclJt bek.annt.

- Im Laufe dieses oder des kommerlden Jahres ist der Neubau
eines Postamtes vorgesehen, der seinen Plat7- am Bahnhofsvorplatz,
nehelt dem EmpfangsJ;eb5ude an der Wilhc111l-Gustloff-Straße erhaltcn
soll. Der Neubau ist notwendig geworden, da die jetzigen f äurne
für die Allforderung-cl1 nielli mehr genÜgen. Nach der Einrichtung
des neuen Postamtes wird das alte Oebäude für eiuige Dienstzwei e
der Reichspost und als Zweigpostarnt eingerichtet werden. Die Ver
handlungen tiber de!l Neubau sind so weit gediehen, daß fiir die
nächste Zeit die f'cstsetzung- des Bau\)egjnns erwartet wcrdcn kann.
- Die Schlesische -Heimstätte plant auf dem BalrnhofspJatz dic Er
richtung vOll 8.3 \Vohnungen mit 2 bis 4 Zimmern mrd einigen Laden
räumen. Die Neubauten sollcn i1l dem gleichen Stil wie bishcr auf
geführt werden. Es ist damit zu rechnen, daß im Laufe dieses Jahrcs
die Bebauuug des Glogauer Bahnhofsvolplatzes abgeschlossen wird.

Görbersdorf, lKr. WaJdenburg. Den Bau von Volkswohnun.l!:cn zum Miets
preise von 22-25 Rl\L pro Monat will hier in al1ernächster Zeit dic
\Vohnun>rs- und ffcimbau GmbH. des Schlesischen Handwerks in
WaJdenburg vornehmen.

GroU-Strehl'itz. R,ats!1erI1el1sitZ'li>11g. Delf Bau ,einer neuen Volksschule ist
,.gep]ant. Im westlichen Staid;tg,chict hat -die Stadt bereits ,elD.en Bau
platt 1ÜerWr erwürben. Wcii<erhin ist die f:rrichtuIlg ,einer Kreisberufs
sc'h;t!  '- :g;evIant. Von öffentlicher Hand wCiI1d'en 100 neue Woltnungrener-sl'e;["

Gutschdorf bci Striegau. Errichtung eines Eigenheims. Im Bau. Bauh.
Arbeiter SchrÖier. hier. Ausf. ßaugeseh. tiermann. hier. Zimmer
arbeiten Baugesch. Martin !Krause, Striegau.

lIahclschwcrdt. Auf dem Siedll1ngsgelände am Kreuzberg erstehen ZUr
7.eit 10 neue Siedluogs11äuser, von denen ein Teil bereits gerichtet
\\ erden konnte.

l1aynau, Kr. GoJdherg. Errichtung von 4 ReihenhÜusern in der Plur
straße. ProJ. für SOIl1mer d. J. Bal1Jl. CJ:eHl. Baugenossenschaft Boden
reform-EIgenheim (Vors. Lehrer Hoppe). Baut Arch. .Förster. AusL
nicht bekannt.

tIeerwegen, Kr. Pol'kv,1itz. GemeincetätesitZlllng. 1000 ,}(M. !Sind als Grund
stock für den Aus'bau eines Beimesfür d,j,e IIJ. v.org,ese.hen. 1800 RM.
sind :fÜr ha-uli'che V'crändemngen im 'R'<llhause, 140() RNl. für dne neue
T,unmuhr und weite!',:: Het'räge für 'd,cn Bau \'OtI l:mkle4.doekahin0n auf
,d'e:n Sportplatz. Schaffung eines Löschwa.ss'crhchälters -an der WaH
straße, Ankauf ,eiT1,es 'R"ei1Üß1llngls\ .;erätes f,[tr K,ana'lisati,onszweeke ulid
,zuschüttu:ti.2: ,eines A'bwässcrgrahen'5 auf (!>er ohe'l1en Bahnh[}fstraße
eing,es'ttzt.

fIierlshagen (Sprottebruch). Wer iand das Richtfest fÜr den Neubau des
Schulhauses statt. An den Neubau des Nebengebäudes soll er t später
herangegangen werdeJl. - iJ)as Arbeitsmaidenlager in .tJierlshagen
,vird in KUrze ausgebaut.

Jauer. Zum Bau der Heuen Großmolkerei an der 'Reichsstraße nach
Poischwitz, unmittelbar an der Stadtgrenze, haben bereits die crsten
Vorarbeiten eingesetzt. Sauherr ist die Genossenschafts-Molkerei
Poischwitz. Mit der Eröffnung des Betriebes rechnet man im I-Ierbst
dieses Jahres.

Kallel1dori, Kr. Schweidnitz. Die Beschaffung einer Sportp!atzanlagc
sieht ]tier, gemeinsam mit der Gemeinde Eckersdorf, auf einem Gelände
am Dorfausgang nördlich der Straße nach iEckersdorf unmittclbar
bevor. Der Bau eines HJ.-tIeimes wird die A.nlage vervollständigen.

Lademenge:o :1'ü "i!
auf 15 Tonnen
Sofort greifbar!
Normal- FOrmat
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I(amellz. Kr. f'rankenstein. Die .Eisenbetonarbeiten am nenen Turm der
katholischen Pfarrkirche haben durch die :t'"irma Böhm u. HÜdig, Bres
lau, ihren Abschluß gefunden. Zurzeit hat Iuan damit begonnen, den
Turmhelm in I-IoJzkonstruktion aufzusetzen.

I(arlsherg. Kr. GJatz. PÜr den Neubau eines Gendarmerie.,DienstgehöHcs
schreibt das 'Prcuß. tIochbauamt OJatz die Ausführung der Erd-,.
Mal1rer , Aspha1t-, Zimmer-, Staker-, Schmiede-, Eiseu- U'5W. Arbeiten
öffentlich aus. Termin 24. MaL

I(teschwitz. Kr. Wohlau. Scheuer-Neubau. Beg. Bauh. 'Bauer Gebalter,
hier. Ausf. nicht bekannt.

Klodnitz OS. Die Gemeinde Klodnitz OS. baut ein Zusatz-wasserwerk.
der etwa 100 1TI ticfe Brunnen ist der IFirma Knobloch & Thorak,
Breslau, Hubenstraße 82 a, in Auftrag gegeben.

Kohlfurt. Altstadt Wohnhäuser planen .M.ax Wittich, Auna Scheibe und
Oswald Pilz. - Neustadt. ,\Vohnhaus plant Paul ißal1sner_

I\oischwitz, Landkr. IJ .ieguitz. Am KoiscJ1witzer See soll in Gemein
schaftsarbeit der Bewohner der Gemeinden KoischwHz, Greibnig uud
Klemmerwitz einc Badeanstalt geschaffen werden. Das Sch\vimmbad
wird all1 Ostufer des Sees, am sogenanuten ßUf!?:staJl, errichtet. J:ine
100-Meter-Schwimmbahn, ein Sprungturm und weitere Anlagen für
den Spodbeirieb werden geschaffen. Die Inangriffnahme der Arbeiten
ist noch in diesem Jahre zu cnvarten. Im :r rühjahr 1939 soll das
nene Schwimmhad in Betrieb genommen werden.

Kolbnitz. [(r. Jauer". tlier ist ein Plan in Vorbereitung, der den Ausbau
des Teuberteiches zu einem 'Freischwimmbad vorsieht.

Kranstädt, Landkr. Ratibor. ,Im ' r{lßeu Schulhof d'er II,euen SdaÜe wird
ein HJ.-Heim erdC'htBt, ,das iClinen KO'.stena'11twand von Über 30000 ,RM.
-erfol'd'eDn wd'J1d. Djic Gemeind,e stdlt ifWr di,es'cn Bau 10 000 RJ\\I. zur
V r erfÜgl1rng.

Krappitz. ,Für den Neubau der GroBmoJkerei in der Neustädter Straße
fand das Richtfest statt.

I\reuzburg. Ratsherrcllsitzung. -In diesem Jahre wcrden foLg;ende Bau
maßnahmen weitergefÜhrt: Der Hau der Berufsschule, Erweiterungs
bau der cvg1. Volksschule, der Bau des HJ.-IIeimes lInd StraBenbauten.
An Wohnungs bauten sind in Aussicht genommcn: Bau VOlt 10 Volks
wohnsiedlungen mit je vier \V ohnungen, 35 SA.-SicdhI1lRshäuscr und
10 Ei:;;cnheimc.

Krummhübcl. Kr. tIirschberg. Jn Aussicht g'cnommen ist die Ausgestal
tung des Kurparks mit einer LiegehalJe unu einem IMusikpavrUotl so
,vie der Bau einer großen VersammlungshaIle für 1500 Personen mit
Theater und Kino. Näheres KurvcrwaItung-.

Lel1tmannsdorf. :Kr. Schweidnitz. Am Bau dcs nCucn freischwimmbades
wird immer noch mit allen Kräften gearbeitet. Man gedenkt den Be
trieb am 19. Juui eröffnen zu können.

Licgnitz. An dcr Wcißenrodcr Straße wird die Lit::gnitzer \Vohnungsba\l
gesell;;:;chaft einen W'ohnhausblock aus vier Häusern mit 36 Volks
wohnun.l(cn errichten. Mit dCll Bauarbeitetl soll in den nächsten
Tagen begonnen werdcu. - - Auf der SchJacltthofwiese wird die Stadt
in dIesem Jahre eine Rinderhal1e erbauen lassen. Mit den ersten
Vorarbeiten ist begonnen worden. - Die Sladt wird die Beibauten
auf dem Grundstiu,;k Stcubc1Jstraßc}PfortcllstraBe noch in dkse1l1
Jahre abbrechen lassen. Iiier soH ein neues städtisches \Vohllhal1s
errichtet werden,

lugknitz OL. Drube Babina plant Bau eines Verwaltullgs- lmd Expe
ditionsg-ebäudes. Objekt 50 {JOU 'RM.

l'ilünstcrbcrg. Die Deutschcn Ton- und Steillzcug\\'erke, Abtlg. MÜnster
berg, planen fÜr die nächste Zeit einen Ausbau ihrer Vierte in sehr
großzÜgiger .Form, da der Arheitsverteiluugsplan des Konzerns dem
Münsterberger Werk eine Reihe von rabrikationsarbeiten zugewiesen
hat, die bisher in anderen Werken ausgeflilut wurden. Voraussicht
lich wird sich daher fUr die Stadt eine erhöhle Bautätigkeit ergeben,
wie auch eine weitere Erhöhung der Belegsehafts;.o:;iffern des \Verkes
aus dieser Maßnahme Crwartet werden kann.

Neusatz a. O. .Freiherr-von-Stein-Straße. Neubau Wohnhaus. BauJI.
K ,Haertel, .Eichamtsstraße 7. - Goethestraße. Neubau \Vofmhaus.
Gen}. iBauh. A. Bormann, daselbst. - GoethestraBe. Neubau ,Wohu
haus. Gep!. Bauh. Kaufmann Klenner, Berliner Straße 22. - Wall
straße. Neubau Wohnhaus. Gep!. ißauh. J. Mehnnann, dase!bst. 
WalIstraße. Neubau IWohnhaus. Oep!. ßauh. J. Meißner, li'ÜHel1
weg 1.   Kusser J-Iauptstraße. Neubau Wohnhaus. Gepl. Bauh. R.
Winklcr, Berliner StraHe 22. - Gruschwitz-Textil-AG. plant Enveite
rilng der Spinnerei. - Straße Nr. 19. Keubau Wohnhaus. Gepl. :Bauh.
.Fritz Seiler, Thiergarten, iKr. Glogau.

Niesky OC. Neubau Wohnhaus. Ger!. ßauh. A. J-'ischer, Cottbuser
Straße 8. - Neubau Wohnhaus. Gepl. Bauh. P. Bärseh, Bli.icherstr. 3.

Oberuigk. Das hier in nächster Nähe liegende Gutsschloß Schimmelwitz
hat die Reichsversicherungsanstait für Angestellte in Berlin angekauft,
um es in ein Heim für 'Erholungsbedürftige umzugestalten.

Ottm'!-th. Die 'Bata w OUrnu1.h errichtet ein Gefolgschaftshaus, ein Ledigen
helm und ein AchtfarniIienhaus.

Peterswa[dau :Elllengeb. Sch,veiduitzer Straße 29. Umhauarbeiten am
.\'(ohnhaus. ProL Bauh. Schuhmacher AJfred iBinnert, hier, Schweid
mtzer Straße 29. Ausi. .Bangeschäft Hermann Irmsch, hier. - NeuR
roder Straße 76. Umbau des Ladens. Proj. Sauh. Rentier Reinhold
Hclbi , Neuroder Straße 76. Ausf. Baumeister ;\{I/. M. Stephan, hier.

Nlederstraße 5. Umbau des \Vohnhauses. iProj. Bauh. Iiaus
besitzer 'Alfred Ncmnann, hier, Niederstraße 5, Ausf. .:Baugeschäft Rei R
mann &. Hahmann, hier. - verhard-Bischof-Straße 3. Anbau eil1es
,Masehinenhallses für eine AusstoBanlage. Proj. iBauh, Baumwoll
spinnerei Jos. Rektor, hier. Ausf. Baugeschäft Reimarm &. iliahmann,
hier, \iViescngrund 19.   Neubau Wirtschaftsgebäude. Proj. Bauh.
>MühJenbesitzer ;Rudolf MÜcker, hier, Wiesengrund 19. Ausf. Bau
geschäft Walter PauJs, 'Reichenbach 'Eulengeb. - Ortsteil StoJbergs
dorf. Urn- bzw. Neubau des \Vohnhauses. Beg_ Bauh. Sehtleider
meister Hans Seholz, Stolbergsdorf. Ausf. Baugeschäft Herrnann Hiel
scher &. Söhne, hier.   iNeuroder Straße 5. Anbau eil1es Ladens Proi.
Bauh. Schuhmachermeister If'ranz Rieger, hier, Neuroder Straße 5,



Ausf. £2.ugeschäft Reimaul1 & Hahmann, hier. - 'Reichenbacher - Mit  usführung von Planungsarbeiten durch die Stadt hat
Stl aße 17. Neubau 4 GrÜnfutter-Sauergruhen. Pro!. Bauh. Bruno der t:rweiterungsbau der Jugendherberge unterhalb der Vogelkoppe
Fenglcr, Bauer. hier, Reichenhacher Straße 17. Ausf. Bau)!;cschäft seInen Anfang genommen. Der Bau wiId Raume fur 40 Betten, WaschReirnann &. fI hmann, hier. gelegenhclt usw. enthalten.

Pilgramsdorf, Kr. Ooldberg. nie schon längst erstrebte Beschaffung - Die Bohrungen ... nach Zuschußwasser für den ,Betrieh der
einer TurnhaIJe war der wichtigste Punkt einer Versammlung des Großmolkerei des gesaJlÜen Industriebezirks haben zu dem äußerst
hiesigen Turnvereins -(Vors. Drogist Müller), an der auch der Hitrger- günstigen Erfol  geführt, daß in eIner Tiefe VOJl 160 rn ejne OucIle
meister teilnahm. eine Kommission saH die Angelegenheit weiter gefunden \vurde, die täglich 150000 Liter .Wasser hergibt.bearbeiten. Waldenburg-;tIermsdorf. Das große Bauvorhaben des Gern. Bau- und

R.adlau, Kr. Neumarkt. Schulhaus-Neubau. Beg. Bauh. Gemeinde. AusL Sparvereills .auf dem ehemaligen Marx-Gutc in der Gottesbcrger Str.
BaugeschHft Graebert, Nimkau, Kr. Neumarkt. kommt berel.ts aus d l1 Grundmauern heraus. 1:s werden SR neue

Ratibor. Di  L ndeskultivierun sarbeiten im Landkreis Ratibü.f \\-er?cn      l snsf  n lrO_J2,a  f: h    s   n ei    a ri \   ;h     cn e  i  g{e  =
yom Krcl:<,wJcscnbanamt g fo dert. Im RahT!1e1\ des zweIten Vler- hause geschaffen. (Objekt 252000 RM)
! hrespl ne  pla lt d s Kr lswlcsel1bauam! :ycltere 26  aumaßnahmen, Wohlau. .Für den Hitler-Jug-end-Hcimbau j'st das 4000 qm große Gelände
die etwa 3 OO I.IeUar Flachen rund 3 Mrlhoner: RM. .Ba;rko.ste.n u - an ekauft und in den letzten Tagen vermessc!] worden. Sobald die
fassen. In Allg:lff gen .m.11l:n \\ ur?el1 Bodenvelbessel un",salb  ten ll1 Reichsiugendführung die Bauvorla en znrück:;;esandt und den Bau
dc1.1 Gell1arkll11", ll J n",blrte.n, R lOfelde. H!td Salzforsl. TI:}- nachst r schein ausgestellt hat, wird mit den Schachtarbeiten begonnen
fr 1;fh t .  Ji:   raJ  ns  1     Ba t:e  kIH:be  1un  C } n , iw  : laughal  bei Neur de. Im  Ilftrage des. Kreiskulturatn  s dJat  si d 1hi r
serunO" von ;Fläehcu im Zinnagebiet von Groß Peterwity und KrieO"s-  rn ru.Be d. s Iflschelbel?:es du. reh eLllC ..Brcslaucr. I mna ganz er.,le;)
bach  J1d der Oderschlini{c bei Oderfurt be .onne1\ werden. In Kr n-  Iche E was  run.l':sarbe1tell, die  och _la !gere  eIt andauen, werden,
städt soll eine sechste Dränagegenossenschaft gegrÜndet werden. . un Gan",e. . f.1l1e Vvassergenossenschalt 1st gebildet..   .. ZIegenhaIs. DIe Radevenvaltung plant den Bau eincs neuen Kursaals

ReJcbenbach  ule :geb. Umbau d s anlndst  kes tlnd Laden ushau. und Kurhotels sowie eines Badehauses fiir Holzscltlarnrnbäder.
Bauh. C. v..!. M-llhle. Maurerarherten Ern t Zolffel, hier., .SchaUlenster- Zirlau, Kr. Schwcidnitz. Neubau Cierätehaus für die rrehviHige Feuel

t I;  bau lB   r ;af,e K  ¥er   ß e   ttrohrcn durch I h. Faulhaber. wehr. Proj. Bauh. GemeindeverwaItung. Ausf. Hoch nicht vergeben.
- J Der auOerordentliche l-Ianshaltsvoranschlag des Landkreises sieht ßrandenburg

lwtcr anuerern die f:utnahme einer Kreis beihilfe von 24000Reichsl1lark Cottbus. Annahergs1.raße. Neubau 18 Wohnungen fÜr \Verkt5tigc. Wird
ans der SchulbaurÜcklage Hir den in diesem Jahre zur Ausfiihnmz bald beg. Entw. u. Bau!. Arch. Pahn, hier. - Kaiser-l'"ricdrich-Sh-aße.
kommcnden VoJkssclml-Neubau in Langenöls vor. Umbau des \Vobnhauses. Hauh. Dr. NoHe. hier. Baul. Arch. StiefIer

Rellßendori, Kr. VolaldeJlb1l1X. Auf Anregll11g; des Landrats, Pg. WjJjjger, und Könnecke. Ausf. IBaugesch. Pabel u. Co., hier. - Rrischcllcr
bereitet BÜrgermeister lVlentel gemeinsam mit Neu-Crauseudorr die Straße. Der Eisenbahn-Bam.--erein plant den ßau vou drei Sechs
,J.=rriehluug cines IlCl1en großzügigen Siedll1ngs\\'erkes vor. Es soH iu familienhäusern und ein Neunfamilienhaus. - Peitzer Straße. 'Ver
zwei ßant\-pen gesiedclt \verden. Typ A crhält eine Wohl1fläche "on ändcmngen am \Vohnh. u. Gasthaus. Bauh. Gastwirt Budich. Baul
37 qm und kostet 6200 RM., Typ Beine W'ohnflä.che von 47,60 Qm und Arch. WeißenbonI. Ausf. Bauunternehmer \Viirtz u. Rattke, lJier. _-.:
kostet 70'00 RAA. l'räger des Bauvorhabens ist die \Volmungs- und PÜcklerstraße. Neubau Trafostalioll und Lagergebdude. Bauh. Tuch
IIeimbau Gmbli. des Schle ischen Handwerks, \ValdeuburR.  ::;ae  i;sE    li    ;!JI L  s \)  :I   h'N' l  :l r 2 U \ o; St    e t   k-=

Rothwaltersdod. Kr. Neurode. \Vohnhalls des Schuhmachermeisters ßc . Bauh. Walmball 'BerHn-DahIem. Oenl. BanL Arch_ Stiefle, undrranz Seifert abgebrannt. Könnecke. Aus!. Baugescbäfte Pabel u. Co. und ßau- lind fndustrie
Saarau, Kr. Schweid!titz. Im Haushaltsplan 1938 sitld u. tl. eingesetl,t Ges., hier. - Dresdenef r:cke Johanu-Mantel-Straße. \i/ohn- U!ul Cie

ein anteiHger Betrag von 6000 'RM. zum :Hau eines Brunnens für die schäftshaus. Beg. ßaul1. Kaufmann Steinbrecher. Gesamtausfühnmg
W:asscrversorg-l1ng und ein Betrag von 1I001RJvL zur Aufstockl1Hg des Baugesch. Kurzbach und lvlahley, hier. - Dresdener Straße. Ncubau
Feuerwehr-Üerätehauses. Der \vcitere .Erwerh von Baugelünde für Au!)steIJungsraum. Beg-. Bauh. Tischlermeister FtlChs. Ausf. HalJ1!Ilter
Siedlungszwecke und der Ausbau der KulmizstraBe mit Platz sind fÜr ttehmer BiaIucha, hier. --. Ottilienstraße. Neubau Lager- nnd l\h
1939 vorp;eschcn.

Saarau. Kr. Schwciduitz. ErrichtunJ?: eines Eigenheimes. Bauplaiz cr
worben. Bauh. Heinrich Klose. KallendorL Ansf. nicht hekanllt.

Sl:hweidnitz. An der Straße nach Nenrodc. 't:rrichtlltl.£'; eines massj"en
Neubaues znr Anjage einer Vulkanisiertlllstalt. Untcr Dach gebracht.
B<mh. Ingenieur Glogner, hier. Au, f. Baugesch:Ht Ludwjg Klawul 1 11.
KönigS7.cJt.

Sprottau. Die KreisverbandsfÜhrung des 'Deutschen .Tugclldherhergs
>.verI s beabsichtigt unter anderem, in Primkenal1 oder IiierIshagen
eine Jugendherberge zu schaffen.

StC ;1 1 Sj h ' Sff r.de   naug r o    f   :n Haa fsl    1a1R    f   g   ::t Lager in B res lau: Ruf 20372; in Gör! i tz: Ruf 100
worden ist, sieht fotgellGe Verwenduu&" vor: 70000 .RM. für deil Neu
bau der Turnhal1e 7600 RM. Hir die restlich auszltführcllden Arbeiten sclIincnraum. Beg. Sauh. Zimmermeister ,Maischkc. Ausf. dcr jYlaurer
am Rathausllmbau'. 2900 RM. fiir Restarbeiten al11 Stadionball und arbeiten Baugeschäft Pabel u. Co., hier. - Die Stadt plant den Bau
20000 RNl. für Sbtße!l-Neupflastefun eH. ,FÜr Verbesserungen atn eines Schwimmbades. _ Johann-Mantcl-Straßc. Neubau \Vohnhaus.
Prei- und \Varmwasserbad sollen 4000 R-M. all das Wasscrwerk ab- Mauerwcrk im Erdgesehoß. Bauh. Prokurist Uai!l1ckirchcn. Ausf.
gCRebcn werden.   Im Zusammeuhang mit dem Beginn dcs neucn Ballgeschäft LaclunarlU. hier. _ l-Infnerstraße. Ban von 96 Woh
Lehrganges für Anwärter auf die mittlere Verwaltun::;slaufbahn an der llUngen. \Vird bald beg. 'Bauh. G mejnJ1. BaJtverein. Entwurf und
ißezirksschule III des Reichsarhcitsdienstes wird das Ostland!ager Haul. Architekt Weißenborn, hier. __ Bromben;-cr Straße 5. Neubau
durch den Bau von drei neuen Baracken, die zu Wohllzwecken dienen Wohnhaus. V\Fird bald beg. Bauh. ßernowitz, hier. Entw. und Hau!.
sollen, eine beträchtliche Vcrgrößerung erfahren. Arch. \Vcißenborn, hier. _ Spreestraßc. Die Städtischen \Verke planen

SteinseUersdori, Kr. Reichenbach 'Eulcng;eb. Ortsteil Ober-Kaschbach. den Ban einer Schmiede. .
Neubau ,Einfamilienha11s. Beg. Bauh. Mai,vald, Kaschbach. Aus!. Crossen (Oder). UUlbau der ScJ1\veinesch!achthalle im SHhhischen
Baugeschiift Klatt. Rcichenbach Eulengeb. £  i lC ;;; i iicPr:t1 t;;:I  S    ;: . AB   h o&Jilt:1 1 ß 'e{;     t;   \1)

StUlersieJd bei Bentheu. An der Seharnhorststraße in der Kreu7.bergsied  Ausi. Baugeschiift Puge, Crossen (Oder). _ Umbau des \Vohnhal1ses
lung; wird eine zehnklassige Volksschule errichtet. Die Schltle sol! i111 und Anbau cines Wintergartens. Bauh. Spediteur LHtau, Lorc!lz<;teg.
Erd  und Oben -eschoß jc flinf Klassenzimmer enthal-ten. Im Ober- Ausf. Baugesch Ht Rt!.!:;e, CrOS0CTI {Oder). Nenbau MehrfarnilienhaIts.
geschoß werde  sich auch das Rektor- und das Leltrerzimmer und Beg. Bauh. Otto Budras, Boberstraße 43. Ausf. Baugeschäft Rl1ge.
zwei lcleirtcrc Räume für llie Lehr- und Lernmittel befinden. Die Bau- Crossen (Oder). _ Ncubau Z\veifamiIienhaus. Beg. Hauh. Ocrtmd
kosten betragen 220000 RM. In der Scharnhorststraße saHen von der ßenseJ Boberstraße 42. Aus!. Maurermeister Rllge, Cros::ien (Oder).

:!Jll g l"  lct;edaaC  t  \  1.uIl6f ä   rct   :1I iJ   r  n;n llea1 t L        'd)i   Drchnow:Kr. COWiIIS. Landwirt Christ. DahlcY plant Bau eil1e  \Vobn
- hauses.

Streit bei Striegau. An der Straße Strett-Gutschdorf hat man .mit den Frankhirt (Oder). Das frnhere .oesellscltaHshaus ,Ecke Kaiserstraßcl
Gründungsarbeiten fÜr zwei neue Eigenheimbauten begonnen. Halbe Stadt saH abgerissen ,,,'erden. Nähere AuskÜr}fre erteilt die

Stricgall. Errichtung von 14 neuen \Vohnungell in der Koy. Beg. Bauh. Brandenburgische lleirnstätte GmbJi., Frankfurt (Oder), Odcrstr. :H.
Bau- und SI)arverein Striegau. Ausf. Bangeschäft Martill Krause. JIief. g    D be l t l s'CO b   . ' 1;.be   e,  ufl nrtan a1 !   ede /   a i  eS

Tscbischdorf, Kr. Löwenberg. Die Gebäude des Landwirts PaulM.cndc Wohnhauses.
sind von der ReichsstraßenverwaHung angekauft worden und mitssen Groß-Gaglow, Kr. Cottbus. Nenbau \Volmhaus. Gepl. Bauh. \V. Kleitz,
wegen der Gradelegung der Reichsstra!J'e abgerissen werden. Sachsendorf.

\Vahlstatt Kr. Liegnitz. Aufstockung der drci J)ominial...Landarbciter  Guben. f'abrikgebäude der BerHu-Gubeuej. hntfabrik vorm Steinke u.
häuser' zu "".ohnzwecken. Beg. IBauh. Dominial-Gutsverwaltnng, hier. Co. abgebrannt.,Ausf. nicht bekannt. I(ctschendor! (Spree). At[f dem Gelände neben der Reinltold-MucIlO"-

Waldcnbnrg. Am 23. Mai wird der erste SIJatenstieh fÜr den Bau des I Siedlung \verden seitens der Gemeinde eine Am:ahl Volks\Vohnungen

ersten Teiles der YerngasleitunR" getan werden. Die Leitung wird von errichtet.
\Valdcnburg nach Liegnitz fÜhren und solI den Namen GlÜckhilf: I<ienftz. Unterhalb Kiisi.riu, auf der Westseite der Oder. ,,,ude der erste
Leitung erhalten. Bauh. ist die Ferngas-AG. - Vogelkoppenba11dc bel Spatensticft zum Bau des neuen Oderdammes zwischen i\ieschen uudvValdcnbufg abgebrannt. Kienitz getan.
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,'lerzdori, Kr. Crossell (Oder). Reichssiraße 5. Um  und Erweiterung
des Gasthauses "Deutsches Haus". Bauh. Gastwirt HeImchen. Aus!.
ßau eschäft Ruge,. qrossen (Oder). - Umbau und ,Erwciterungdes
\\'ohnhauses sowie Neubau eines \Virtschaftsgebäudes und :Garage_
Gep!.' Baun. Karl Neumanll; Schiffseigber,  l\olerzdorf 26. AusL ßan
geschäft Ru:;;c, Crossen (Oder).

Münchcberg. Neubau Gcfolg-schaHssicdJung (18-20 liäuser). QepT. Rauh.
Kaiser-WilheJm-Institut für ZÜchtungsforschung. Pläne Arch. Zeller,
Berlin. Ausf. noch uicht bekannt. .,--- Die StadtvenvaItung plant
lcichralis den ßau eil1er Siedlung fÜr ihre OefoJgschaftsnÜtglicder.

Neucndorf, Kr. Cottbus. Arbeiter tfriedrich Schötz, Nr. 5, plant Bau
eines \\'o]1l1I1auses. - Arbeiter Wilhelin FohO'lv, Nr. 29, plant Sau
eines \VohtJhanses.

Perleberg;, West-Priegnitz:. Der Ka senverbanJ Jer Land- und Allg-cm_
Ortskrankenkasse für die Vlest-Priegnitz wird einen umfassenden
cf\\'eiteruligsbau seines VerwaJblugsgebäudes voruchmcll.

PiciHerliahn, Kr. Cro sen (Oder). Umbau und I:rneuernng der Schule
und umfangreiche Instandsetzungsarbeiten an den Nebengebäuden.
(je])]. Bauh, Schulgemcinde P.[eiffcrhalw. Am!.- Bau eschäft rritz
Ruge, Pieifferhahn. - Neubau Stallgebände. Rauh. \Vilh. Noack,
Pieifferhahn. Ausf. Baugeschiift Fritz Ruge, Pfeiiferhahn.

Prcl1zlau. Stichstraße, Schwcdter Straße und St. Oeorgenstraße. )Jeubau
fÜnf Achtfamilienhiwser mit 2- uud 2Yf-Zimmer-Vlohnullt;en. Oepj.
Bau1. Stadtbau3mt. Ausf. noch nicht vergeben. Die Bauarbeiten sind
ausgeschrieben.

Raddusch, Kr. Cottbus. Neubau WoJlIIhans. Oep!. Bauh. ßÜn;cnncister
KOl\zacl(, hier.

Rusdori, Kr. Crosscll (Odcr). Der Dauer OS]Gn Schu1z und die Land
wirte Karl Janthuf lind WilhcJm Janthur lassen durch Maurermcister
Ruge, Crossen (Oder)_ neuzeitliche Stapell11iststätten und Jauche
gruben errichten.

SchmeUwitz, Kr. Cüitbl1s. Kcubau \Volmftaus. ßauh. lffermann Rabe,
Cottbus. Ausf. :Baugesch. Kaiser, Sielow, Kr. Cottbus.

Soldiu. Die Stadt plant einen Bau für Unterkunft des Staatlichen Gesund
heitsamtes und der Kreislcitung- der NiSDAiP.

Sorau. Adam-BÜßer-Straße. l\'cnbau Wohnhaus. iBauh. \Vilh. ,Wcrnicke,
Kaufmann. Ans£. Baugesch. 1\1. Pleschka, hier. - liugü-Kadc-Straße.
4 \Vohnl1ällser. Jm :Bau. Baul1. "Gewoba" Üem. Wohnungsbauges.
Aus!' Baugeschäft Otto Scheiter in Laubnitz. - Salzstraf:1e. Neubau
\Vohnhaus. Banh. Pritz Jeschke, Sejfersdorr. Ausf. Baugeschhft
E. Schäfel<, Alhrechtsdorf. - An der Vlachsbleiche. Neubau Wü11l1
haus. Bauh. Or. Rjege. Aust. Haugeschhft O. Schefter io Üroskau. 
Dewinstraße. Neubau Wohtihaus. Bauh. OHo ,Wolf, Priebnser Str. 1.
Ausi. Baugeschäft Baentsch u. Co., hier. - An der Sandmühle 14.
Nculml1 Wohnhaus. Bauh, fräulem t"rieda Otto, Albrechtsdorf. Aus!.
Baugesch. Hestennann, JJier,

Tremsdorf, Kr. Zauch Belzig. Wohnhaus d. Land\virts Wickel abgebrannt.
WiJmersdorf, Kr. Cottbus. ErwcItcrung-shau Schule. Bault. Gemeindc.

Baut Architekt Weißcnbortl, Cottbus. Ausf. lBauunternehmer SeUesk,
hier.

Grenzmark
Baldenhurg, Kr. Seltlochau. In die.<,cm Jahre wird hier ein tIJ.-Heim

enichtet \Verden. Die Grundsteinlegung wird im Juni stattfinden.
Eichenfelde, Kr. Schlochau. Jfier rand das r ichtfest für den Neubau des

ersten ramiJienhauscs s13tt.
EickiIer, Kr. Schloc.:hau. In diesem Jahre wird hier ein ftL-Heim errjchtct

werden. Die Grundstcjnlcgutll?: \vird im Juni stattfinden.
Platow. ,ln dem Iiaushaltsnlan der Stadt für das Jahr 1938 sind 10 OOlJ

Reichsmark für die InstaJ1dsetzung und dcn Ausbau des Schlacht
hauses \'orgcSellen. Es sollen ncne Ställe, eine Waschktiche, Keller
riiume und Aborte geschaffen werden.

fIötel1stein, Kr. Schlochau. In diesem Jahre sol1 hier ein ffIJ.-,Hcim
errichtet werdcn. Die Orundstcinlegung wird im Juni stattfinden.

.Fraustadt. Balml1ofstraßc, Neubau. Gev!. Bauh. Ingenieur Palll Küthe.
Ausf. noch nicht bekannt.

GroB-Dammer. Dem Landesverband Grenzmark im Reichsverband für
Deutsch.e Jugendherbergen \vird es in diesem Jahre möglich sein, die
Mitte! fÜr den Um  und Ausbau der Jugendherberge in Oroß-Dammer
bereitzusteHen. Das Dach solI grÜndlich ernellCrt und das Dachgeschoß
als Quarticrrau1Jl ausgebaut \verden. .ferner \verden die Kiichen und
Aborte verlegt Hnd umgebaut. - Durch dIe iR.eichsarbeitsdicllst
abteilung 3/84 wird dIe sog-etlanJtte "RieseJwiese(' bei Groß Dam\11er
kultiviert. Insgesamt werden 3,5 ha verbessert werden.

Grunau, Kr. Platow. Die GC11leindeleitung plant einen Vefgrößerungsbau
für das hiesige Schulgebiiude. Mit den Arbeiten solI in Kürze be
gonnel1 werden. Weiter ist dcr Bau eines BÜrgersteiges durch das
Dorr geplant.

liammerstein, Kr. Schlochau. Auf dem städtischen Gclände in Dübrin
soll hoch in diesem Jahre eine moderne Lehrküche gebaut werden.

Jastrow. Das frÜhere Iiorst Wesse]-Heim wird zu einern lieim für die
NSV. umgestaltet. ,Ein Kindergarten für lDO Kinder wh'd ein erichtet.
\Veiter wird eine Wohnung für zwei Schwesternvürschiilerinnen und
eine Kindergiirtnerinnenwohnung hier untergebracht werden.

l\1eseritz. Im Kreise soHen mehrere Straßen verbessert werden. Die
Straße von Langes Vorwerk na'C\l Obergörzig soll eine Zementdecke
erhaUen. Ferner wird die Straße von Georgsdorf bis zur Obrabnicke
in Ri.chtung Obergörzig ein festes Pflaster erhaltcn. Die DorfstraBe
in Panwitz wfrd befestigt. für den Ausbau der Straße Betsche-
Tirschtiegel sind zunächst 90000 1(1\1. ange:-.etzt. Es werden etwa
a km der Straße befcstigt werden.

PoIlnitz, Kr. SchJochau. In diesem Jahre soll hier ein ttJ,-Heim er
richtet werden. Die Grundsteinlegung wird im Juni :>tattIinden.

Preuß. friedIand, Kr. SchJochau. II1 diesellJ Jahre wird hier ein trJ.-Heim
erriclltet werden. 'Die Grundsteinlegung wird im Juni stattfinden.
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Schlochau. Iu diesem Jahre sol! hier ein tIJ.-Heim errichtet werden.
Die' Orundsicitllegullg wird. im Juni stattfinden.

Stegers, Kr. Sehlochau. In diesem Jahre soll hier ein HJ.-Heim errichtet
werden. Die Grundsteinlegung wifd im Juni stattfinden.

TirscbtiegeI. Hier fand der erste Spatenstich fiir den Neubau der Jugend
herberge statt. 11\ dcmOcbäude sind 58 Betten und etwa 30 Massen
lager utltcnrelJracht. Die Planung skht bereits Erweiterungsmöglich
keilen nach beiden Seiten vor.

Freie Stadt DanziR:
Groß-Mausdorf. lusthaus der Landwirtsirau Gertrud J-Iannemann abgebr.
Pctershag-cl1 bei Tiegenhof. '\Vohllhaus, Stall und Scheune des Pächters

.Franz Lange abgebrannt.

OstpreuRen
Angerburg. Neupfliastcmng diCS und oB-au eines l ußgän,"crwegt:s.

Proj. ßanh. Stadt. Al!'Sf. ve11Webe>n.
Baumgart, Kr. .BIbi,]))!;. An- _1\nd UmhaU' dler Schille. Gep-!. Baul. Staats

hochha:u:amt .Elhinl , A,uolf-l-I-i.tj'er-Straße 35. Ansf. noch IÜcht \'1ergebcll.
D:lre I:rd'-, Mlalurer-und Zdmmerarrbeilten sindl aus eschor[.ehen.

Braunsberg. Am Ausgang der Stadt wird noch in diesem Jahre ein neuer
Schlachthof errichtet. ,Mit den Vorarbeiten für die Anlegung eincr
groBcn SportplatzanlaKc (umschließend zwei Sportplätze, Tcnnisplat:r,.
-Rennbahn, Hockeyplatz. Schießstand, Eisbahn usw.) soll begonnen
\verden. DerSau einer Umgehungsstraße ist notwendig, die Baukosten
sind mit rund J 370000 RM. veranschlagt. Mit dem Ausbau des ersten
Teileg dieser StraBc ist hercits he otl1lcn. Verschiedene Behörden
plalIen eineu großzÜgigcn Neubau ihrer bisherigen Verwaltungs
gebÜ!lde.

Christbul'.\?:. In dei" RatsherrensitzuH;; wUlrd,e eitJ'er Turn- t\md
Festhalle h <;Ölose1\'. Ddlc SJCJwT"silcl!ui1g (kr in dnCI[H Bctrag'c
VOI\ 85000 R!liL ist 'bereds VDP.2.enOrnmen.Ebersbach bei Tund1'aUeU'l\'d NeUibal1 nuc.h nicht
v,ergeben.

Friedrichsdori, Kf. Wehlau. In der Gemeinde friedrichsdorf wird in
diesem Jahre ein neues zweikJasSiges VOlksschulgebäude nebst Wjrt

. schaftsgebäude errichtet. Mit den Vor.arbeiten für den :AlJschluß der
Ortschaft an das .Elektrizitätswerk ist begonnen. Die 13auern und
Landwirte haben sich Zll einer Ddnagegeno:-.senschaft znsammen
geschlos5;en und wollen in diesem Jahre größere Meliorationsvürhahen
ausführen.

Gi'ldap.

«önlgsbcrg Pr. Die Reichspostdirektion Königsberg Pr. sucht eine ,ßau
steHe fÜr elll Postamt in Gegend Vorstädtische Langgasse oder Neben
straße in :J(ölligsberg Pr.

Marienwerder. ,Im Kr.eis,e .Mar.ie'l1we'rder wer,den ,durch vier Cl1twässe
mng-s.!);'cnoss,c!lslchafteu ,dl e lim Vorjahr .begonnenen Meliorationen fort
. cfüJtl t. :Durch ,die DränaL<;;.egelloss,cnschart ßal1lhen-Pa111sd-orf, die
Wasser enosseTIlsc-hafDen Ur. Wei:de lmcl T.j,c qnau Nwd.orfu,rld J; l'rch
die UebeunterhaltungS'genosS'euschait w'erden mSR"esamt Über 3000
Morgen entwässert.Mührullgcn. ,bwcitcr;uH-g: OepI. BauJ.
11(r,e,isbanmt 'lVlohmrrg,e,n. Die 'Rühba'uar
'beiten ,sind a'l!s'gleSChrli,ehen.

Ortclsburg. In a.j,eselm Jabre wird ,d,i.e StaM zwei Badeanstalten errichten.
Am Hause wiJ1d eirre neue Se.ebad'c-anstalt Ig,ehaut. Di.e Mittel hierfiir
sind bereits vorhandlen. Am fIau5mÜh}enteidl wird -ei\! WaWbad g;c
baut werden. Der See- w lid ZQlill Te'il durch Ge:JYJeJnsc.J1.aftsarbeit auf
,eine T,ide von 1,80 m .gebracht \-vef'den. A1.Ißerdemwird eine 20 mal
50 m 'breite und ,3,50 m tidc Scllwimmbahn g'cs'C.ha,fren. Das Ufer 'ent
hält Ue'!!:'ewicsen und e-ili'e Umkl;eidchaHc mit Oe.meinschaftsraum.
Außoerd,em w;;:rd in di'esem J,ah,pe noch (kr Ball einer Beruftssch11'1e iu
A ngr,W genommc'1, d,j,e 270000 RM. Baukosten erfordern wi:r;d. Dire
Schuh  w,ird m.lt einem JUI. end-W<ti1'derbcim vcrbund,en 'sIcin. {jas 100
Betten {,aßt. Ein nelles VerwaltutJgs ebÜrude für ,die Städtischen Be
triebswlerke, ,deT Amhau von Straßen, fÜr ,d'en 140000 RM. all:f.2:CWen
,dei werden. dd Bau von 'Ran1'ab.wegen und ,d'er Aus1bau eiines neU'en

Rastellbur . Diß erforacrIicben Vorarbeiten für den Neuhau 'einer Fried
hoifsk,lpelle s,in'C!. berBit1s im Gangc. iÜie bisherig'e Lc-ichcnhaIle soll
ZU'I1l Abbru(;h verkauft wel'd n.

Fortsetzung auf Seite 9
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unSi ::[ rS u   leediG Wand'if.d«enle(tJelI"
Reines Wachsprodukt! Keine Emulsion! DruckschriWund Aufklärung
gerne kostenl.os, Beeck'sche Farbwerke, Krefeld.


